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MDR-Fernsehen 
 

Samstag, 01. Juni 2024 

05:45 Krauses Hoffnung  

 Spielfilm Deutschland 2019 

  

Krause macht sich Sorgen um seine Schwester Elsa: Ihre 

Vergesslichkeit nimmt dramatische Züge an. Der 

Familienrat tagt, doch jeder der Geschwister und 

Schwager Rudi haben andere Lösungsvorschläge. 

Krause lehnt alles ab und hat nur eine Hoffnung: Kann 

die Familie am Ende wieder zusammenrücken und 

gemeinsam den Gasthof retten? 

  

Polizeihauptmeister Horst Krause (Horst Krause) 

kümmert sich seit seiner wohlverdienten 

Pensionierung gemeinsam mit seiner Schwester Elsa 

(Carmen-Maja Antoni) um den Gasthof im 

brandenburgischen Schönhorst. Es wäre alles gut, 

wenn Elsa nicht plötzlich so vergesslich wäre. Eine 

brennende Pfanne in der Küche ruft sogar die 

Feuerwehr auf den Plan. 

 

Krause macht sich große Sorgen um Elsa. Was soll ohne 

sie aus dem Gasthof werden? Schwester Meta 

(Angelika Böttiger) und Schwager Rudi (Tilo Prückner) 

kommen aus Köln zurück, der Familienrat wird 

einberufen. Krause will kurzerhand verkaufen, doch 

diesem Plan stellt sich Bürgermeister Stübner (Boris 

Aljinovic) vehement entgegen, damit dem Ort der 

Gasthof erhalten bleibt. Aber Krause ist ganz Sturkopf 

und lehnt jede Hilfe ab - auch die der jungen Köchin 

Paula (Pauline Knof). Ihr kleiner Sohn ist dem 

überforderten Krause zunächst zu viel. 

 

Eine Reise mit den Schwestern in die alte Heimat nach 
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Pommern soll die Gemüter erstmal beruhigen und Elsa Gutes tun. Bei der 

Heimkehr erkennt Krause plötzlich, warum Meta ihn zu dieser Fahrt ermutigt 

hat: Rudi hat während ihrer aller Abwesenheit seine ganz eigenen Ideen für 

den Gasthof verwirklicht. 

 

Kann die Familie am Ende wieder zusammenrücken und eine gemeinsame 

Lösung finden? Das wäre Krauses größte Hoffnung.   

  

Musik: Tamás Kahane 

Kamera: Florian Foest 

Buch: Bernd Böhlich 

Regie: Bernd Böhlich 

 

Dorfpolizist Horst Krause: Horst Krause 

Elsa Krause: Carmen-Maja Antoni 

Meta Krause: Angelika Böttiger 

Rudi Weissglut: Tilo Prückner 

Paula: Pauline Knof 

Timo: Cai Cohrs 

Bürgermeister Stübner: Boris Aljinovic 

Lubo Kaczmarek: Victor Choulman 

Dörfler: Steffen Scheumann 

Polnische Großmutter: Maria Mägdefrau 

Imbissverkäuferin Moni: Gisa Flake 

Simone: Jenny Langner 

Kim: Bernardo Arias Porras 

Flora: Lea Draeger 

Investor: Bernd Stegemann 

Ronny: Jörg Moukaddam 

Feuerwehrmann: Marlon Kittel 

Tramper: Marian Schäfer 

Bauer Friedrich: Lars Nagel 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

Zum Internationalen Kindertag 

07:15 Oliver auf Kammerjagd  

 Kurzfilm Deutschland 2022 

  

Oliver findet sein neues Heimatkaff öde, bis er die magische Kammerjägerin 

Fiona trifft. Gemeinsam helfen sie thüringischen Fabelwesen und 

verschrobenen Einheimischen. Dabei lernt Oliver, dass man überall ein Zuhause 

finden kann. 

  

Oliver hat wenig Lust auf das Leben in seinem neuen Heimatkaff - bis er auf die 

magische Kammerjägerin Fiona trifft. Die ist gerade dabei, einen Wichtel 
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einzufangen, der aus Olivers Wohnung geflüchtet ist. Fiona nimmt ihn spontan 

mit zu ihren weiteren Aufträgen. Während Oliver und Fiona thüringischen 

Fabelwesen und verschrobenen Einheimischen helfen, lernt Oliver, dass man 

überall ein Zuhause finden kann. 

 

Olivers Geschichte entführt das Publikum in die Sagenwelt Mitteldeutschlands. 

In ihrem Kinderfilm erschaffen Mirko Muhshoff und Kai Zwettler ein eng 

gestricktes, wundersames Universum für Olivers Erkundungstouren, indem sie 

zahlreiche Aspekte traditioneller Mythologie in ein modernes Setting auf dem 

Thüringer Land übersetzen. Dafür kombinieren sie Realfilm mit 2D-Animation 

und idyllische, fast touristisch anmutende Kleinstadt-Fassaden mit animierten 

Elementen, inspiriert von japanischen Anime-Filmen.  

  

"Oliver auf Kammerjagd" ist der Abschlussfilm von Mirko Muhshoff und Kai 

Zwettler (Drehbuch & Regie), die beide Medienkunst an der Bauhaus-

Universität in Weimar studiert haben. Der Film feierte Premiere beim 

Bundesfestival junger Film 2022. 

 

Musik: Maximilian Zwiener 

Kamera: Ivan Djambov 

Buch: Mirko Muhshoff, Kai Zwettler 

Regie: Mirko Muhshoff, Kai Zwettler 

 

Oliver: Wieland Kahlert 

Fiona: Jessica Trocha 

Olivers Vater: Valentin Emil Lubberger 

Frau Schramm: Klaudia Golberg 

Concierge: Thomas Kramer 

Minna, die Nixe: Jorid Lukaczik 

Frau Radzig: Christiane Ziehl 

Maya: Charlotte Kroß 

Jan: Erik Baumbach 

Rajka: Anika Volkgennant 

und andere 

 

(24 Min.) 

 

Zum Internationalen Kindertag 

07:40 Gelato - Die sieben Sommer der Eisliebe  

 Kurzfilm Animation Deutschland 2017 

  

Im aufblühenden 20. Jahrhundert erobert italienisches Gelato Deutschland. 

Doch die Liebe zwischen Rosa und Paolo scheint dem Krieg zum Opfer zu 

fallen, bis ein Dreiviertel-Leben später die kleine Molly das Ruder übernimmt. 

  

Das 20. Jahrhundert ist noch jung, als italienische Bergbewohner Deutschland 

mit einer geschmacklichen Sensation erobern: Gelato. Aus mobilen Ständen 
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werden schmucke Eisdielen, aus ausländischen Mitbürgern dann plötzlich 

Kriegsgegner.  

 

Und aus dem siebten Eisliebe-Sommer von Rosa und Paolo - wird nichts mehr. 

Bis ein Dreiviertel-Leben später die kleine Molly die Sache in die Hand nimmt.  

  

Musik: Christopher Dierks 

Animation: Daniela Opp 

Buch: Kai Rönnau 

Regie: Daniela Opp 

 

Molly: Béatrice Barth 

Rosa: Astrid Schulz 

Rosa (Kind): Aliyah Obid 

Lino: Tobias Schaller 

Paolo: Marit Persiel 

Paolo (alt): Kai Rönnau 

Elli: Lilly Tamm 

 

(12 Min.) 

 

Zum Internationalen Kindertag 

07:50 17 Rosen für Emma  

 Kurzfilm Deutschland 2022 

  

Valentinstag an Finjas Schule. Sie verteilt dieses Jahr Rosen und Liebesbriefe in 

allen Klassen. Ihr kleiner Bruder Malte gibt ihr in letzter Sekunde seinen Brief 

an Tarik. Sie zögert: Soll sie den Brief übergeben? Wie wird er reagieren? Ist es 

besser, Malte davor zu schützen, vor der ganzen Klasse ausgelacht und 

ausgegrenzt zu werden? 

  

Es ist Valentinstag an Finjas Schule. Sie verteilt dieses Jahr Rosen und 

Liebesbriefe in allen Klassen. Ihr kleiner Bruder Malte gibt ihr in letzter 

Sekunde seinen Brief - an Tarik. Finja zögert: Soll sie den Brief übergeben? Wie 

wird Tarik reagieren? Oder ist es besser, Malte davor zu schützen, vor der 

ganzen Klasse ausgelacht und ausgegrenzt zu werden?   

  

"17 Rosen für Emma" ist ein berührender "Coming-of-Age"-Film von der 

Regisseurin Anna Niebert. Es gehört als Teenager ganz schön viel Mut dazu, sich 

zu "outen", dass man anders ist. Der Film schafft es, das Thema sexuelle 

Orientierung - und damit verbunden die Suche nach der eigenen Identität - auf 

einfühlsame und authentische Weise zu erzählen und in stimmungsvollen 

Bildern umzusetzen. Mit Emilia Maier als Finja ("Die Schule der magischen 

Tiere") und Felix Nölle als Malte ("Die Kaiserin" / Netflix und "Wow! Nachricht 

aus dem All") gehören bekannte Namen zum Kinder-Cast. 

 

Musik: Demian Martin 
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Kamera: Laura Köhler 

Buch: Gabriel Kowak, Anna Niebert 

Regie: Anna Niebert 

 

Finja: Emilia Maier 

Malte: Felix Nölle 

Tarik: Márk Ernodi 

Emma: Klara Nölle 

Lehrerin: Lisa Gahn 

und andere 

 

(13 Min.) 

 

Zum Internationalen Kindertag 

08:05 Mullewapp - Das große Kinoabenteuer der Freunde  

 Animationsfilm Deutschland/Frankreich/Italien 2009 

  

Johnny Mauser wirbelt den Alltag auf dem idyllischen Bauernhof Mullewapp 

gehörig durcheinander. In den Trubel platzt auf einmal die Nachricht, dass das 

kleine Lämmchen Wolke verschwunden ist. Offenbar wurde es entführt! 

Zusammen mit Waldemar und Franz, wird Johnny zu Wolkes Rettung 

abkommandiert. Ein großes Abenteuer beginnt. 

  

Die Tiere vom Bauernhof Mullewapp führen ein ganz normales Landleben - bis 

sie unerwartet Besuch bekommen: Johnny Mauser, nach eigener Aussage ein 

berühmter Schauspieler, wirbelt den Alltag kräftig durcheinander. Alle wollen 

Johnnys Geschichten hören und halten ihn bald für einen echten Helden. Nur 

Franz von Hahn ist eingeschnappt, weil Johnny alle um den Finger wickelt, 

sogar seine Lieblingshenne Marilyn!  

 

In den ungewohnten Trubel platzt auf einmal die Nachricht, dass das kleine 

Lämmchen Wolke verschwunden ist. Offenbar wurde es entführt! Ganz 

Mullewapp ist entsetzt. Aber immerhin ist ja ein waschechter Held zu Besuch. 

Zusammen mit Waldemar und Franz wird Johnny prompt zu Wolkes Rettung 

abkommandiert. Jetzt müssen die drei zusammenhalten. Mit Waldemars 

Fahrrad machen sie sich gemeinsam auf die Suche.  

  

Johnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar - das weltbekannte 

Trio von Zeichner und Kinderbuchautor Helme Heine erlebt in diesem fröhlich-

bunten Animationsfilm sein erstes Kinoabenteuer. Der Film erzählt von 

Freundschaft, Toleranz und Vertrauen. Die kurzweilige und intelligente 

Geschichte für die ganze Familie basiert auf einer Vorlage von Helme Heine und 

seiner Frau Gisela von Radowitz. Benno Fürmann, Christoph Maria Herbst, 

Joachim Król und Katarina Witt leihen den kleinen liebenswerten Helden ihre 

Stimmen. 

 

Musik: Andreas Hoge 
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Buch: Bettine von Borries, Achim von Borries 

Vorlage: Helme Heine und Gisela von Radowitz 

Regie: Tony Loeser, Jesper Møller 

 

Johnny Mauser: Benno Fürmann 

Franz von Hahn: Christoph Maria Herbst 

Waldemar: Joachim Król 

Marilyn: Katarina Witt 

Maitre Wolf: Volker Wolf 

Wolke: Maximiliane Häcke 

Adlatus: Hans Bayer 

Bello: Hans-Gerd Kilbinger 

Fuchs: René Heinersdorff 

Tante Milli: Hildegard Krekel 

und andere 

 

(69 Min.) 

 

09:15 Rentner haben niemals Zeit (8/10)  

 Möglichkeiten/Der Schandfleck 

Familienserie DDR 1978/1979 

  

Anna und Paul sorgen sich um die Ehe ihrer Tochter Maria. Durch häufige 

Überstunden und Stress im beruflichen Alltag sind beide Partner müde und 

überreizt. Auch die Kinder leiden unter dem gespannten Verhältnis ihrer Eltern. 

Paul traut seinen Augen nicht - im Schutze der Dunkelheit entlädt ein 

Transporter direkt vor seinem Grundstück Bauschutt. Der Übeltäter hat jedoch 

einen Schlüsselbund am Ort des Geschehens verloren, mit dessen Hilfe ihn Paul 

bald überführt. 

  

Möglichkeiten 

Anna und Paul sorgen sich um die Ehe ihrer Tochter Maria. Durch häufige 

Überstunden und Stress im beruflichen Alltag sind beide Partner müde und 

überreizt. Auch die Kinder leiden unter dem gespannten Verhältnis ihrer Eltern. 

Maria, die obendrein gerade eine Fortbildung macht, kann abends nicht lernen, 

wenn ihr Mann fernsieht und nachts nicht schlafen, weil er schnarcht. Paul hat 

eine etwas unkonventionelle Idee, wie den beiden geholfen werden kann. Er 

räumt heimlich die Wohnung auf. 

 

Der Schandfleck 

Dann ist es Paul selbst, der seinen Augen nicht traut. Im Schutze der Dunkelheit 

entlädt ein Transporter direkt vor seinem Grundstück Bauschutt. Der Übeltäter 

hat jedoch einen Schlüsselbund am Ort des Geschehens verloren, mit dessen 

Hilfe ihn Paul bald überführt. ausgerechnet Peter Dietrich, ein netter 

Hausmitbewohner, wird als der Verursacher des Schandflecks entlarvt. Damit 

nicht genug. Ein verstopfter Ausguss in der Mansardenwohnung der jungen 

Familie beschert Anna obendrein einen nassen Fleck an ihrer Küchendecke. 
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Dietrichs Frau, die an dem ganzen Schlamassel nicht unschuldig ist, hat gerade 

noch rechtzeitig einen rettenden Einfall, der Paul von einer Anzeige absehen 

lässt und den Nachbarschaftsfrieden wiederherstellt.  

  

Beliebte Familienserie mit Helga Göring und Herbert Köfer, die als Rentner alle 

Hände voll zu tun haben. Ob Freunde, Bekannte, die Kinder - alle nehmen ihre 

Hilfe gern in Anspruch. Und sie helfen gern, denn wer rastet der rostet. 

 

Musik: Henry Krtschil 

Buch: Ursula Damm-Wendler, Horst Ulrich Wendler 

Regie: Horst Zaeske 

 

Anna Schmidt: Helga Göring 

Paul Schmidt: Herbert Köfer 

Maria: Karin Ugowski 

Karl-Heinz: Heinz Behrens 

Ulrike Weise: Uta Schorn 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

10:05 Tierärztin Dr. Mertens (75)  

 Ein unwiderstehliches Angebot 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Auf dem Weg zur Arbeit begegnet Susanne in der Nähe des Zoos einem Wolf. 

Damit das Landesamt für Umwelt nicht auf das Tier aufmerksam wird und es 

zum Abschuss freigibt, starten Georg und seine Mitstreiter vom "BUND" eine 

Suchaktion und finden den Wolf schwer verletzt in einer Wildtierfalle. 

  

Auf dem Weg zur Arbeit begegnet Susanne in der Nähe des Zoos einem Wolf. 

Damit das Landesamt für Umwelt nicht auf das Tier aufmerksam wird und es 

zum Abschuss freigibt, starten Georg und seine Mitstreiter vom "BUND" eine 

Suchaktion. Sie finden den Wolf schwer verletzt in einer Wildtierfalle. Susanne 

ist so sehr mit dem verletzten Tier beschäftigt, dass sie den Termin mit einem 

wichtigen Sponsor verpasst. Amal ist davon zu Recht alles andere als begeistert, 

da es um sehr viel Geld für die Südamerika-Anlage geht. Um den 

amerikanischen Sponsor zu umgarnen, hatte sie sogar Conny - wohl wegen des 

Lokalkolorits - zurückgeholt. Susanne muss einsehen, dass sie einen groben 

Fehler gemacht hat.  

 

Christoph ist gegenüber Susanne seltsam zurückhaltend. Er glaubt Susanne 

nicht, dass sie sich endgültig von Hannes getrennt hat. Geht ihn das etwas an? 

Sie geraten in einen heftigen Streit, in dessen Verlauf alte Verletzungen aus 

ihrer Paar-Vergangenheit wieder hochkommen. Inmitten dieser stressigen 

Situationen macht Professor August Oberstaller Susanne ein berufliches 

Angebot, das sie eigentlich nicht ablehnen kann: Sie soll leitende Tierärztin im 
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Tiergarten Schönbrunn in Wien werden. Was für eine großartige 

Herausforderung, findet ihr Vater Georg spontan. Auch Luisa ist begeistert von 

der Aussicht auf einen Umzug nach Wien. Ihr stinkt im Moment alles. Sie will 

nur weg und erzählt Christoph in ihrer Euphorie von den Umzugsplänen, der 

sich nun erst recht in seiner Abwehrhaltung Susanne gegenüber bestätigt fühlt.  

 

Jonas und Marie wohnen mit ihren Zwillingen noch immer bei Susanne. Marie 

würde gern ausziehen. Darüber würde sich auch Luisa freuen, denn sie musste 

für die junge Familie ihr Zimmer räumen. Doch die Wohnungssuche mit zwei 

Babys und ungewisser beruflicher Zukunft bei Jonas gestaltet sich schwierig.  

 

Charlotte bekommt von ihrem alten Schulfreund und Galeristen Dietrich 

Kramer viel Anerkennung für ihre Malerei. Georg hält Dietrich für einen 

Windhund, Charlotte hingegen hält Georg für eifersüchtig.  

  

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Sven Kirsten 

Buch: Christiane Bubner 

Regie: Dennis Satin 

 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Dr. Amal Bekele: Dennenesch Zoudé 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Luisa Baltrusch: Deborah Mary Schneidermann 

Jonas Mertens: Lennart Betzgen 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 

Karoline Schneider: Maxine Kazis 

Robert Jansen: Jonathan Beck 

Dietrich Kramer: Michael Mendl 

Matthew Morgan: Patrick Dewayne 

Prof. Oberstaller: Hannes Gastinger 

Marie: Paula Kroh 

Tanja Passlack: Lara-Maria Wichels 

Hans Gründling: Tom Quaas 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:55 Die Kanzlei (2)  

 Nur aus Mitleid 

Fernsehserie Deutschland 2015 

  

Ehrenberg hat sich aufs Land zurückgezogen. Isa von Brede verteidigt Markus 

Born, der seine Mutter erstickt haben soll. Gleichzeitig muss sie sich mit einem 

undurchschaubaren Anwalt auseinandersetzen, der die Betreibergesellschaft 
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einer Hühnerfarm vertritt. Gudrun und Yasmin suchen dringend Beweise, um 

eine Tierschützerin zu entlasten. 

  

Gudrun und Yasmin finden heraus, dass sich Ehrenberg auf einen ehemaligen 

Bauernhof im Hamburger Umland zurückgezogen hat. Er trauert um seinen 

verstorbenen Vater. Aber warum meldet er sich nicht zumindest per Telefon?  

 

Isa von Brede übernimmt die Verteidigung von Markus Born, einem alten 

Bekannten. Markus, der seine schwerkranke Mutter jahrelang liebevoll gepflegt 

hat, ist angeklagt, die alte Dame getötet zu haben. Die Ergebnisse der 

Gerichtsmedizin weisen eindeutig auf einen Erstickungstod hin. Markus Born 

aber beteuert seine Unschuld. Er lehnt jeden Deal mit der Staatsanwaltschaft 

ab. Isa von Brede muss Markus´ Unschuld beweisen. Aber wie?  

 

Gleichzeitig muss sich Isa von Brede mit dem undurchschaubaren Anwalt 

Markus Gellert auseinandersetzen. Gellert vertritt die Betreibergesellschaft 

einer Hühnerfarm, Isa von Brede Gesine Brunken, eine radikale Tierschützerin, 

die offen zugibt, in die Hühnerfarm eingedrungen zu sein, um die Tiere zu 

befreien. Dass sie aber den Wachmann Rainer Nürgert mit einem Brecheisen 

niedergeschlagen hat, bestreitet sie vehement. Yasmin und Gudrun müssen 

dringend Beweise finden, die Gesine Brunken entlasten.  

  

Musik: Hinrich Dageför, Stefan Wulff 

Kamera: Rodja Kükenthal 

Buch: Thorsten Näter 

Regie: Thomas Jauch 

 

Isabel von Brede: Sabine Postel 

Markus Gellert: Herbert Knaup 

Yasmin Meckel: Sophie Dal 

Gudrun Wohlers: Katrin Pollitt 

Gerd Wohlers: Josef Heynert 

Lars Meckel: Matthias Ziesing 

Gerd Matuschek: Uwe Bohm 

Hauptkommissar Hansen: Robert Gallinowski 

Staatsanwalt Wärmelskirchen: Werner Wölbern 

Richter Greinert: Thomas Kügel 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

11:45 Eisenbahn-Romantik  

 Bahnraritäten im Banat 

   

Es waren Schwaben, die im 17. Jahrhundert auf kleinen Booten, den 

sogenannten Ulmer Schachteln, die Donau abwärts in Richtung Schwarzes Meer 

geschippert sind. Viele von Ihnen sind im Banat gelandet, im heutigen 



Samstag, 1. Juni 2024  MDR Programmwoche 23 / 2024  

 

 Seite 10/109 

Rumänien. Es gibt noch einige Erinnerungen an diese Zeiten und auch noch 

Menschen, die der deutschen Sprache mächtig sind.  

 

Auch von Straßenbahnen in der Kulturstadt Arad wird berichtet. Es ist 

faszinierend, diesen meterspurigen Straßenbahnen, die gut vier Jahrzehnte alt 

sind, nachzuschauen. Früher waren einige davon in Ulm zu Hause, aber auch in 

Stuttgart und anderen deutschen Städten. Noch mit deutscher Beschriftung und 

Reklame versehen.  

 

Ganz in der Nähe von Arad hat die Modellbahnfirma Roco/Fleischmann ihre 

Produktionsstätte. Auch alte Schienenbusse aus bundesdeutscher und aus DDR-

Produktion finden sich noch auf den Bahngleisen im Banat unterwegs. Ebenso 

Dieseltriebwagen, die im rumänischen Eisenbahnwerk Malaxa gebaut wurden 

und die dem "Fliegenden Hamburger" ziemlich ähnlichsehen.  

 

Abgerundet wird die Reise mit Kultur, Geschichte und Geschichten aus dem 

Banat.  

 

(SWR)  

  

11:45 Wuhladko   

(MDR SACHSEN)   

 

12:15 MDR Garten  

 (MDR 26.05.2024) 

 

12:45 Unser Dorf hat Wochenende  

 Wernsdorf 

   

Wernsdorf gehört zur Gemeinde Glauchau, hat 930 Einwohner und besteht aus 

den Ortsteilen Wernsdorf, Voigtlaide und Hölzel. Im Dorf ist es ihnen wichtig, 

dass alle drei Ortsteile gleichberechtigt sind, obwohl sich der Großteil des 

Dorflebens in Wernsdorf abspielt.  

 

Überall gibt es fleißige Handwerker wie in der Autowerkstatt, in der fast alles 

repariert werden kann, wie den Sattler, der neue Polster für Oldtimer fertigt 

oder den Bäcker, der mit alten Maschinen Brot bäckt, das lange hält. Auch drei 

Gaststätten gibt es im Ortsverbund - jede ist anders und die Wirte kochen und 

servieren mit Begeisterung. Das zieht Gäste aufs Land.  

 

Außerdem treffen wir interessante Frauen, wie die junge Bäuerin Luisa 

Hochstein, die Opernsängerin Annemieke Lepetit und die Rollator-Omis, alle 

über 80, die Tag für Tag ihre Fitnessrunde drehen. In Wernsdorf steht auch eine 

wunderschöne preisgekrönte Radfahrerbrücke über die Zwickauer Mulde, die 

auch Radtouristen des westlichen Mulderadweges zu sehen bekommen.    

  

(MDR 14.05.2023) 
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13:15 Hannah goes wild (1/2)  * 

 Abenteuer Artenschutz 

Film von Anna Maria Behrends  

 

Die junge Tierärztin Hannah Emde ist unterwegs in Namibia: Artenschutz, 

Abenteuer und persönlicher Einsatz stehen im Mittelpunkt des Zweiteilers 

"Hannah goes wild". Tagelang begleitet Hannah Emde die Tierschützer*innen 

an verschiedene Orte und darf als Tierärztin bei mehreren Organisationen 

mithelfen.  

 

Hannah Emde, Jahrgang 1992, ist Tierärztin und Artenschützerin aus 

Leidenschaft. Seit Jahren ist sie mit den Regenwäldern dieser Welt vertraut.  

 

Namibia hat nicht nur seltene Tierarten zu bieten, sondern auch mit einigen der 

zentralen Tier- und Umweltprobleme wie Artensterben, Klimawandel, Wilderei 

und dem Konflikt zwischen Tieren und Menschen um Lebensraum zu kämpfen.  

 

Im ersten Teil trifft Hannah Emde berühmte Artenschützer*innen, die sich 

leidenschaftlich für das Leben von gefährdeten Geparden und Elefanten 

einsetzen. Die Tierärztin Maaike de Schepper führt gemeinsam mit Hannah 

einen Gesundheitscheck an Geparden durch, die im großen Naturreserverat von 

N/a'an ku sê leben. Die Gründerin des Reservats, Marlice van Vuuren, 

durchstreift mit ihr das Schutzgebiet auf der Suche nach Wildtieren. Und der 

weltweit führende Elefanten-Tracker Hendrick Munembome führt sie auf die 

Spuren der Wüstenelefanten. 

 

(NDR) 

 

* Sendung ergänzt am 25.04.2024 

 

 

13:58 MDR aktuell  

 

Zum Internationalen Kindertag 

14:00 Meine wunderbar seltsame Woche mit Tess  

 Familienfilm Niederlande/Deutschland 2019 

  

Sam lernt im Urlaub die quirlige Tess kennen, die auf der Suche nach ihrem 

Vater ist. Gemeinsam verbringen sie eine abenteuerliche Woche miteinander. 

  

Der zehnjährige verträumte Sam macht mit seiner Familie Urlaub auf der 

niederländischen Insel Terschelling. Dort lernt er das eigenwillige Mädchen Tess 

kennen, die einen verrückten Plan hat: Innerhalb einer Woche will sie ihren 

leiblichen Vater kennenlernen, der allerdings noch gar nichts von ihr weiß. Und 

Sam soll ihr dabei helfen! Doch der will im Urlaub eigentlich das Alleinsein 

trainieren, um sich in Zukunft besser vor Kummer schützen zu können. 
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Fasziniert von Tess und ihrer unbändigen Energie verbringen die beiden 

schließlich eine abenteuerliche Woche miteinander, in der sie entdecken, wie 

wichtig Freunde und Familie sind.  

  

Der preisgekrönte Kinofilm "Meine wunderbar seltsame Woche mit Tess" von 

EMMY-Gewinner Steven Wouterlood nach dem gleichnamigen Jugendroman 

von Anna Woltz ist eine turbulente, stimmungsvolle Sommergeschichte mit 

emotionaler Tiefe für die ganze Familie. 

 

Musik: Franziska Henke 

Kamera: Sal Kroonenberg 

Buch: Laura van Dijk 

Vorlage: Nach dem gleichnamigen Jugendroman von Anna Woltz 

Regie: Steven Wouterlood 

 

Sam: Sonny van Utteren 

Tess: Josephine Arendsen 

Jore: Julian Ras 

Sams Vater Gijs: Tjebbo Gerritsma 

Sams Mutter Mara: Suzan Boogaerdt 

Hugo: Johannes Kienast 

Elise: Terence Schreurs 

Tess' Mutter Ida: Jennifer Hoffmann 

Mädchen: Lizzy van Vleuten 

Hille: Hans Dagelet 

Sill: Guido Pollemans 

und andere 

 

(77 Min.) 

 

15:15 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

Zum Internationalen Kindertag 

15:20 Zitterinchen  

 Märchenfilm Deutschland 2021 

  

Als die begabte Alma dem Prinzen ein Porträt ihrer Schwester Christine zeigt, 

möchte er diese auf der Stelle heiraten. Doch die listige Baronin wittert darin 

die Chance, ihm ihre eigene Tochter unterzujubeln. Die Rechnung hat sie 

allerdings ohne das kluge und treue Hündchen Zitterinchen gemacht. 

  

In einer längst vergangenen Zeit leben die Schwestern Alma und Christine in 

ihrem kleinen Häuschen am Rande eines Dorfes und versorgen sich selbst. 

Während die schöne Christine selbstbewusst und wild durchs Leben springt, nie 

Schuhe trägt und vor nichts Angst hat, ist ihre Schwester Alma bedächtiger, 

schüchtern geradezu und lange nicht so selbstbewusst. Sie ist von etwas 
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kräftigerer Statur und frönt ihrem großen Hobby, dem Malen. Hier hat sie ein 

außerordentliches Talent, das sie selbst bescheiden klein macht, während ihr die 

Schwester eine große Zukunft voraussagt. Und so wird Alma nach einigem 

Zögern am Hofe von Prinz Philip als Malerin für seinen botanischen Almanach 

eingestellt.  

 

Philip lebt nur für seine Pflanzen, für die Wissenschaft, ist bescheiden und ein 

wenig versponnen. Auf jeden Fall kriegen ihn heiratswillige Adelsdamen nicht 

zu fassen. Dafür versteht er sich blind mit Alma, ohne zu merken, dass sie 

genau die Richtige für ihn wäre. Stattdessen verfällt er Christine, nachdem er 

ein von Alma gezeichnetes Bild von ihr gesehen hat.  

 

Es entspinnt sich ein Liebesreigen, in dem die böse Baronin mit ihrer Tochter 

Irm eine entscheidende Rolle spielt, Christine beinahe zu Tode kommt und eine 

Nymphe und das Hündchen Zitterinchen ordentlich mitmischen. Am Ende wird 

alles gut und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute.  

  

"Zitterinchen" ist ein Märchen nach Motiven des Thüringer Märchenerzählers 

Ludwig Bechstein, betitelt nach dem Namen des Hundes, der als struppiger 

Protagonist diese historisch-moderne Geschichte begleitet. 

 

Musik: David Scheler 

Kamera: Fee Scherer 

Buch: Anja Kömmerling, Thomas Brinx 

Vorlage: Nach Motiven von Ludwig Bechstein 

Regie: Luise Brinkmann 

 

Zitterinchen: Hund Resi 

Alma: Annika Krüger 

Christine: Flora Li Thiemann 

Prinz Philip: Aram Arami 

Cäcilie Baronin von Talheim: Justine Hauer 

Irm von Talheim: Julia Windischbauer 

Kutscher/Pfarrer/Kerkermeister: Heiko Pinkowski 

Nymphe: Mai Duong Kieu 

Leonardo da Vonco: Roland Florstedt 

Paul Peter Rabe: André Lewski 

und andere 

 

(58 Min.) 

 

Zum Internationalen Kindertag 

16:20 Rapunzel oder Der Zauber der Tränen  

 Märchenfilm DDR 1988 

  

Rapunzel wächst bei ihrer Stiefmutter, einer Zauberin, auf. Diese hält sie in 

einem hohen Turm versteckt. "Rapunzel, lass dein Haar herunter!" ruft sie jedes 
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Mal, um in den Turm zu gelangen. Rapunzel lässt daraufhin mithilfe einer 

Spindel ihren langen Zopf zu Boden. Als dies ein junger Prinz beobachtet, will 

er es auch versuchen. 

  

Rapunzel wächst bei ihrer Stiefmutter, einer Zauberin, auf. Diese hält sie in 

einem hohen Turm versteckt. "Rapunzel, lass dein Haar herunter!" ruft sie jedes 

Mal, um in den Turm zu gelangen. Rapunzel lässt daraufhin mithilfe einer 

Spindel ihren langen Zopf zu Boden. Als dies ein junger Prinz beobachtet, will 

er es auch versuchen.  

 

Verkleidet schafft er sich heimlich Zutritt zum Turm. Doch bald schon kommt 

die Stiefmutter dahinter und zerstört das junge Glück. Beim Sturz aus dem 

Turm verliert der Prinz sein Augenlicht, und Rapunzel wird im Turm 

eingemauert. Auf dem Schloss wird unterdessen die längst beschlossene 

Hochzeit des Prinzen vorbereitet. Mithilfe des Zaubers der Tränen finden 

Rapunzel und der Prinz dennoch zueinander.  

  

Musik: Jürgen Wilbrandt 

Kamera: Siegfried Mogel 

Buch: Wolfgang Lindner 

Vorlage: Nach "Rapunzel" und "Jungfer Maleen" der Brüder Grimm 

Regie: Ursula Schmenger 

 

Rapunzel: Sylvia Wolff 

Prinz: Dirk Schoedon 

Zauberin: Christine Schorn 

Königin: Renate Blume 

König: Günther Grabbert 

Prinzessin: Gunda Aurich 

Brautmutter: Ruth Glöss 

Oberjäger Albrecht: Peter Zimmermann 

Vogt: Manfred Borges 

Küchenchef: Ernst-Georg Schwill 

und andere 

 

(84 Min.) 

 

17:45 MDR aktuell extra: Deutscher Katholikentag in Erfurt  

   

"Zukunft hat der Mensch des Friedens" unter dem Leitwort steht der 103. 

Deutsche Katholikentag in Erfurt. Zehntausende Teilnehmende aus ganz 

Deutschland werden in der thüringischen Landeshauptstadt erwartet.  

 

Am 1. Juni ist "MDR aktuell extra" mittendrin, trifft nicht nur kirchliche 

Vertreter und Teilnehmende. Wir besuchen auch kleine starke Gemeinden, die 

sich fürs Gemeinwohl engagieren. Diskutieren die Frage: Wie wichtig sind 

Glaube, Rituale und Haltung heute?  
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Unsere Moderatorin Olenka Pilz spricht mit Bischof Ulrich Neymeyr, dessen 

Bistum Gastgeber ist, auch über nötige Reformen in der Kirche und wie es 

gelingen kann Menschen Halt in Krisenzeiten zu geben.  

 

Mit dabei auch Udo Lindenberg bzw. seine gemalten Interpretationen der 10 

Gebote. Wir zeigen in unserem "MDR aktuell extra" diese besondere 

Ausstellung in der St. Severi Kirche.   

 

18:15 Unterwegs in Thüringen  

 Mit der Goldwing durch die Goldene Aue 

   

Die Goldene Aue ist ein Sehnsuchtsort für alles, was Flügel hat. Für Vögel und 

Menschen mit beflügelnden Maschinen. Für ihre Reise durch eine der 

beliebtesten Motorradlandschaften hat sich Steffi Peltzer‑Büssow eine 

Goldwing ausgeliehen und einen der sie fahren kann. Mit Burckhardt Diemar 

von den Thüringer Goldwingfreunden ist sie unterwegs von der Goldenen in 

die Diamantene Aue.  

 

Sie fragen, woher die Namen der Landstriche zu Füßen des Kyffhäusergebirges 

kommen, steigen für den besseren Überblick dem Kyffhäuser auf seinen Turm, 

finden in der Nordhäuser Traditionsbrennerei heraus, was der Doppelkorn mit 

der Goldenen Aue zu tun hat, reisen in Schloss Heringen ins älteste Dorf 

Thüringens und hoffen mit Martin Lindner vom Naturpark Kyffhäuser an der 

Talsperre Kelbra auf erste Kraniche, die im Herbst zu tausenden in der 

Goldenen Aue landen.  

 

In Bendeleben entdecken sie mit Benno Busch vom Verein "Barockes 

Bendeleben" Baumschätze im englischen Landschaftsgarten, suchen in der 

Diamantenen Aue in Bad Frankenhausen mit Anja Kolbe‑Nelde und ihren 

Hunden Trüffel! Dabei stellen sie erstaunt fest: Thüringen ist ein Trüffelland! 

Und, zur süßen Abrundung, üben die beiden Motorradreisenden andere 

"motorischen Fähigkeiten" in der Goethe‑Chocolaterie in Oldisleben. Die liegt, 

sehr passend, im "Zuckerland", denn die Diamantene Aue ist für den 

Zuckerrübenanbau bekannt.    

  

(MDR 25.09.2021) 

 

18:45 Glaubwürdig: Kristin Jahn  

   

Seit März 2022 leitet Dr. Kristin Jahn als Generalsekretärin den Evangelischen 

Deutschen Kirchentag. Vorher war sie Superintendentin des Kirchenkreises 

Altenburger Land, ihrer Heimat. Ihr Weg ins Pfarramt und jetzt in die Direktion 

eines solchen Events war keineswegs vorgezeichnet.  

 

Sie stammt aus einer Großbauernfamilie, zwar christlich aber nicht kirchlich. Sie 

studierte Literaturwissenschaften in Jena und danach Theologie. Beides 
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widerspiegelt ihre Liebe zum Wort und ihre leidenschaftliche 

Auseinandersetzung mit den Menschen und dem Menschlichen.  

 

Dreimal im Jahr widmet sie sich dem "Buchquartett", einer Initiative in 

Thüringen, in der sie ihre Begeisterung fürs Lesen öffentlich teilt. Als Theologin 

lebt sie ihren Traum: "Dass wir aufbrechen und es wagen, Kirche für andre zu 

sein: luftig, offen, strahlend und weit und ein Ohr haben für das, was 

Menschen bewegt - egal wer sie sind, egal woher sie kommen, egal ob sie 

Christen sind."  

  

(MDR 10.06.2023) 

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster - Der neugierige Schnabel 

   

Herr Fuchs baut in seinem Schuppen eine Kiste für Borstels Spielsachen. Frau 

Elster ist bereit, ihn zu unterstützen. Aber es passiert so allerlei.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Bergwacht - Einsatz in der Sächsischen Schweiz (10)  

   

Engel 

Notruf in der Bergrettungswache Rathen: Ein Wanderer braucht Hilfe, auf dem 

Pieper steht: Verdacht auf "Akutes Koronarsyndrom". Bei Bergretterin und 

Ärztin Susann Roth schrillen die Alarmglocken - schlimm wäre ein Herzinfarkt 

mitten im Gebirge. Jetzt heißt es: schnell sein. Überstürzt losrasen ist aber auch 

keine Option: denn erst muss sich das Team ganz sicher sein, wo sich der Patient 

befindet.  

 

Den Weg zur Patientin der Alarmgruppe Bad Schandau kennt Bergretter Jens 

Hertel. Die Wanderin ist am Pfaffenstein gestürzt und hat starke Schmerzen im 

Knöchel. Ein Fall für den Rettungshubschrauber Christoph 62.  
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 (MDR 09.03.2023)  

 

20:15 Starnacht am Neusiedler See  * 

 Präsentiert von Barbara Schöneberger & Hans Sigl 

   

Mit der "Starnacht am Neusiedler See" läuten Barbara Schöneberger und Hans 

Sigl auch in diesem Jahr wieder den musikalischen Sommer und die 

"Starnacht"-Saison 2024 ein. Das Moderations-Duo hat dafür nationale und 

internationale Musik-Stars ins österreichischen Burgenland eingeladen.  

 

Mit dabei sind u.a. Nik P., Maite Kelly, Marina Marx, Albert Hammond, Al Bano, 

Gregor Meyle, Ilse Delange, Alle Achtung und viele mehr. Freuen sie sich auf ein 

sommerliches Hitfeuerwerk von der Seebühne Mörbisch.    

 

 * Sonderzeichen „AD“ ergänzt am 25.04.2024 

 

 

22:28 MDR aktuell  

 

22:30 Das Gipfeltreffen (42)  

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

  

Die drei Weisen aus der Spasszone kennen die Wahrheit, die weh tut. Wer 

bringt dem Storch seine Kinder? Warum trägt der Papst Overknees? Und 

warum steht Goethes Faust in der Schmuddelabteilung? Auf dem Gipfeltreffen 

widmen sich Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König den Fragen, die 

niemand braucht und treffen verantwortungslose Entscheidungen mit Folgen. 

  

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz - um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft.  

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 

Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich grad das Problem war. Und dieses Erlebnis teilen 

sie mit jedem der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands.  

 

(ARD 11.04.2024)   

 

23:00 Allmen und das Geheimnis des rosa Diamanten  

 Spielfilm Deutschland 2017 

  

Kunstdetektiv Johann Friedrich von Allmen und sein Butler Carlos erhalten den 
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Auftrag, einen rosafarbenen Diamanten wiederzufinden, der einem 

Geschäftsmann gestohlen wurde. Von Allmen ist zunächst unsicher, denn  

scheinbar steckt die russische Mafia hinter dem Raub. Allerdings belasten ihn 

noch immer finanzielle Nöte - und die Bezahlung ist äußerst hoch. So nimmt 

das Duo doch die Ermittlungen auf, unwissend, dass es dabei selbst verfolgt 

und schließlich gejagt wird. 

  

Johann Friedrich von Allmen (Heino Ferch) weiß jetzt, mit welcher Erwerbsform 

er sich aus seinen finanziellen Nöten befreien will: Gemeinsam mit Butler Carlos 

(Samuel Finzi) widmet sich der Bonvivant der Wiederbeschaffung von 

geraubten Kunstwerken - natürlich mit üppigem Spesenkonto und fürstlichen 

Honoraren. Sein erster Erfolg im spektakulären Libellen-Fall hat sich bei 

solventen Kunden bereits herumgesprochen: Der Engländer Montgomery 

(Tomas Sinclair Spencer) beauftragt "Allmen International Inquiries", den 

flüchtigen Dieb eines gestohlenen rosa Diamanten ausfindig zu machen. Dieser 

gehört angeblich einem superreichen Geschäftsmann und ist die Hochzeitsgabe 

für dessen Tochter.  

 

Der millionenschwere Hochkaräter spielt selbst für Allmen in einer bisher 

unbekannten Liga. So hilft sein Interesse an schönen Dingen, die berechtigten 

Bedenken von Carlos, dem die Sache zu heiß ist, beiseitezuschieben. Auch die 

20.000 Franken Vorschuss sprechen dafür, sich unverzüglich auf die Jagd nach 

dem rosafarbenen Objekt der Begierde zu machen. Gestohlen hat es angeblich 

der russische Geschäftsmann Sokolow (Daniel Wagner). An dessen Spur heften 

sich Allmen und Carlos - zunächst ohne zu ahnen, dass auch ihnen jemand auf 

den Fersen ist. Wie gefährlich ihre Schatten sind, stellen die beiden fest, 

nachdem sie den Untergetauchten ausfindig gemacht haben, nicht aber sein 

Leben schützen können. Denn die Gelegenheits-Detektive geraten in den Besitz 

einer Kostbarkeit, die sie schon bald zu Gejagten macht.  

  

Als Kunstdetektive haben Heino Ferch und Samuel Finzi in der neuen 

Krimireihe ihre Bestimmung gefunden, doch schon bald muss das 

ungewöhnliche Ermittlerduo gehörig Lehrgeld bezahlen: In "Allmen und das 

Geheimnis des rosa Diamanten" ist nichts, wie es scheint - nicht einmal der 

Gegenstand ihres Auftrags. Der Roman "Allmen und der rosa Diamant" von 

Martin Suter dient als Vorlage für den eleganten Fernsehkrimi. Was zunächst 

wie eine klassische Detektivgeschichte beginnt, entwickelt sich in eine 

unerwartete Richtung: Ausgerechnet der verschwenderische Lebemann Allmen, 

der wenig Interesse an dem profanen Geldgeschäft hat, muss sich in die 

absurden Mechanismen der globalen Finanzwirtschaft eindenken, um das 

Rätsel des rosa Diamanten zu lösen. 

 

Musik: Fabian Römer, Matthias Hillebrand-Gonzalez 

Kamera: Frank Küpper 

Buch: Martin Rauhaus 

Vorlage:  Nach dem Roman "Allmen und der rosa Diamant" von Martin Suter 

Regie: Thomas Berger 
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Johann Friedrich von Allmen: Heino Ferch 

Carlos: Samuel Finzi 

Joelle "Jojo" Hirt: Andrea Osvárt 

Maria: Isabella Parkinson 

Vanessa: Nora von Waldstätten 

Artjom Sokolow: Daniel Wagner 

Neuenhauser: Alexander Finkenwirth 

Don Gregorio: Oscar Ortega Sánchez 

Kerbel: Peter Jecklin 

Colin Montgomery: Tomas Sinclair Spencer 

Amerikaner: Robert Seeliger 

Taxifahrer Arnold: Roman Smejkal 

Juwelier: Frieder Venus 

Kommissar Krille: Daniel Zillmann 

Makler: Jörg Pintsch 

Polizist: Christoph Glaubacker 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 02.06.2024) 

 

00:30 Davon stirbt man nicht  

 Spielfilm Deutschland 2001 

  

Die Internatsschülerin Anna schlüpft in die Rolle ihrer Freundin, der 

Millionärstochter Dorian, und wird an ihrer statt gekidnappt. Im Glauben, die 

Tochter des reichen amerikanischen Geschäftsmannes Waltz entführt zu haben, 

fordern die Erpresser ein hohes Lösegeld. Waltz ahnt nicht, dass seine Tochter in 

Sicherheit ist, und will die Summe zahlen. 

  

Nach dem Unfalltod ihrer Eltern hat die Internatslehrerin Laura Melzer 

(Suzanne von Borsody) gegenüber ihrer jüngeren Schwester Anna (Bernadette 

Heerwagen) die Mutterrolle übernommen. Als Laura nun auch noch mit Anna 

in Urlaub fahren will, fühlt die 18-Jährige sich von der Fürsorge ihrer Schwester 

förmlich erdrückt. Da kommt das verlockende Angebot von Annas Freundin 

Dorian (Zora Holt) wie gerufen. Die verwöhnte Tochter eines amerikanischen 

Multimillionärs hat keine gesteigerte Lust, nach Venedig zu fahren, wo ihr 

Vater für sie einen exklusiven Malkurs gebucht hat. Dorian will die großen 

Ferien lieber mit ihrem heimlichen Geliebten, dem umschwärmten Sportlehrer 

Stefan Schürmann (Mathieu Carrière), verbringen und schlägt Anna vor, an 

ihrer statt den geplanten Luxusurlaub in Italien zu verleben.  

 

Anna lässt sich darauf ein; doch der spontane Rollentausch wird ihr zum 

Verhängnis: Sie wird anstelle von Dorian entführt. Dorian erfährt von dem 
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Kidnapping, doch aus Angst davor, dass der Vater ihr Liebesverhältnis entdeckt, 

lässt sie ihre Freundin im Stich und klärt den fatalen Irrtum nicht auf. Nicht nur 

die Erpresser wähnen die Millionärstochter in ihrer Gewalt. Auch Dorians Vater 

(Manfred Andrae) ahnt nicht, wie die Dinge stehen, und ist daher bereit, die 

geforderten zwei Millionen Dollar Lösegeld an die Entführer zu zahlen.  

 

Da Anna ebenso verschwunden ist, schöpft ihre Schwester Laura rasch Verdacht, 

dass es sich bei der Entführten um ihre Schwester handeln könnte. Gemeinsam 

mit Everett Burns (Jürgen Prochnow), dem Sicherheitsexperten von Dorians 

Vater, sucht Laura verzweifelt nach ihrer Schwester und muss dabei feststellen, 

dass ihr liebenswerter Kollege Schürmann mit den Kidnappern unter einer 

Decke steckt.  

  

Das Geiseldrama wurde vor der reizvollen Bergkulisse des österreichischen 

Kremsmünster und in den Lagunen Venedigs gedreht. Der bis zur letzten 

Minute spannende Film nach einer Idee der Erfolgsautorin Donna Leon ist 

starbesetzt mit Suzanne von Borsody, Jürgen Prochnow, Mathieu Carrière und 

Bernadette Heerwagen. 

 

Musik: Ludwig Eckmann 

Kamera: Carl Finkbeiner 

Buch: Renate Kampmann 

Vorlage: Frei nach einer Idee von Donna Leon 

Regie: Christine Hartmann 

 

Laura Melzer: Suzanne von Borsody 

Everett Burns: Jürgen Prochnow 

Stefan Schürmann: Mathieu Carrière 

Anna Melzer: Bernadette Heerwagen 

Dorian Waltz: Zora Holt 

Anton: Joram Voelklein 

Dragan: Andras Fricsay Kali Son 

Frau von Kittlitz: Adele Neuhauser 

Waltz: Manfred Andrae 

und andere 

 

(86 Min.) 

 

01:55 Brisant  

 (ARD 01.06.2024)   

 

02:30 Bergwacht - Einsatz in der Sächsischen Schweiz (10)  

   

Engel 

Notruf in der Bergrettungswache Rathen: Ein Wanderer braucht Hilfe, auf dem 

Pieper steht: Verdacht auf "Akutes Koronarsyndrom". Bei Bergretterin und 

Ärztin Susann Roth schrillen die Alarmglocken - schlimm wäre ein Herzinfarkt 
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mitten im Gebirge. Jetzt heißt es: schnell sein. Überstürzt losrasen ist aber auch 

keine Option: denn erst muss sich das Team ganz sicher sein, wo sich der Patient 

befindet.  

 

Den Weg zur Patientin der Alarmgruppe Bad Schandau kennt Bergretter Jens 

Hertel. Die Wanderin ist am Pfaffenstein gestürzt und hat starke Schmerzen im 

Knöchel. Ein Fall für den Rettungshubschrauber Christoph 62.  

  

(MDR 09.03.2023) 

 

02:55 Unser Dorf hat Wochenende  

 Wernsdorf 

   

Wernsdorf gehört zur Gemeinde Glauchau, hat 930 Einwohner und besteht aus 

den Ortsteilen Wernsdorf, Voigtlaide und Hölzel. Im Dorf ist es ihnen wichtig, 

dass alle drei Ortsteile gleichberechtigt sind, obwohl sich der Großteil des 

Dorflebens in Wernsdorf abspielt.  

 

Überall gibt es fleißige Handwerker wie in der Autowerkstatt, in der fast alles 

repariert werden kann, wie den Sattler, der neue Polster für Oldtimer fertigt 

oder den Bäcker, der mit alten Maschinen Brot bäckt, das lange hält. Auch drei 

Gaststätten gibt es im Ortsverbund - jede ist anders und die Wirte kochen und 

servieren mit Begeisterung. Das zieht Gäste aufs Land.  

 

Außerdem treffen wir interessante Frauen, wie die junge Bäuerin Luisa 

Hochstein, die Opernsängerin Annemieke Lepetit und die Rollator-Omis, alle 

über 80, die Tag für Tag ihre Fitnessrunde drehen. In Wernsdorf steht auch eine 

wunderschöne preisgekrönte Radfahrerbrücke über die Zwickauer Mulde, die 

auch Radtouristen des westlichen Mulderadweges zu sehen bekommen.    

  

(MDR 14.05.2023) 

 

Ländermagazine 

03:25 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 01.06.2024) 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 01.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 18.06.2024) 

 

04:55 Traumtouren durch Bolivien - Biwak nonstop  
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Sonntag, 02. Juni 2024 

05:55 Die Drei von der Müllabfuhr - Altlasten  

 Spielfilm Deutschland 2023 

  

"Die Drei von der Müllabfuhr" und ihr Chef müssen diesmal in Ermittler-Rollen 

schlüpfen, um skrupellosen Geschäftemachern das Handwerk zu legen, denn 

die drei müssen sich gegen den Vorwurf wehren, selbst Abfallsünder zu sein. 

  

Der "Käpt’n" hilft auch nach Dienstschluss: Werner Träsch (Uwe Ochsenknecht) 

packt bei seinem Chef Dorn (Rainer Strecker) an, der sein geerbtes Elternhaus in 

Eigenarbeit herausputzt. In den Wänden entdecken die beiden Müllwerker 

jedoch hochgiftigen Asbest - das macht nicht nur Arbeit, sondern auch 

zusätzliche Kosten!  

 

Einen erstaunlich günstigen Dienstleister empfiehlt Dorns neue Nachbarin 

Mona (Julia Jäger). Als die charmante Erzieherin von ihrem Kampf gegen eine 

illegale Mülldeponie vor ihrer Wald-Kita erzählt, möchte sie der "Mülle"-Chef 

mit seiner Expertise unterstützen. Dass dort seine eigenen, eigentlich 

professionell entsorgten Abfälle auftauchen, bringt ihn aber bei ihr in 

Erklärungsnöte.  

 

Zusammen mit seinem Freund Werner macht Dorn sich daran, den dreisten 

Betrug aufzuklären. Leider versetzt Werner dafür seine Freundin Gabi 

(Adelheid Kleineidam). Enttäuscht geht sie mit ihrem "Ex", dem kultivierten 

Hendrik (Leander Haußmann), ins Theater. Jetzt muss sich der "Käpt’n" ins Zeug 

legen, um seine Beziehung zu retten.  

  

Unter der Regie von Hagen Bogdanski schlüpfen "Die Drei von der Müllabfuhr" 

und ihr Chef in Ermittler-Rollen, um skrupellosen Geschäftemachern das 

Handwerk zu legen. Für den neunten Film der Reihe schrieben die Autorinnen 

Julia Drache und Viktoria Assenov ein Drehbuch mit Krimi-Elementen. In einer 

Gastrolle spielt der Film- und Theaterregisseur Leander Haußmann einen 

kulturbeflissenen Charmeur, der Träschs Beziehungsleben belastet. 

 

Musik: Biber Gullatz und Andreas Schäfer, Lukas Kiedaisch 

Kamera: Hagen Bogdanski 

Buch: Julia Drache, Viktoria Assenov 

Regie: Hagen Bogdanski 

 

Werner Träsch: Uwe Ochsenknecht 

Ralle Schieber: Jörn Hentschel 

Tarik Büyüktürk: Aram Arami 

Rüdiger Dorn: Rainer Strecker 

Gabi Hertz: Adelheid Kleineidam 
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Gerald: Martin Glade 

Mona: Julia Jäger 

Frau Gottmann: Leslie Malton 

Katzbach: Dirk Martens 

Hendrik: Leander Haussmann 

Diego: Tayfun Baydar 

Fredi: Maximilian Ehrenreich 

Specki: Frank Kessler 

Annika Träsch: Laura Louisa Garde 

Doris: Mareile Blendl 

Frau Nöthe: Margot Nagel 

Renate Krüger: Teresa Scherhag 

Herr Mörtel: Holger Kunkel 

Frau Schütze: Michaela Winterstein 

Jutta: Astrid Köhler 

Markus Lucke: Philipp Karner 

Bea Lucke: Johanna Kanne 

Bote: Rasmus Max Wirth 

Kowalski: Axel Werner 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Kristin Jahn  

   

Seit März 2022 leitet Dr. Kristin Jahn als Generalsekretärin den Evangelischen 

Deutschen Kirchentag. Vorher war sie Superintendentin des Kirchenkreises 

Altenburger Land, ihrer Heimat. Ihr Weg ins Pfarramt und jetzt in die Direktion 

eines solchen Events war keineswegs vorgezeichnet.  

 

Sie stammt aus einer Großbauernfamilie, zwar christlich aber nicht kirchlich. Sie 

studierte Literaturwissenschaften in Jena und danach Theologie. Beides 

widerspiegelt ihre Liebe zum Wort und ihre leidenschaftliche 

Auseinandersetzung mit den Menschen und dem Menschlichen.  

 

Dreimal im Jahr widmet sie sich dem "Buchquartett", einer Initiative in 

Thüringen, in der sie ihre Begeisterung fürs Lesen öffentlich teilt. Als Theologin 

lebt sie ihren Traum: "Dass wir aufbrechen und es wagen, Kirche für andre zu 

sein: luftig, offen, strahlend und weit und ein Ohr haben für das, was 

Menschen bewegt - egal wer sie sind, egal woher sie kommen, egal ob sie 

Christen sind."  

  

(MDR 10.06.2023) 

 

07:30 Katholisch im Osten  

 Von Erfurt bis zum Eichsfeld 
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Der Glaube hat Thüringen über Jahrhunderte geprägt. Besonders viele Spuren 

katholischen Lebens gibt es in der Landeshauptstadt. Erfordia turrita, 

turmreiches Erfurt, wird sie auch genannt. Unter vielen Kirchengebäuden 

verbergen sich uralte Mauern, in der Schatzkammer des Bistums werden 

kostbare, sehr alte Figuren gehütet.  

 

Heute sind nur noch sieben Prozent der gut zwei Millionen Thüringer 

katholisch. Die meisten davon leben im Eichsfeld und in der Rhön. In einer 

Region, in der es nur noch wenige Christen gibt, muss man die katholischen 

Vokabeln für die übersetzen, die damit nicht groß geworden sind, sich aber 

trotzdem für das interessieren, was die katholische Kirche anbietet, sagt der 

Erfurter Weihbischof Reinhard Hauke.  

 

So gibt es im Erfurter Dom die Feier der Lebenswende als Alternative zur 

Jugendweihe. Und nach der traditionellen Heiligen Messe am 24. Dezember 

bieten die Bischöfe im Erfurter Dom ein Weihnachtslob an, eine Feier, für alle, 

die nicht katholisch sind, aber Weihnachten trotzdem in die Kirche gehen 

wollen.  

 

In vielen Gemeinden sind es die Mitglieder selbst, die für ein reiches 

katholisches Leben sorgen, Familiengottesdienste organisieren und sich um die 

kümmern, die krank und allein sind. In Küllstedt, im Eichsfeld, gibt es eine 

besondere Tradition, die Passionsspiele. Die nächste Aufführung ist für 2025 

geplant.  

 

Das Magazin aus Thüringen erzählt von jahrtausendealten Mauern und 

Figuren, neuen Formen alter Riten und jungen, aktiven Katholiken.    

  

(MDR 30.05.2024) 

 

Selbstbestimmt 

08:00 Ersatz für das Hören - Gebärdensprache und Implantat  

 Film von Tom Fleckenstein 

   

Das Prasseln von Regen, die Lieblingsband oder einfach nur ein Lachen - Klänge 

verbinden uns mit der Umwelt, mit Gefühlen und mit Menschen. Aber was ist, 

wenn man das alles gar nicht oder nur noch sehr schwer hören kann? Heilung 

nach Hörverlust versprechen Hörimplantate. Das CI, das sogenannte Cochlea 

Implantat wird direkt hinter dem Ohr unter die Schädeldecke eingepflanzt. Das 

elektronische Ohr stimuliert den Hörnerv und soll zu mehr Sprachverständnis 

führen.  

 

Über 50.000 Menschen in Deutschland tragen mittlerweile ein CI. Darunter sind 

immer mehr Senioren, bei denen die Hörgeräte nicht mehr weiterhelfen. Sie 

sollen durch das Implantat wieder mehr Lebensqualität erhalten. Auch gegen 

Demenz soll das CI vorbeugen. Die Operation und die Nachsorge zahlt die 
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Kasse. Ein Großteil der CI-Träger sind Kinder, die gehörlos auf die Welt 

gekommen sind. Doch kann die Technik das natürliche Hören vollständig 

ersetzen?  

 

Kritik kommt vor allem aus der Gemeinschaft der rund 80.000 gehörlosen 

Menschen in Deutschland. Sie sehen in ihrer Gehörlosigkeit keine Behinderung, 

die repariert werden muss. Sie nutzen die Gebärdensprache, die jedoch lange 

Zeit unterdrückt und erst seit 2002 offiziell anerkannt wurde. Eine stärkere 

Förderung der Gebärdensprache - auch für Hörende - bedeutet mehr 

Chancengleichheit in der Bildung und Inklusion in der Gesellschaft.  

 

Tom Fleckenstein begleitet eine CI-Operation im Klinikum München 

Großhadern und fragt, was das Implantat den Betroffenen bringt. Die 

Filmemacher treffen aber auch gehörlose Menschen, die ohne künstliches Ohr 

mit Gebärdensprache glücklich sind und einfach nur mit den Augen und dem 

Herzen hören. 

 

(BR)   

 

08:30 MDR Garten  

 

09:00 Unser Dorf hat Wochenende  

 Tornitz 

   

Der Heimatverein Tornitz-Werkleitz, die Reit- und Fahrtsportfreunde Tornitz-

Werkleitz oder der Sportverein Tornitz-Werkleitz - es ist wie der Doppelname 

eines Ehepaares, der mitunter nicht so leicht über die Lippen geht, aber die 

kleine Mühe wert ist. Die Gemeinde liegt im Salzlandkreis kurz bevor die Saale 

in die Elbe mündet. Sie legt sie sich wie eine Schleife um das Dorf, das zur Stadt 

Barby gehört.  

 

An unserem Drehwochenende wird für das große Ringreitenturnier traniert. 

Einmal im Jahr ist dieser in der Region verbreitete Wettkampf der 

Veranstaltungshöhepunkt. Eine echte Herausforderung und Mutprobe für die 

Reiterinnen und Reiter. Dafür geht es am Sonntag entspannt mit der Kutsche 

raus ins Grüne.  

 

Die Feuerwehr stellt sich auf den nun wieder beginnenden Wassertourismus ein 

und übt das Retten mit dem Schlauchboot. Der Sportverein verlegt seine 

Gymastikstunde ins Freie und zwischen den anstrengenden Übungen wird von 

der Zeit erzählt, als sich hier alles noch um den Faustball drehte.  

 

Der Heimatverein Tornitz-Werkleitz hat einen großen Hof als Treffpunkt zum 

Feiern und zum Theaterspielen. Wie das aussehen kann, dürfen wir bei einer 

Probe miterleben. Es gibt auch zwei größere Arbeitgeber im Dorf, eine 

Stahlbaufirma und eine Schweineaufzuchtstation, deren Alltag wir vorstellen in 

unserer Reihe "Unser Dorf hat Wochenende".   
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(MDR 21.05.2023) 

 

09:30 Hannah goes wild (2/2)  * 

 Die Letzten ihrer Art 

Film von Anna Maria Behrends 

 

Die junge Tierärztin Hannah Emde, Jahrgang 1992, ist unterwegs in Namibia: 

Artenschutz, Abenteuer und persönlicher Einsatz stehen im Mittelpunkt des 

Zweiteilers "Hannah goes wild". Hannah trifft in Namibia unterschiedlichste 

Menschen, die sich zeitlebens für das Leben von Elefanten, Nashörnern, 

Geparden und anderen Arten einsetzen und die Natur schützen wollen. 

Tagelang begleitet sie die Tierschützer*innen an verschiedene Orte und darf als 

Tierärztin bei mehreren Organisationen mithelfen.  

 

Hannah Emde, Namensgeberin der Serie, ist Artenschützerin aus Leidenschaft. 

Sie ist seit Jahren mit den Regenwäldern dieser Welt vertraut und hat bereits 

über das Leben von Nebelpardern und Orang-Utans auf Borneo, 

Großpapageien in Guatemala und Lemuren auf Madagaskar geforscht.  

 

Namibia hat nicht nur seltene Tierarten zu bieten, sondern mit einigen der 

zentralen Tier- und Umweltprobleme zu kämpfen wie Artensterben, 

Klimawandel, Wilderei und dem Konflikt zwischen Tieren und Menschen um 

Lebensraum.  

 

Im zweiten Teil begegnet Hannah den aussterbenden Spitzmaulnashörnern und 

begleitet ein Nashorn-Tracking-Team bei ihrer harten Arbeit zum Schutz dieser 

Tiere. Außerdem geht sie dem Sinn und Unsinn der Trophäenjagd nach und 

beleuchtet das Thema auf vielen Ebenen: Sie spricht mit Einheimischen, aber 

auch mit kommerziellen Trophäenjäger*innen. 

 

(NDR) 

 

* Sendung ergänzt am 25.04.2024 

 

 

10:15 Die Küste der Piraten  

 Spielfilm Italien/Frankreich 1960 

  

Die "Victoria" mit ihrer wertvollen Silberladung wird von Piraten überfallen. 

Um das Leben seiner Männer zu retten, übergibt Kapitän Monterey das Schiff 

und wird zu lebenslanger Deportation verurteilt. Doch er kapert mit anderen 

Sträflingen die Galeere und flieht. In letzter Minute kann er dem Mann das 

Handwerk legen, der ihn verriet. 

  

Kapitän Luis Monterey (Lex Barker) sticht mit seinem Kriegsschiff "Victoria" in 

der Neuen Welt in See, um eine wertvolle Ladung Silber nach Spanien zu 
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bringen. Nach kurzer Zeit wird die "Victoria" von zwei Piratenschiffen 

überfallen. Seltsamerweise steht das Schießpulver des Schiffes unter Wasser und 

Monterey wird klar, dass Widerstand zwecklos ist. Er überlässt das Schiff den 

Piraten, deren Anführer Olonese (Livio Lorenzon) ist.  

 

Monterey ahnt, dass er verraten wurde, nur beweisen kann er es nicht. Er wird 

des Hochverrats angeklagt und schließlich zu lebenslänglicher Deportation 

verurteilt. Auf dem Weg ins Straflager setzt sich Monterey aber an die Spitze 

der meuternden Galeerensträflinge, bemächtigt sich des Schiffes und wird nun 

selbst zum Piraten. Auf Tortuga schließt er sich den Mannen um Olonese, der 

ihn aber nicht erkennt, an. Die Piraten sind gerade dabei, einen Überfall auf 

das Schloss von Santa Cruz zu planen, in dem ein großes Fest stattfinden soll.  

 

Monterey soll mit seinem Schiff das Fort angreifen, Olonese will ihm zu Hilfe 

kommen. Oloneses Piraten stürmen das Fest, an dem auch Isabella (Estella 

Blain) teilnimmt, die Nichte des Gouverneurs, er will sie mit dem Regenten von 

Santa Cruz (Tullio Altamura) verheiraten. Sie gerät in die Gewalt von Olonese, 

der Monterey nicht zur Hilfe kam. Der konnte nur mit knapper Not dem 

Untergang entgehen. Monterey ahnt nicht, dass es der Gouverneur war, der ihn 

verraten hat und gemeinsame Sache mit Olonese macht.  

 

Als wenig später Krieg zwischen Spanien und England ausbricht, will sich der 

Gouverneur mit Olonese auf die Seite der Engländer schlagen, da er Angst hat, 

dass ihm die Spanier auf die Schliche kommen. Monterey natürlich will mit 

seinen Piraten Spanien unterstützen. Ihm gelingt es schließlich, das Kommando 

auf Tortuga zu übernehmen…  

  

Der unwiderstehliche Lex Barker ist der charismatische Held in "Die Küste der 

Piraten". Das Film-Echo schrieb 1961: "So kämpft der blonde Hüne über und 

unter Wasser um seine Rehabilitierung, lässt Verräter nach mannigfachen 

Abenteuern samt und sonders über die virtuos geführte Klinge springen und 

führt per Kuss in Großaufnahme endlich sein blondgelocktes Glück heim..." 

 

 1919 geboren, zieht es Lex Barker bereits früh zum Film. Seine erste große 

Filmrolle - 1948 als Tarzan - verdankt er seinem guten Aussehen und seiner 

sportlichen Verfassung und spielt sie bis 1963 fünf Mal. Doch sie schadet 

letztlich seinem Image - ernsthafte Rollenangebote bleiben aus. Nach einigen 

belanglosen Western und Abenteuerfilmen geht Barker - der immerhin auch 

Französisch, Spanisch, Italienisch und Deutsch spricht - nach Europa. Als Anfang 

der 1960er Jahre die Verfilmung der Karl-May-Romane beginnt, erinnern sich 

die Produzenten an den Amerikaner, der "deutscher als alle Deutschen" 

aussieht. Lex Barker wird Old Shatterhand, Kara Ben Nemsi oder Dr. Karl 

Sternau und damit in Deutschland zur Kultfigur. Bis zu seinem frühen Tod mit 

nur 54 Jahren spielt er in über 50 Filmen. 

 

Musik: Michele Cozzoli 

Kamera: Augusto Tiezzi 
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Buch: Luciano Martino, Ugo Guerra, Bruno Rasia 

Regie: Domenico Paolella 

 

Luis Monterey: Lex Barker 

Gräfin Isabella Linares: Estella Blain 

Olonese: Livio Lorenzon 

Anna: Liana Orfei 

Don Fernando Linares: Loris Gizzi 

Kapitän Rock: John Kitzmiller 

Gogo, Getreuer von Luis: Nino Vingelli 

Kapitän Brook: Ignazio Balsamo 

Manolito: Nando Angelini 

Kapitän La Motte: Gianni Solaro 

Porro, Getreuer von Luis: Giovanni Vari 

Marcella, Getreuer von Luis: Enzo Fiermonte 

und andere 

 

(96 Min.) 

 

11:50 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

 (MDR 31.05.2024) 

 

13:53 MDR aktuell  

 

13:55 Deutschlands schönste Welterbe  * 

 

 * Sendung ergänzt am 25.04.2024 

 

 

14:25 Sagenhaft - Die Wachau  

  

Axel Bulthaupt begibt sich in dieser Folge seiner Sendereihe "Sagenhaft" auf 

eine Reise durch die Wachau. Die Wachau: eine sagenhafte Gegend voller 

Überraschungen auf dem Wasser, an Land, in den Weinbergen und in der Luft. 

Und ein Film voll toller Entdeckungen, mit einzigartigen Bildern und ganz 

besonderen Menschen. 

  

Die Wachau liegt 80 Kilometer westlich von Wien rechts und links der Donau 

zwischen den Orten Melk und Krems. Berühmte Klöster wechseln sich mit 

malerischen Ortschaften ab. Entlang der Wege und Stiege durch die unzähligen 

Weinberge träumen Burgen und Burgruinen im warmen Sonnenlicht und 

erzählen von lang vergangenen Zeiten an der "schönen blauen Donau". Durch 

das besonders milde Klima reifen hier einige der besten Trauben und natürlich 

die Marillen. Das ist schon den Römern aufgefallen, die einst die ersten 

Rebstöcke hierher brachten. Eine sagenhaft schöne Landschaft, die sowohl 

Weltkultur-, als auch Weltnaturerbe ist. 
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Axel Bulthaupt begibt sich in dieser Folge seiner Sendereihe "Sagenhaft" auf 

eine Reise durch die Wachau. Er erlebt eine Landschaft, mit magischen Bildern, 

wie sie noch nie zu sehen war. Ein Film mit spektakulären Aufnahmen aus der 

Luft. 

 

Er trifft Menschen, die das Land geprägt hat und solche, die das Land prägen.  

 

In Mautern begegnet er einer kochenden Winzerin, deren Weingut bis in die 

Römerzeit zurückreicht. Der heilige Severin soll sich höchst selbst hierher in die 

Weinberge zur Meditation zurückgezogen haben. Ihre Marillenknödel 

überzeugen nicht nur Axel Bulthaupt, sondern auch eine internationale Jury, 

die ihr "Wachau Kochbuch" zum besten lokalen Kochbuch der Welt kürte.  

 

Die Chance mit dem berühmten Frauen-Achter vom Steiner Ruderclub in Krems 

eine Runde auf der Donau zu drehen kann sich Axel natürlich nicht entgehen 

lassen. Der Club ist eine Institution und der traditionsreichste in 

Niederösterreich. 140 Jahre ist er alt. 

 

Versteckt in den fast unzugänglichen Weinbergen, auf einer ehemals für den 

Weinbau genutzten Terrasse hat sich Axel Bulthaupt mit einem Safranpionier 

verabredet. Über sechshundert Jahre wurde in der Gegend der beste Safran 

Europas angebaut, ehe er vergessen wurde. Heute wird versucht, das teuerste 

Gewürz der Welt hier wieder heimisch zu machen. Schokolade, Honig, Salz und 

Marillenmarmelade mit Safran gibt es schon wieder.  

 

Neue Wege geht auch der "Huchenpepi" unten am Fluss. Er kümmert sich 

liebevoll um die Aufzucht der bis 1,50 Meter großen Edelfische, die mit dem 

Lachs verwandt sind. Früher waren die Huchen in der Donau zuhause, bis sie 

durch Überfischung fast ausgestorben waren. Aber nun gibt‘s ja den Pepi, und 

so haben die stolzen Fische wieder eine Chance.  

 

Mit einem Hobby-Geologen und Höhlenforscher geht’s tief hinein in den Berg, 

weit unter die Weinberge, wo man die Antwort auf die Frage findet, warum 

der Wein aus der Wachau zu den Besten der Welt gehört.  

 

Mit einem waschechten Engländer versucht Axel Bulthaupt die Geheimnisse des 

Richard Löwenherz zu erkunden, der hier in Dürnstein der Legende nach auf 

dem Rückweg von einem Kreuzzug gefangen genommen wurde.  

 

Im weltbekannten Benediktinerkloster Stift Melk trifft Axel auf Pater Martin, 

der hier verantwortlich ist für Kultur, Küche und Keller, dessen Herz aber 

eigentlich für den Stiftsgarten schlägt und den er jedes Jahr erneut versucht, 

ein kleines bisschen hübscher zu gestalten.  

 

Die Wachau: eine sagenhafte Gegend voller Überraschungen auf dem Wasser, 

an Land, in den Weinbergen und in der Luft. Und ein Film voll toller 
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Entdeckungen, mit einzigartigen Bildern und ganz besonderen Menschen.  

  

(MDR 27.12.2016) 

 

15:55 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:00 Teuflisches Glück (1/2)  

 Zweiteiliger Spielfilm Tschechien 1999/2001 

  

Knecht Hannes möchte Magareta, die Stieftochter des Bauern, heiraten. Doch 

ihre bösartige Stiefschwester ist eifersüchtig und verrät Hannes an die 

Soldatenwerber des Königs. Zum Glück kann er fliehen und findet im Wald 

Unterschlupf bei zwei teuflischen Gesellen, die ihm wohlgesonnen sind und mit 

allerlei Zauberdingen ausstatten. 

  

Die beiden Töchter des Bauern könnten nicht unterschiedlicher sein: Dora ist 

faul und streitsüchtig, Margareta lieb und fleißig. Als sich der Knecht Hannes in 

Margareta verliebt und um ihre Hand anhält, ist Dora außer sich vor Eifersucht. 

Aus Rache liefert sie Hannes den Soldatenwerbern des Königs aus und vertreibt 

Margareta aus dem Haus. Diese landet am Königshof, dessen schreckliches 

Geheimnis sie in tödliche Gefahr bringt.  

 

Hannes rettet sich inzwischen zu zwei teuflischen Gesellen, die ihn für seinen 

weiteren Weg mit einigen Zauberdingen ausrüsten. Diese und neue starke 

Freunde helfen Hannes, seine Margareta zu retten und das Volk von einem 

tyrannischen König zu befreien.  

  

Musik: Karel Svoboda 

Kamera: Juraj Fándli ACK 

Buch: Zdenek Troška 

Vorlage: Nach der literarischen Vorlage "Ceský Honza" von Jan Drda 

Regie: Zdenek Troška 

 

Magareta: Michaela Kuklová 

Hannes: Miroslav Šimunek 

Robert: Lukáš Vaculík 

Walerius: Karel Liebl 

Nepo: Ivo Theimer 

Prinzessin Eufrosine: Sabina Laurinová 

König: Vladimír Brabec 

Brambas: Daniel Hulka 

Tante Marianne: Miriam Kantorková 

Bauer: Radoslav Brzobohatý 

Dora: Dana Morávková 

und andere 
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(105 Min.) 

 

17:45 Alarm im Kasperletheater  

 DEFA-Zeichentrickfilm DDR 1960 

  

Oma hat Geburtstag und wie jedes Jahr soll es leckere Pfannkuchen zum Kakao 

geben. Doch über Nacht hat jemand die Pfannkuchen gestohlen! Der Verdacht 

fällt auf das Teufelchen - und eine aufregende Jagd nach den Pfannkuchen 

beginnt. 

  

Es ist wieder soweit. Oma hat Geburtstag und wie jedes Jahr soll es leckere 

Pfannkuchen zum Kakao geben. Alle Puppen freuen sich. Doch über Nacht hat 

jemand die Pfannkuchen gestohlen! Der Verdacht fällt auf das Teufelchen - und 

eine aufregende Jagd nach den Pfannkuchen beginnt.  

  

"Alarm im Kasperletheater" ist einer der beliebtesten und schönsten 

Zeichentrickfilme der DEFA. 

 

Musik: Conny Odd 

Kamera: Werner Baensch 

Buch: Lothar Barke 

Vorlage: Nach dem Kinderbuch "Alarm im Kasperletheater" von Heinz Behling 

und Nils Werner 

Regie: Lothar Barke 

Sprecher: Peter Voigt, Lothar Barke, Christel Schlobach, Werner Baensch 

 

 (15 Min.) 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant  

 (ARD 02.06.2024)   

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Die fliegende Regentonne 

   

Pitti möchte gern reiten, aber die Ente will weder Pferd noch Kamel im 

Gartenhaus unterbringen. Also beschließt Pitti auf der Regentonne zu reiten. In 

der Aufregung verwechselt er reiten mitfliegen und fliegt mit der Tonne davon.   

 

19:00 Ländermagazine  
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19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo live  

 

20:15 Damals war's  

 Präsentiert von Wolfgang Lippert 

  

Wolfgang Lippert entführt Sie in ein ganz bestimmtes Jahr aus den letzten 

sechs Jahrzehnten, das erraten werden soll. Wer das richtige Jahr herausfindet, 

hat die Chance, einen tollen Preis zu gewinnen. 

  

Wolfgang Lippert entführt Sie in ein ganz bestimmtes Jahr aus den letzten 

sechs Jahrzehnten, das erraten werden soll. Mit viel Musik und Humor 

präsentiert der Moderator ein buntes Zeitgeist-Mosaik aus spannenden 

Ereignissen, kuriosen Alltagsgeschichten, Klatsch und Tratsch, Mode, Technik 

sowie den Highlights aus Film und Fernsehen.  

 

Die damaligen Trends spürt Trend-Experte Bürger Lars Dietrich auf. Wer das 

richtige Jahr herausfindet, hat die Chance, einen tollen Preis zu gewinnen.   

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 MDR Zeitreise  * 

 Kippa, Klassenkampf und Culture Clash 

Jüdisch-Sein in Ostdeutschland 

 

Wie geht das denn: Jüdisch sein in Ostdeutschland? Eine Frage, die sich seit 

1945 viele Menschen gestellt haben. Die Antwort war meist nicht leicht. Die 

"MDR Zeitreise" trifft Menschen aus verschiedenen Generationen: Menschen, 

deren Eltern und Großeltern nach dem Krieg in der DDR Fuß fassen wollten und 

die, die heute lebendiges jüdisches Leben etablieren.  

 

Wie er: Akiva Weingarten, ursprünglich in New York geboren, seit kurzem in 

Dresden Rabbi einer jüdischen Gemeinde, die Aussteigern aus der jüdischen 

ultra-orthodoxen Szene Anschluss bietet.  

 

Alle haben eins zu bewältigen: das Erbe der Umbrüche, Veränderungen und 
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Jahre voller Schwierigkeiten.  

Die "MDR Zeitreise" verbindet die Lebenswelten mit einem Blick zurück. In eine 

Zeit, in der jüdische Gemeinden von der Staatsicherheit bespitzelt worden und 

die jüdischen Gemeinden immer kleiner wurden. Dazwischen die Menschen: mit 

ihren Bedürfnissen, Unsicherheiten und dem weiterhin schwelenden 

Antisemitismus.   

 

* Sendung ergänzt am 25.04.2024 

 

 

MDR DOK 

22:30 Swimmingpool am Golan  * 

 Film von Esther Zimmering 

 

Die eine Ha‑lfte der Familie baute sozialistische Kibbuzim mit auf, die andere 

Ha‑lfte die DDR. Als die 12-jährige Esther Zimmering begreift, dass sie doch 

noch mehr Verwandte hat als die bisher bekannten aus ihrer heimatlichen DDR, 

ist es um ihre Heimat schon geschehen: Die Mauer fällt. Für Esther bringt die 

Wende zunächst wenig Angenehmes - auf einmal gibt es in ihrer Schule 

Neonazis. Seitdem wird Israel zu einem Sehnsuchtsort für sie, und ihre Cousins 

und Cousinen dort zu ihren Vorbildern.  

 

Tagebuchartig begleitet der Film Esther Zimmerings Reise: Zur Großmutter, die 

die Nazizeit in Berlin erlebte, zur Gründung zweier Staaten, an der Mitglieder 

ihrer Familie beteiligt waren, und schließlich in die Gegenwart, in der Esthers 

jugendliche Schwärmereien über Israel gründlich revidiert werden. 

Zwischendrin und narrativ geschickt miteinander verwoben thematisiert 

Zimmering, die als Autorin mit aufschlussreichem Super-8-Material aus dem 

Familienbesitz sowie zahlreichen historischen Ton-Dokumenten oder Fotos aus 

dem Vollen schöpfen kann, ebenso die grausigen Schatten der Shoah.  

 

Ihre Grossmutter Lizzi, geb. Meyer, gelangte 1939 mit dem letzten 

Kindertransport nach England und entging so der Vergasung in den NS-

Vernichtungslagern Auschwitz und Riga, wo auch viele Familienmitglieder der 

Zimmerings grausam ums Leben kamen. In England begegnete sie dem FDJ-

Mitbegründer Josef Zimmering und heiratete ihn. 1945 kehrten sie zurück nach 

Ostdeutschland, in die Sowjetische Besatzungszone, und bauten dort die DDR 

zusammen auf. Im Gegensatz zu Lizzi gelang ihrer Cousine Lore die Flucht nach 

Palästina. Dort heiratete sie den Zionisten Max Zimels, der als Gesandter für die 

Jewish Agency in Berlin noch Tausende von Juden nach Palästina retten konnte. 

Sie waren Mitbegründer Israels und lebten im Kibbuz Kfar Szold, nahe dem 

Golan.  

 

Frei von Sentimentalität, mit einem angenehmen Schuss Selbstironie als Ex-

Zonen- und plötzliches BRD-Teen und gemäß der Devise ihres Vaters Klaus ("Ich 

bin Weltbürger"), für den keine Rassen, Religionen oder Kulturunterschiede 

existieren, hat Esther Zimmering ein gleichsam optimistisches wie ansehnliches 
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und zeithistorisch extrem facettenreiches Familienporträt gedreht. Im 

Mikrokosmos zweier deutsch-jüdischer Familienstammbäume, die ideologisch 

lange Zeit in "Ost versus West" verankert waren, lassen sich die Schönheit wie 

der Schrecken des 20. Jahrhunderts noch einmal hautnah erfahren.  

 

Der Filmemacherin gelingt es erstaunlich präzise, die kollektive Geschichte in 

Gestalt der Aufbau-Utopien von Israel wie der DDR sehr eng mit ihrer eigenen 

Entwicklung zu verbinden und die komplexe Familiengeschichte von 1933 bis in 

die Gegenwart nachzuzeichnen. Sie bleibt aber immer eine mitfühlende, ganz 

persönliche Beobachterin des Geschehens, auch des heutigen Israels. Der Film 

bringt eine frische Perspektive und ist ein von Historie tief durchwirkter 

Familienstoff! Der Film lief auf mehreren deutschen Filmfestivals im 

Wettbewerb und in vielen Kinos. 

 

* Sendung ergänzt am 03.05.2024 

 

 

MDR DOK 

00:00 Kinder der Hoffnung  

   

Vor 15 Jahren hat die heute 40-jährige Regisseurin Yael Reuveny ("Schnee von 

gestern") ihre Heimat Israel verlassen, um in Berlin zu leben. Für "Kinder der 

Hoffnung" kehrt sie zurück und trifft ihre ehemaligen Klassenkameraden, um 

zu sehen, was aus den Träumen und Idealen ihrer Generation geworden ist.  

 

32 Kinder einer israelischen Schulklasse posieren 1988 für ein Foto. Als sich ihre 

Wege trennen, sind sie voller Hoffnung auf Frieden. In Super-8-Aufnahmen aus 

der Kindheit und pointierten Kurzporträts ihrer damaligen Mitschülerinnen und 

Mitschüler überdenkt die Filmemacherin Yael Reuveny ihr eigenes 

Selbstverständnis und das ihrer Generation.  

 

Warum gibt es keinen Frieden mit den Palästinensern? Das ist nur eine der 

vielen Fragen, die Reuveny sich und ihrer Generation stellt. Sie stößt auf 

unbequeme Antworten und muss sich eingestehen, dass selbst die 3. 

Generation nach der Shoah noch zutiefst davon geprägt ist.  

 

Aus Israel und aus Palästina flüchten Menschen vor dem bewaffneten 

Dauerkonflikt, nach Europa oder in die USA, einerseits erleichtert, einem 

großen Druck entkommen zu können, und gleichzeitig traurig, nicht mehr Teil 

einer großen Gemeinschaft zu sein. Auch damit setzt sich die Filmemacherin 

auseinander - mit ihren eigenen Motiven für ein Leben im Exil in Deutschland.  

 

 

Eine Produktion der Made in Germany Filmproduktion GmbH in Koproduktion 

mit WDR, Black Sheep, gefördert von Film-und Medienstiftung NRW, 

Kuratorium junger deutscher Film und BKM, Stoffentwicklung gefördert von 

Channel 8 und Gesher Fund.  
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 (VPS-Datum: 03.06.2024) 

 

01:25 Kripo live  

 (MDR 02.06.2024) 

 

01:50 Die Schlager des Monats  

 Mai 

   

Auch 2024 gibt es wieder die monatlichen nationalen Schlagercharts im MDR-

Fernsehen. Präsentiert werden "Die Schlager des Monats" von Christin Stark, 

der Powerfrau des deutschen Schlagers. Christin Stark steht für den modernen, 

rockigen Schlager und wird in ihren Sendungen auch immer wieder auf die 

deutsche Popmusikszene schauen.  

 

Die "Schlager des Monats" bilden die TOP 50 der Radio-Charts Deutschland 

Konservativ Pop ab, also die am meisten gespielten Schlager und Popsongs im 

Radio. Außerdem gibt es das Neuste aus der Welt des Schlagers, sowie Trends 

und Neuvorstellungen aus der Schlagerszene. Die Rubrik "Stark und Neu" ist 

fester Bestandteil der Sendung und gibt jungen Schlagertalenten die Chance 

sich im "Schlager des Monats"-Studio zu präsentieren.  

 

Alle Daten und Fakten der monatlichen Charts finden die Schlagerfans auch auf 

www.meine-schlagerwelt.de - das Portal begleitet die Sendung nicht nur, 

sondern biete viele zusätzliche Informationen rund um die Sendung und aus 

der Welt des Schlagers.   

  

(MDR 31.05.2024) 

 

03:20 Nachtgesang mit dem MDR-Rundfunkchor - nonstop  

   

Der 55. Nachtgesang des MDR-Rundfunkchors unter der Leitung von Philipp 

Ahmann in der Leipziger Peterskirche begann mit der Live-Uraufführung der A-

cappella-Komposition "Inseln - Gesang von ferner Nähe", die der MDR bei 

Michael Langemann in Auftrag gegeben hatte. Im September 2020 hatte das 

Werk als multimediale Chorkomposition bereits seine virtuelle Uraufführung 

erlebt. Inhaltlich gaben die sechs Teile von "Inseln" den Gefühlen angesichts 

der Corona-bedingten Einschränkungen Ausdruck, von Schwermut über Zorn 

bis zu Sehnsucht.  

 

Michael Langemann: "Inseln"  

Leevi Madetoja: De profundis op. 56a  

Louis Spohr: 2 Psalmen aus op. 85  

Johannes Fritsch: Prediger 3, 4  

Egon Wellesz: Missa brevis op. 89   
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(MDR 26.05.2022) 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 02.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 02.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 18.06.2024) 
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Montag, 03. Juni 2024 

05:25 Rote Rosen (1134)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:15 Unterwegs in Thüringen  

 Mit der Goldwing durch die Goldene Aue 

 (MDR 25.09.2021) 

 

06:45 Wuhladko  

 Das Magazin in sorbischer Sprache 

 (MDR 01.06.2024) 

 

07:15 Sturm der Liebe (1013)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

08:05 Rote Rosen (3993)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (183)  

 Verschwunden 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Assistenzärztin Julia Berger behandelt die schwangere Ann-Sophie Marschall 

wegen starker Schmerzen. Dabei stellt sie fest, dass sich der Embryo nicht 

weiterentwickelt hat. Unterdessen wird Dr. Marc Lindner Zeuge, wie sich 

Krankenhausfriseur Simon Belkermann aus Versehen in die Hand schneidet. 

Überhaupt scheint Simon irgendwie verändert. 

  

Assistenzärztin Julia Berger muss die schwangere Ann-Sophie Marschall wegen 

starker Schmerzen behandeln. Dabei stellt sie fest, dass sich Ann-Sophies 

Embryo nicht weiterentwickelt hat, dafür aber eine Zyste an dieser Stelle Platz 

einfordert. Ann-Sophies besorgter Freund Justin Wenzel gerät derweil an Ben 

Ahlbeck, der aus dem Jungen nicht ganz schlau wird. Obwohl das junge Paar 

sehr erwachsen und liebevoll miteinander umgeht, kommt bei den Ärzten 

aufgrund der ungereimten Aussagen der Verdacht auf, dass die beiden sie 

anlügen. Dr. Leyla Sherbaz ahnt bereits etwas und fordert Ben auf, die Eltern 

ausfindig zu machen. Während Ann-Sophie trotz des schweren Verlustes eisern 

weiterschweigt, vertraut sich Justin schließlich Ben an. Nun versteht Ben, 

warum Ann-Sophie und Justin weggerannt sind. Er solidarisiert sich mit den 

beiden. 

 

Währenddessen hat Dr. Marc Lindner einen Termin bei Krankenhausfriseur 

Simon Belkermann. Vor Ort wird er Zeuge, wie sich Simon aus Versehen in die 

Hand schneidet. Marc sitzt diesen Termin aus und Dr. Elias Bähr übernimmt den 
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Fall. Elias ist zunehmend irritiert von Simons merkwürdigem Verhalten. Der 

sonst so verlässliche und diskrete Mann ist vergesslich, distanzlos und plaudert 

unbeschwert pikante Details seiner Kunden aus, kurzum: er ist völlig verändert! 

Während Elias eine medizinische Ursache vermutet, befürchtet Simon bereits, 

seine "goldenen Hände" verloren zu haben.  

 

Mikko und Tom versuchen alles, um für interessante Operationen eingeteilt zu 

werden. Unter anderem wollen sie Julia davon überzeugen, dass diese 

unbedingt Urlaub braucht. Aber Theresa erkennt ihre wahren Absichten.  

 

Buch: Ischta Lehmann 

Regie: Franziska Hörisch 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Ann-Sophie Marschall: Carlotta Truman 

Justin Wenzel: Lukas Zumbrock 

Simon Belkermann: Michael S. Ruscheinsky 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Camping (6)  

 Der geheimnisvolle Bungalow 

   

Am Bergwitzsee wird ein Geheimnis gelüftet. Um den Bau von einem alten 

Bungalow ranken sich Gerüchte. Platzchef Marek will herausfinden, was sich 

hinter der Holzfassade verbirgt. Aber der Schlüssel ist verschwunden. 

 

Auswandern ins Auto. Der Profi-Fotograf Thilo hat alles, was er zum Leben 

braucht, in seinem Auto. Und oben drauf im Dachzelt schläft er. "Es befreit, 

weniger zu haben", sagt er. Aber zu wenig Akku für den Fotoblitz ist gar nicht 

gut. Sein Shooting mit Kitern gerät in Gefahr. 

 

Rapsöl oder Spüli? Andreas ist sich nicht ganz sicher. In der Campingküche kann 

im Gewusel mit drei Kindern schon mal was durcheinander geraten. Er will 

seine Frau Gabriele mit leckerem Frühstücksei verwöhnen, denn es gibt einen 
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Grund zum Feiern. 

 

Das Fahrrad huckepack am Wohnmobil - denn Anke und Stefan wollen im 

Urlaub was für die Figur tun. Damit die geplante Tour durch Bayerns Berge 

nicht zu anstrengend wird, leiht sich Anke ein E-Bike. Eine Premiere für sie. 

 

Die 30-teilige Doku-Serie besucht vier Campingplätze in Deutschland. An den 

Alpen, an der Nordsee, in der Lüneburger und der Dübener Heide. 

 

(ARD 10.10.2018)   

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (969)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Löwen: Vier auf Eins 

Kiyan, Kossi, Juma und Jasira, die Löwenvierlinge haben Geburtstag! Ein Jahr 

alt wird die wilde Bande schon. Klar, dass sich Jörg Gräser da etwas Besonderes 

einfallen lässt. Ein Geburtstagstisch muss her, mit allem was das Löwenherz zum 

Hüpfen bringt. Zumindest ist das der Plan. Ob die jungen Löwen sich tatsächlich 

von Jörgs Geschenken beeindrucken lassen, wird sich zeigen. 

 

Guanakos: Einfach da 

Eigentlich waren die Pfleger auf eine langsame Geburt eingestellt, denn 

Guanako-Weibchen Lessita wird zum ersten Mal Mutter und da kann es schon 

mal länger dauern. Das besagt zumindest die Theorie. Doch wie so oft kommen 

die Dinge anders. Heimlich, still und mitten am Tage erblickt Lessitas Mädchen 

das Licht der Welt. Die Freude ist groß, vor allem bei Halbbruder Roland. Da 

muss die junge Mutter gleich beweisen, dass sie ihr Junges auch beschützen 

kann. 

 

Ziegenbock: Sowas kommt von sowas 

Auf der Nashornanlage wird Vielfalt schon lange großgeschrieben. Seit jeher 

teilen sich Sarafine und Saba ihren Bereich mit artfremden Zeitgenossen. 

Langeweile kommt da nicht auf, vor allem seit Wernhard bei ihnen zur 

Zwischenmiete wohnt. Der Ziegenbock mag keine Grenzen und überschätzt 

auch gerne mal die eigenen. Übermut tut selten gut, das musste Wernhard nun 

am eigenen Horn erfahren.   

  

(MDR 18.03.2022) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (584)  

 Kurzschlussreaktion 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Der Steuerberater Gregor Seidlitz leidet seit über zwei Jahren an immer 
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wiederkehrenden Darmblutungen, deren Ursache bisher nicht festgestellt 

werden konnte. Pia Heilmanns Krebstherapie ist beendet, die 

Abschlussuntersuchung steht bevor. 

  

Der Steuerberater Gregor Seidlitz leidet seit über zwei Jahren an immer 

wiederkehrenden Darmblutungen, deren Ursache bisher nicht festgestellt 

werden konnte. Auch dieses Mal bringen die Untersuchungen keine neuen 

Erkenntnisse. Seidlitz’ Gesamtkonstitution ist mittlerweile so schlecht, dass ihn 

Prof. Simoni und Dr. Philipp Brentano ein paar Tage in der Klinik behalten 

wollen. Als Seidlitz ablehnt, soll Antonia, Gregors Tochter, ihn zum Bleiben 

überreden. Doch das Verhältnis zwischen Vater und Tochter ist angespannt: 

Antonia will sich als Modemacherin etablieren - für den zielstrebigen Gregor 

Seidlitz ist dieses "brotlose Hobby" jedoch nicht akzeptabel. Als der Streit hoch 

kocht und Antonia nicht mehr an ihren Vater herankommt, unternimmt sie eine 

Verzweiflungstat und setzt damit sein Leben aufs Spiel. 

 

Pia Heilmanns Krebstherapie ist beendet, die Abschlussuntersuchung steht 

bevor. Während Pia sich betont optimistisch gibt, hat Charlotte Gauss große 

Angst vor dem Ergebnis. Obwohl Roland Heilmann seiner Frau mitteilen kann, 

dass sie gesund ist, kann sich Pia nicht recht freuen: Sie hat einen 

geschwollenen Lymphknoten bei sich entdeckt. 

 

Schwester Yvonne Habermann vertritt Oberschwester Ingrid, die sich von ihrer 

Operation erholt. Sie will die Gelegenheit nutzen, Sarah zu beweisen, dass sie 

auch langfristig eine geeignete Oberschwester wäre. Doch damit eckt sie bei 

ihren Kollegen an, und dann funkt auch noch Udo von Wackerstein als neuer 

Vertreter einer Verbandsmittelfirma dazwischen.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Michael Ferdinand, Stephan Motzek 

Buch: Stephan Wuschansky 

Regie: Jürgen Brauer 

 

Antonia Seidlitz: Lisa Bitter 

Gregor Seidlitz: Peter Prager 

Udo von Wackerstein: Dirk Schoedon 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 
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Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (585)  

 Morgen, Kinder, wird's was geben 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Einen Tag vor Heiligabend bringt der alleinerziehende Michael Orth seinen 

Sohn Noah mit einer schweren Angina in die Sachsenklinik. Am nächsten Tag 

büxt der Junge aus der Klinik aus, um an der Generalprobe seines Chores 

teilzunehmen. Hans-Peter Brenner möchte auf der Kinderstation den 

Weihnachtsmann spielen. 

  

Einen Tag vor Heiligabend bringt der alleinerziehende Michael Orth seinen 

Sohn Noah mit einer schweren Angina in die Sachsenklinik. Noah ist sein 

Gesundheitszustand egal, er will nur wissen, ob er am nächsten Tag beim 

Weihnachtskonzert seines Chores mitsingen kann. Der Junge darf sein erstes 

Solo präsentieren und möchte, dass sein Großvater, ein Opernsänger, stolz auf 

ihn ist. In Michaels Augen hat sich sein Vater zu sehr in die Erziehung des Enkels 

eingemischt. Also hat er ihm den Kontakt zu Noah verboten. Noah hingegen 

denkt, dass sein Opa von seinem Gesang enttäuscht ist und sich deshalb nicht 

mehr meldet. Als Dr. Kathrin Globisch dem Jungen sagt, dass er ein paar Tage in 

der Klinik bleiben muss, ergibt sich der Zehnjährige traurig seinem Schicksal - 

jedoch nur scheinbar, denn am nächsten Tag büxt der Junge aus der Klinik aus, 

um an der Generalprobe seines Chores teilzunehmen.  

 

Oberschwester Ingrid und Prof. Simoni treffen beim Weihnachtsbaumkauf mit 

Hund Hugo auf die Heilmanns. Als sie sich verabschieden, ist Hugo 

verschwunden. Er ist auf dem gesamten Weihnachtsmarkt nicht zu finden. 

Während bei den Heilmanns die Weihnachtsvorbereitungen in vollem Gange 

sind, steigert sich die Schuldfrage an Hugos Verschwinden zwischen Simoni und 

Ingrid zum Streit. 

 

Hans-Peter Brenner bietet Sarah Marquardt an, auf der Kinderstation den 

Weihnachtsmann zu spielen. Sarah hält Brenners Engagement zwar für 

lobenswert, möchte aber lieber auf einen Profi zurückgreifen. Doch dann muss 

sie erfahren, dass ihr "Profi" ein Alkoholproblem hat. Nun ist Sarah in 

Schwierigkeiten.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 
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Kamera: Michael Ferdinand, Stephan Motzek 

Buch: Thomas Frydetzki 

Regie: Jürgen Brauer 

 

Dieter Orth: Gunther Emmerlich 

Michael Orth: Thomas Scharff 

Noah Orth: Bruno Renne 

Weihnachtsmann: Karl-Fred Müller 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Maria, Argentinien und die Sache mit den Weißwürsten  

 Spielfilm Deutschland 2016 

  

Die Metzgermeisterin Maria liebt Weißwürste über alles. Doch als das 

Familienunternehmen in Schwierigkeiten gerät, muss sie wegen eines 

Exportauftrags nach Argentinien reisen und ausgerechnet das tun, was sie am 

wenigsten kann: Menschen freundlich von etwas überzeugen. 

  

Metzgermeisterin Maria Gissenwehrer (Christine Neubauer) trägt ihr Herz auf 

der Zunge und macht keine Kompromisse. Schon gar nicht bei ihrer einzigen 

Passion: der preisgekrönten Weißwurst, zubereitet nach alter Rezeptur und von 

ihr selbst noch einmal verfeinert. Als ihr Bruder Kristian (Max Schmidt) mit 

einem Gipsbein ausfällt, muss die Grantlerin tun, was sie am wenigsten kann - 

oder mag: Menschen für sich einnehmen und freundlich von etwas überzeugen. 

Dabei geht es im doppelten Sinne um die Wurst, nämlich einen Exportauftrag 

nach Argentinien und die Rettung ihres angeschlagenen 

Familienunternehmens.  
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Mit ihrem pubertierenden Neffen Caspar (Valentino Fortuzzi) im Schlepptau, 

lässt sich Maria widerwillig auf das Abenteuer ein. Ihre ersten Erfahrungen in 

Buenos Aires übertreffen selbst schlimmste Befürchtungen: Dort landen 

Weißwürste auf dem Grill, werden mit Messern malträtiert und in Ketchup-

Soßen ertränkt. Wer so barbarisch mit ihrer Spezialität umgeht, hat diese nicht 

verdient! Leider bleibt ihr dennoch keine Wahl. Um den dringend benötigten 

Großauftrag an Land zu ziehen, muss Maria über ihren Schatten springen. Wie 

gewohnt geht sie diese Herausforderung konsequent an. Und tatsächlich 

kommt schon bald einiges in Bewegung - nicht nur bei der Sache mit den 

Weißwürsten, sondern auch in ihrem Leben.  

  

Christine Neubauer schlüpft für "Maria, Argentinien und die Sache mit den 

Weißwürsten" in eine ungewohnte Rolle: Sie spielt eine schroffe 

Perfektionistin, die sich hinter ihrer Metzgerschürze vom Leben abschottet. Erst 

in der Ferne gelingt es der Urbayerin, sich aus eigenen Zwängen zu befreien 

und das Herz in die Hand zu nehmen. Paroli bieten ihr Carlos Lobo in der Rolle 

des stolzen Dolmetschers und Valentino Fortuzzi als schwieriger Neffe. Bevor 

die drei an einem Strang ziehen, um die Weißwurst auf argentinische Teller zu 

bringen, müssen sie sich erst einmal zusammenraufen. 

 

Musik: Birger Clausen 

Kamera: Patrick-David Kaethner 

Buch: Markus B. Altmeyer 

Regie: Markus Herling 

 

Maria Gissenwehrer: Christine Neubauer 

Diego: Carlos Lobo 

Caspar Gissenwehrer: Valentino Fortuzzi 

Mariella Sanchez: Tijan Marei 

Kristian Gissenwehrer: Max Schmidt 

Sophia: Margarita Mellicovsky 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (193)  

 Mach mit, bleib fit! 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Im Zoo Leipzig steht die Schutzimpfung gegen Katzenschnupfen mit Professor 

Eulenberger an! Das ist bei den Raubkatzen alles andere als beliebt. Besonders 

verschnupft reagieren Mutter Taiga und ihre Tochter Tabira. Während erstere 
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Zähne zeigt, bevorzugt Tabira die Taktik "Mich-gibt-es-nicht". Da müssen 

Pfleger und Tierarzt tief in die Trickkiste greifen. Ob Azubi Kerstin Roth es 

danach schafft, den Ärger von Mutter und Kind mit aufregenden Gerüchen von 

der Afrikasavanne verrauchen zu lassen? 

 

Der Leipziger Zoo wünscht sich endlich wieder Elefantennachwuchs. Eigens 

dafür wurde Bulle Calvin ausgeliehen. Seit acht Wochen ist er nun unter den 

Fittichen von Michael Tempelhoff. Um herauszufinden, ob die Damen Indra und 

Trinh auch in Paarungslaune sind, nimmt Tempi täglich eine morgendliche 

Urinprobe der beiden. Diese wird dann Calvin zum Schnuppern vor den Rüssel 

gegossen. Wird der Hoffnungsträger dabei in Stimmung kommen? 

 

Auch wenn Grisu noch ihr Fläschchen bekommt, gehört sie doch langsam zu 

den Großen. Zumindest muss sie sich täglich gegenüber den ausgewachsenen 

Roten Riesenkängurus behaupten. Unterstützung bekommt sie dabei von 

einem ungewöhnlichen Bodyguard - nein, nicht Ziehmutter Kerstin Tischmeyer 

oder gar einem Artgenossen! Grisus Leibwächter kann schnurren und fauchen. 

Wer ist nur der fremde Komplize?  

 

Beim alteingesessenen Hornrabenpärchen Bonnie und Clyde ist die Luft raus. 

Von Nachwuchs ganz zu schweigen. Doch das soll sich jetzt ändern: der neue 

Hornrabenmann, eine Handaufzucht aus Köln, soll wieder Schwung in die 

eingefahrene Beziehung der beiden bringen. Ziel ist es entweder, dass sich 

Clyde allein durch die pure Anwesenheit seines Konkurrenten wieder um 

Bonnie bemüht - oder aber der Neue an Clydes Stelle tritt. Falk Wicker versucht 

herauszufinden, wer hier mit wem am liebsten was anfangen würde. Dazu 

lockt er den Neuen zum Gehege des Pärchens und macht alle drei miteinander 

bekannt. Der Beginn einer aufregenden Dreiecksbeziehung? 

 

Die Kleinen Pandas haben einen Impftermin. Damit Professor Eulenberger Hand 

anlegen kann, müssen sie vorher eingefangen werden. Bei Raki, dem alten 

Katzenbärenmann, ist das kein Problem - er wartet schon hinter den Gehege-

Kulissen. Doch Lilo, das junge, agile Weibchen, lauert hoch oben im 

Baumwipfel. Jörg Gräser hat sich eine List ausgedacht, um Lilo ins Netz zu 

bekommen. Den Kescher geschickt hinter Bambuszweigen getarnt, wartet Jörg 

auf den alles entscheidenden Moment. Zunächst läuft alles nach Plan und der 

Kleine Panda kommt den Baumstamm hinunter. Jörg holt aus... Doch Lilo ist 

schnell. Zu schnell? 

 

Auf der Savanne herrscht Alarmstufe gelb: Das weiträumige Areal wurde mit 

Absperrband gesichert, denn die sechs neuen Thomson-Gazellen-Böcke aus 

Hannover dürfen erstmals Afrika betreten. Nach ihrer dreiwöchigen 

Eingewöhnungszeit birgt der Ausflug an die frische Luft seine Gefahren, 

schließlich ist die Außenanlage in Leipzig viel größer. 

 

(ARD 03.09.2009)   

 



Montag, 3. Juni 2024  MDR Programmwoche 23 / 2024  

 

 Seite 45/109 

15:15 Gute Nachrichten vom Planeten  * 

 Wie wir Landwirtschaft nachhaltiger machen 

 

Weltweit wird mehr als ein Drittel der Landmasse unserer Erde für die 

Landwirtschaft genutzt. Wertvolle Naturräume gehen durch Monokulturen, 

Düngemittel und Pestizide verloren. Doch überall auf der Welt gibt es 

Menschen, die versuchen Natur und Landwirtschaft in Einklang zu bringen.  

 

In den Niederlanden nutzt ein engagierter Obstbauer Solarpaneele statt 

umweltschädlicher Plastikfolien, um seine Himbeeren zu schützen - und 

unterstützt damit die Energiewende durch die Produktion von Solarstrom. 

Forscher haben berechnet, dass es ausreicht, nur vier Prozent der 

landwirtschaftlich genutzten Fläche in Deutschland mit Solarpaneelen 

auszustatten, um Öko-Strom fürs ganze Land zu produzieren.  

 

In Malaysia bringt eine Naturschutz-Initiative Palmölfirmen dazu, Regenwald zu 

schützen anstatt ihn abzuholzen, während im kalifornischen Napa Valley ein 

Bio-Winzer erfolgreich Schleiereulen statt Pestiziden zur 

Schädlingsbekämpfung einsetzt - und mit seinem Wein bereits mehrere Preise 

gewonnen hat.  

 

Nördlich von Berlin wird an einer neuen Form der Landwirtschaft geforscht, die 

durch Baumreihen auf dem Acker unseren Getreideanbau zukunftssicher und 

umweltverträglicher machen soll. Und weltweite Proteste haben einen Konzern 

dazu gebracht, seine gesamte Bananenproduktion nachhaltiger zu gestalten.  

 

* Sendung geändert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist neu im Programm; "Wer weiß denn 

sowas" entfällt hier und wird am 10.6. gesendet) 

 

 

* Sendetitel korrigiert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist Sendetitel (kein Reihentitel); Folgentitel 

kommt in die Unterzeile) 

 

 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 
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Haarscharf - mit Starfriseur Sven Hentschel  

Als Starfriseur ist er in den großen Metropolen wie New York, London oder 

Paris unterwegs: Sven Hentschel. Sein Wissen stellt der fünfmalige "German 

Hairdresser of the Year" in den Dienst der MDR-Zuschauer und verblüfft mit 

seinen beliebten Vorher-nachher-Verwandlungen. Dabei holt er die neuesten 

Trends nach Mitteldeutschland. Ganz nebenbei gibt es jede Menge praktische 

Tipps und Stylingideen für zuhause zum selbst ausprobieren.     

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 03.06.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Ferdinand und Paula - Baden ist doof 

   

Baden ist doof, aber Ferdinands Mama besteht darauf. Schließlich erfindet 

Ferdinand das Waschmaschinenspiel bei dem man automatisch wieder sauber 

wird und Spaß macht es obendrein.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 

20:15 Polizeiruf 110: Wolfsmilch  

 Kriminalfilm Deutschland 2008 

  

Staatsanwältin Meißner stößt auf einen alten Fall von organisierter 

Kriminalität. Als die Leiche der Ehefrau des damaligen Angeklagten Nicola 

Wallner auftaucht, rollt sie den Fall neu auf. Die Ermittlungen werden jedoch 

ständig behindert. Erst mit Hilfe von Schmücke und Schneider kommt die 

Wahrheit über den Mord ans Licht. 
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Staatsanwältin Meißner hatte vor einigen Jahren die Ermittlungen wegen 

organisierter Kriminalität gegen Nicola Wallner auf Anweisung ihres 

Vorgesetzten einstellen müssen. Die Ehefrau und Geschäftspartnerin Wallners 

hatte sich kurz nach ihrer Ankündigung, gegenüber der Staatsanwältin 

aussagen zu wollen, ins Ausland abgesetzt.  

 

Als drei Jahre später bei Routinearbeiten der Wasserbehörde in der Saale 

zufällig die Leiche der Frau entdeckt wird, rollt Iris Meißner den Fall wieder auf. 

Der Unfalltod eines Landtagsabgeordneten, der seine Aussage zum 

Verschwinden von Frau Wallner telefonisch angekündigt hat, bestätigt Frau 

Meißner in ihrem Verdacht. Die Staatsanwältin ist sich sicher, dass Nicola 

Wallner einen Informanten bei der Kriminalpolizei hat, der ihn schon damals 

mit Informationen zu den laufenden Ermittlungen versorgt haben muss. Nicola 

Wallner verfügt auch heute noch über ausgezeichnete Beziehungen. Die 

Ermittlungen der Staatsanwältin im Fall Wallner werden ständig behindert.  

 

Für Schmücke und Schneider gestaltet sich die Arbeit äußerst  schwierig. Die 

Staatsanwältin fordert Aufklärung, während Schmückes unmittelbarer 

Vorgesetzter keinen Ermittlungsbedarf sieht. Die Kommissare haben ständig 

das Gefühl, dass ihnen die Staatsanwältin wichtige Informationen vorenthält. 

Erst als Iris Meißner mit Hilfe von Rosamunde Weigand ihr Misstrauen 

gegenüber Schmücke und Schneider überwindet, gelingt es Wallners 

Informanten zu überführen. Die damalige Wirtschaftsstraftat kann nicht mehr 

aufgeklärt werden, aber Nicola Wallner kann wegen Mordes an seiner Frau 

überführt werden.  

  

Musik: Günther Illi 

Kamera: Eberhard Geick 

Buch: Hans-Werner Honert 

Regie: Hajo Gies 

 

Hauptkommissar Herbert Schmücke: Jaecki Schwarz 

Hauptkommissar Herbert Schneider: Wolfgang Winkler 

Iris Meissner, Staatsanwältin: Katerina Jacob 

Polizeirat Heim: Heio von Stetten 

Nicola Wallner: Michael Brandner 

Vera Seibt: Tessa Mittelstaedt 

Bankdirektor Siegbert Maus: Bernhard Schütz 

Rosamunde Weigand: Marie Gruber 

Gabi Rössner: Karin Düwel 

Dr. Stabroth: Jochen Schropp 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

21:45 MDR aktuell  
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 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Polizeiruf 110: Das letzte Wochenende  

 Kriminalfilm DDR 1975 

  

Maurer Heiner Kreutz war zuletzt auf dem Gelände des Betriebsferienheimes 

beim verdächtigen Materialtransport gesehen worden. Zwei Tage später findet 

man seine Leiche im Strandbad. Leutnant Hübner glaubt nicht an einen 

Badeunfall. Schon die ersten Untersuchungen lassen erkennen, Kreutz war in 

einem Baustoffdiebstahl verwickelt. 

  

Seine Kollegen wussten nicht genau, was er an den Wochenenden tat. Heiner 

Kreutz - Maurer, achtundzwanzig Jahre alt, ledig - galt als Einzelgänger und 

Geheimniskrämer. Vermutlich baute er irgendwo außerhalb der Stadt ein Haus, 

für sich selbst oder für einen fremden Auftraggeber. Das Gerücht entstand nicht 

von ungefähr, denn in den Vororten herrschte gerade die sommerliche 

Bausaison. Lauben und Bungalows schossen wie Pilze aus dem Boden, und 

Maurer waren sehr begehrt.  

 

Auch am letzten Wochenende hatte Kreutz wie immer sein Werkzeug 

eingepackt und war aus der Stadt gefahren. Zuletzt hatte man ihn bei einem 

verdächtigen Materialtransport auf dem Gelände eines Betriebsferienheimes 

gesehen. Doch dann ist er plötzlich verschwunden und erst zwei Tage später 

wird seine Leiche im Strandbad entdeckt. Ein Badeunfall? Für Oberleutnant 

Hübner gibt es Gründe daran zu zweifeln. Die Verwicklungen von Kreutz in 

dunkle Geschäfte mit Baustoffen führt auf eine heiße Spur.  

  

Musik: Kiril Cibulka 

Kamera: Tilman Dähn 

Buch: Hans Siebe 

Regie: Hans-Joachim Hildebrandt 

 

Oberleutnant Hübner: Jürgen Frohriep 

Leutnant Vera Arndt: Sigrid Göhler 

Wachtmeister Subras: Alfred Rücker 

Inge Pfeiffer: Monika Woytowiez 

Jörg Hartmann: Dieter Wien 

Heiner Kreutz: Justus Fritsche 

Peter Rasch: Jörg Panknin 

Meisel: Bruno Carstens 

Reinhold: Peter Dommisch 

und andere 

 

(66 Min.) 

 

23:15 Vamos a la playa  

 Spielfilm Deutschland/Kuba 2022 
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Die Studierenden Benjamin, Katharina und Judith reisen nach Kuba, um 

Katharinas abgetauchten Bruder Wanja zu finden. Doch ihre persönlichen 

Bedürfnisse geraten mehr und mehr in den Vordergrund. 

  

Die Studierenden Benjamin, Katharina und Judith reisen nach Kuba, um 

Katharinas abgetauchten Bruder Wanja zu finden. Doch dieses Vorhaben wird 

schnell zur Nebensache - Katharina sucht nach sexuellen Abenteuern, für die sie 

auch bereit ist zu zahlen, Benjamin nach echter Liebe und Judith will eigentlich 

gar keine Beziehung. Als der kubanische Tanzlehrer Ignacio auftaucht und die 

Dreierkonstellation durcheinanderwirbelt, verstricken sich alle immer tiefer in 

emotionalen Widersprüchen, sexuellen Begierden und aufrichtigen Gefühlen. 

Zunehmend kollidieren die klischeehaften Projektionen der westlichen Gäste 

mit der komplexen Realität wirtschaftlicher Ungleichheit auf der Insel.  

  

Das Roadmovie "Vamos a la playa" begleitet drei junge Deutsche auf ihrer 

äußeren und inneren Reise, wirft auf tragikomische Weise Fragen um 

jugendliche Befindlichkeiten, kulturelle Missverständnisse, Sex-Tourismus und 

soziale Ungerechtigkeiten auf und gibt einen Einblick in das Verhältnis von 

naivem Tourismus und kubanischer Lebensrealität. Regisseurin Bettina Blümner 

wurde für ihr Langfilmdebüt "Prinzessinenbad" mit dem "Deutschen 

Filmpreis"und dem Preis "Dialogue en Perspective" der Berlinale ausgezeichnet. 

"Vamos a la playa" feierte seine Weltpremiere im Rahmen des Zürich Film 

Festivals 2022. 

 

Musik: Paul Eisenach 

Kamera: Janis Mazuch 

Buch: Bettina Blümner, Daniel Nocke 

Regie: Bettina Blümner 

 

Benjamin: Leonard Scheicher 

Katharina: Victoria Schulz 

Judith: Maya Unger 

Ignacio: Eugenio Torroella Ramos 

Wanja: Jakub Gierszal 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 04.06.2024) 

 

00:45 Das Blaue vom Himmel  * 

 Spielfilm Deutschland 2012 

  

Ein bewegendes Drama über Sofia und ihre an Alzheimer erkrankte Mutter 

Marga. Auf einer Reise in die Vergangenheit und Margas Geburtsstadt Riga 
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enthüllt sich ein lang gehütetes Geheimnis. Die Suche nach Antworten wird 

Mutter und Tochter schließlich befreien. 

  

Sofias Mutter ist an Alzheimer erkrankt. Und nur widerwillig findet sich Sofia 

damit ab, sich intensiver um ihre Mutter Marga zu kümmern. Aber es scheint da 

ein großes Geheimnis zu geben, das Marga quält. Erst die gemeinsame Reise 

von Mutter und Tochter in die eigene Vergangenheit und in Margas 

Geburtsstadt Riga wird Mutter und Tochter am Ende erlösen.  

  

"Das Blaue vom Himmel" verwebt auf zwei Zeitebenen das persönliche 

Schicksal von Marga und ihrer Tochter Sofia mit der großen europäischen 

Zeitgeschichte. Es ist eine Geschichte über die Befreiung einer Mutter und einer 

Tochter von der Last einer großen Lebenslüge und es ist eine Geschichte über 

die Befreiung Lettlands aus 50-jähriger russischer Besatzung. Für beide 

Geschichten gilt: Erst die Kraft des Verzeihens macht wirkliche Freiheit möglich. 

 

Musik: Niki Reiser 

Kamera: Bella Halben 

Buch: Josephin von Thayenthal, Robert von Thayenthal 

Regie: Hans Steinbichler 

 

Sofia Schleier: Juliane Köhler 

Marga Baumanis: Hannelore Elsner 

Marga Baumanis (jung): Karoline Herfurth 

Juris Baumanis: Niklas Kohrt 

Osvalds Kalnins: Rüdiger Vogler 

Osvalds Kalnins (jung): David Kross 

Lorenz Schleier: Matthias Brandt 

Ieva Lepere: Dace Eversa 

Ieva Lepere (jung): Juta Vanaga 

Dace Kalnins: Maria Popistasu 

Margas Vater: Hans-Uwe Bauer 

Juris Vater: Jockel Tschiersch 

Frau Dr. Brandt: Victoria Trauttmansdorff 

Ruta Bertulis: Fritzi Haberlandt 

und andere 

 

(97 Min.) 

 

 * Unterzeile ergänzt am 25.04.2024 

 

 

02:25 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 03.06.2024) 

 

02:50 Kripo live  
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 (MDR 02.06.2024) 

 

03:15 Heute im Osten - Reportage  

 Kinder der Flucht (3) 

So viele Tote 

 (MDR 25.05.2024) 

 

03:30 Bilderbuch Island nonstop - Land zwischen Feuer und Eis  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 03.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 03.06.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 03.06.2024) 
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Dienstag, 04. Juni 2024 

05:35 Rote Rosen (1135)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (1014)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Sturm der Liebe (1015)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

08:05 Rote Rosen (3994)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (184)  

 Aus der Nähe 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Assistenzärztin Dr. Theresa Koshka ist schockiert, als sich Natascha Roth 

ausgerechnet im Johannes-Thal-Klinikum vorstellt. Aufgrund des zerrütteten 

Verhältnisses zu ihrer Mutter will Theresa den Fall sofort loswerden. 

Unterdessen operiert Mikko Rantala zusammen mit Ausbilderin Dr. Leyla 

Sherbaz die Patientin Olivia Martens am Knie. 

  

Assistenzärztin Dr. Theresa Koshka ist schockiert, als Oberarzt Dr. Marc Lindner 

ihr eröffnet, dass Natascha Roth sich ausgerechnet bei ihm im Johannes-Thal-

Klinikum eine Zweitmeinung einholt. Aufgrund des zerrütteten Verhältnisses zu 

ihrer Mutter, will Theresa den Fall sofort loswerden. Marc hingegen verlangt, 

dass Theresa sich der Situation stellt, um als Ärztin zu wachsen und auch ihren 

persönlichen Heilungsweg anzugehen. Theresa gibt dem Drängen widerwillig 

nach und erfährt kurz darauf, dass niemand in Nataschas Familie von ihrer 

schweren Krankheit weiß. Daraufhin ist Theresa wild entschlossen, gegen 

Nataschas Willen zu handeln und ihre Halbschwester Alexa zu informieren. 

Vordergründig, damit diese eine Chance hat, sich auf die Situation 

vorzubereiten. Aber Marc durchschaut, welches Ziel sie insgeheim damit 

verfolgt. 

 

Mikko Rantala operiert zusammen mit Ausbilderin Dr. Leyla Sherbaz die 

Patientin Olivia Martens am Knie. Vor und sogar während der OP lässt die 

exzentrische Künstlerin keinen Moment aus, Mikko unverblümt anzubaggern. 

Mikko ist das mehr als unangenehm, aber das Geflirte bricht auch bei der 

späteren Behandlung nicht ab. Als Olivia ihm dann auch noch offenbart, ihn 

nackt zeichnen zu wollen, ergreift Mikko die Flucht und übergibt den Fall an 

Freund und Kollegen Tom Zondek. Doch Mikko ahnt nicht, was in den 

Sekunden seiner Abwesenheit passiert! 
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Inzwischen rückt Dr. Niklas Ahrend einmal mehr in die Gedanken der jungen 

Ärzte. Er hat ein Zelt für die Truppe zurückgelassen, das sie vor ein Rätsel stellt. 

Was hat es damit nur auf sich?    

  

Buch: Marie-Louisa Weber & Ben Zwanzig 

Regie: Jan Bauer 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Natascha Roth: Bettina Engelhardt 

Alexa Roth: Jamie Bick 

Olivia Martens: Ellen Schlootz 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Camping (7)  

 Abwechslung mit Alphorn 

   

Ein Zelt zum Aufpumpen - Stefan kommt ganz schön ins Schwitzen. Und er 

filmt sich dabei. Denn Stefan testet Camping-Produkte unter realen 

Campingbedingungen für seinen Internet-Kanal. Zur Stärkung probiert er auch 

noch Fertiggerichte für Camper. Wer wird die Suppe auslöffeln? 

 

Zur Abwechslung mal Alphorn? Anke und Stefan campen das erste Mal 

zusammen und wollen viel erleben. Am Tennsee gibt es einen Anfängerkurs mit 

den langen lauten Holzinstrumenten. Sofort ist jede Langeweile wie 

weggeblasen. 

 

Wohin mit dem Baby in der Campingplatz-Dusche? Svenja ist Junior-Chefin im 

Südsee-Camp und selbst junge Mutter. Deshalb sucht sie für die kleinen 

Probleme von Campern mit Kind gleich eine Lösung. Wird der Seniorchef dafür 

Geld ausgeben? 

 

Gras wächst auch vor der kleinsten Campinghütte. Und wer hält dann den 

Rasen kurz? Ein Fall für Peter. Mit seinen drei Mähern und Trimmern hält er das 
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Grün auf 17 Plätzen kurz. Und auch sonst kennt der 74-jährige Dauercamper 

keine Ruhe. 

 

Die 30-teilige Doku-Serie besucht vier Campingplätze in Deutschland. An den 

Alpen, an der Nordsee, in der Lüneburger und der Dübener Heide. 

 

(ARD 11.10.2018)   

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (970)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Gorillas: Alles Quark  

Für die Gorillas steht heute etwas ganz Besonderes auf dem Speiseplan. 

Manuela Klöden serviert ihnen zum Frühstück nicht nur Gemüse, sondern auch 

schmackhaften Speisequark. Für alle Gorillas ein wahrer Gaumenschmaus. Für 

alle? Nein, es gibt einen, der findet Quark Käse. 

 

Zooschule: Alles digital  

Leipzigs Zoo-Tiere lassen sich seit kurzem auch virtuell erkunden. Zooschulleiter 

Axel Kästner hat sich ein Quiz für eine App ausgedacht, mit der Jung wie Alt 

die Geheimnisse von Lippenbär, Totenkopfäffchen und Co. erforschen und ihr 

Wissen überprüfen können. Es geht um Fragen wie: Wie fressen Lippenbären, 

was zeichnet Elefant Voi Nam aus - und warum dreht man ungern mit 

Totenkopfäffchen einen Film? 

 

Rote Pandas: Alles wie immer  

Lilo und Zimai, die beiden roten Pandas, sind seit Jahren ein eingespieltes Paar. 

Und doch entwickelt jeder im Laufe der Zeit so seine Marotten. Maria Raitzig 

und Ronja Siegmund wissen genau, was der Eine - und was die Andere braucht. 

Auf Lilo ist, was eine Sache betrifft, zum Beispiel immer Verlass.  

  

(MDR 25.03.2022) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (586)  

 Auf Herz und Nieren 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Die Kickboxerin Ina Schäfer wird nach einer spontanen Bewusstlosigkeit in die 

Sachsenklinik eingeliefert. Als Ina zugibt, dass sie im vergangenen Jahr bereits 

mehrfach unangekündigt das Bewusstsein verloren hat, ist Niklas alarmiert. 

Elena Eichhorn ist mit ihrer Tochter Sophie endlich bei Martin Stein und dessen 

Tochter Marie eingezogen. 

  

Die Kickboxerin Ina Schäfer wird nach einer spontanen Bewusstlosigkeit in die 

Sachsenklinik eingeliefert. Als Ina auf Nachfragen von Dr. Niklas Ahrend zugibt, 
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dass sie im vergangenen Jahr bereits mehrfach unangekündigt das Bewusstsein 

verloren hat, ist Niklas alarmiert. Er ordnet weitgehende Untersuchungen an. 

Ina, die vor dem wichtigsten Kampf ihrer bisherigen Karriere steht, fügt sich 

nur widerwillig. Dr. Roland Heilmann bittet Brentano, Niklas bei dem Fall zu 

unterstützen. Dr. Philipp Brentano bewirbt sich gerade auf eine neu 

geschaffene Oberarztstelle und ist sofort mit Feuereifer dabei. Während Niklas 

glaubt, dass Ina an einem Herzproblem leidet, vermutet Brentano eine 

neurologische Ursache. Die beiden jungen Ärzte geraten derart in Konkurrenz, 

dass Ina völlig verunsichert und zunehmend ängstlicher wird, denn bei beiden 

Diagnosen wäre ihre Sportlerkarriere zu Ende. 

 

Elena Eichhorn ist mit ihrer Tochter Sophie endlich bei Martin Stein und dessen 

Tochter Marie eingezogen. Obwohl überall noch das Umzugschaos zu sehen ist, 

ist Martin über diese Entwicklung so glücklich, dass er gleich den nächsten 

Schritt gehen möchte: Er will Elena einen Heiratsantrag machen. Konspirativ 

und übereifrig trifft er alle Vorbereitungen. Doch seine Heimlichkeit erweckt 

Elenas Argwohn.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Stephan Wuschansky 

Regie: Christoph Klünker 

 

Ina Schäfer: Sina Tkotsch 

Notarzt: Roman Petermann 

Marie Stein: Henriette Zimmeck 

Sophie Eichhorn: Leni Johanna Trost 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 
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11:45 In aller Freundschaft (587)  

 Zeit für Veränderungen 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Sonja ist an Multipler Sklerose erkrankt. Der letzte Schub hat ihr Sehvermögen 

eingeschränkt. Nun versucht Dr. Roland Heilmann dieses mit einer speziellen 

Blutwäsche wiederherzustellen. Sarah Marquardt verfolgt ihre eigenen Ziele, 

sie möchte die Sachsenklinik für ein geplantes Bauchchirurgiezentrum ins Spiel 

bringen. 

  

Lars Böttcher versucht seiner an Multipler Sklerose erkrankten Frau Sonja 

beizustehen. Der letzte Schub hat ihr Sehvermögen eingeschränkt. Nun 

versucht Dr. Roland Heilmann dieses mit einer speziellen Blutwäsche 

wiederherzustellen. Doch die sonst so starke Sonja verliert langsam allen 

Lebensmut. Sie weiß nicht, ob sie je wieder als Architektin arbeiten kann. Um 

ihrem Leben einen neuen Sinn zu geben, wünscht sie sich ein Baby. Lars, der 

Sonja sehr liebt, fühlt sich überrumpelt. Er versteht, dass Sonja eine Perspektive 

braucht, glaubt aber, dass dieser Wunsch auf ihre depressive Stimmung 

zurückzuführen ist. Er sucht nach einem anderen "Lebensziel". Sonja wiederum 

versteht das als Ablehnung - es entsteht ein Streit, bei dem sich Sonja 

versehentlich ihren Katheder herausreißt und lebensgefährlich verletzt. 

 

Sarah Marquardt hat mitbekommen, dass die Stadt Leipzig ein 

Bauchchirurgiezentrum plant und schlägt vor, dass sich die Sachsenklinik dafür 

bewirbt. Prof. Simoni steht dieser Idee jedoch ablehnend gegenüber, da er 

einerseits das Investitionsrisiko scheut und sich andererseits schon für die 

Spezialisierung auf die Handchirurgie entschieden hat. Doch Sarah Marquardt 

ist überzeugt, dass das Bauchchirurgiezentrum langfristig eine bessere 

Investition wäre und startet ein für sie typisches Manöver.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Uschi Müller 

Regie: Christoph Klünker 

 

Sonja Böttcher: Janina Elkin 

Lars Böttcher: Mike Hoffmann 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 
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Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Unser Traum von Kanada: Alles auf Anfang  

 Spielfilm Deutschland 2016 

  

Eine bewegende Geschichte über Richard, einen pensionierten Bauingenieur, 

der in der Vancouver Bay mit seiner störrischen Enkelin Karen eine Lodge 

betreibt. Trotz seiner direkten Art hat er in der Fremde echte Freunde 

gefunden. Als er von seiner schweren Erkrankung erfährt, möchte er mit ihnen 

"alles auf Anfang" stellen. 

  

Vancouver Bay ist ein heiliger Ort der indianischen Ureinwohner. Dort sollen 

Geister die Seelen von Menschen retten können. Daran kann der ohnehin 

wenig spirituelle Norddeutsche Richard (Michael Gwisdek) nach 

Schicksalsschlägen erst recht nicht mehr glauben. Nun betreibt der pensionierte 

Bauingenieur gemeinsam mit Enkelin Karen (Sonja Gerhardt) in seinem idyllisch 

gelegenen Haus eine Lodge. Morgens Schwimmen in der Bucht, zwischendurch 

die täglichen Erledigungen - das Leben könnte so stressfrei sein.  

 

Wären da nicht die nervigen Anliegen der Feriengäste und Karens 

ungezügeltes Temperament. Drogen, Unfälle und sogar Körperverletzung - er 

hat einiges zu tun, um sie jedes Mal wieder herauszuboxen. Das geht bislang 

gut, weil Anwalt Phil (Jay Brazeau) mithilft und Chief Harry (Lorne Cradinal) 

zuweilen beide Augen zudrückt. Auf seine Freunde kann sich Richard, der mit 

seiner schroffen Art häufig Menschen vor den Kopf stößt, immer verlassen. 

Dazu gehört auch die deutsche Köchin Iris (Katja Weitzenböck), die er kurz 

nach seiner Ankunft in Kanada kennengelernt hat. Wie damals soll sie ihre 

sagenhaften Spareribs bei seiner Geburtstagfeier auf der Lodge zubereiten.  

 

Über der Party liegt jedoch ein dunkler Schatten: Richard ist schwerkrank und 

sorgt sich. Wer kümmert sich um Karen, wenn er nicht mehr ist? Karens Mutter 

ist tödlich verunglückt und ihren Vater Adrian (Robert Seeliger) hat sie nie 

kennengelernt. Richard macht Adrian ausfindig, doch Karen ist wenig 

begeistert, ihren Erzeuger unter solchen Umständen kennenzulernen - zumal 
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Adrian sich gleich mit ihrem draufgängerischen Lover Josh (Alexander Calvert) 

anlegt. Aber Richard bleibt wie immer unbeirrbar bei seinem Projekt.  

  

"Alles auf Anfang" heißt es für die Protagonisten der Filmreihe "Unser Traum 

von Kanada", die auf einem idyllisch gelegenen Anwesen spielt. Im Zentrum 

steht ein "Patchwork" gegensätzlicher Charaktere, gespielt von Sonja Gerhardt, 

Robert Seeliger, Katja Weitzenböck sowie Michael Gwisdek. Mit grandiosen 

Aufnahmen, die unter anderem in der Metropole Vancouver und der beliebten 

Filmlocation Bowen Island entstanden sind, fängt Kameramann Markus 

Fraunholz unter der Regie von Michael Wenning den besonderen Flair der 

kanadischen Westküste ein, die nicht nur Natururlauber und Outdoor-Sportler 

begeistert.  

 

"Unser Traum von Kanada: Sowas wie Familie" folgt am Mittwoch, 05.06.2024, 

um 12.30 Uhr. 

 

Musik: Andreas Weidinger 

Kamera: Markus Fraunholz 

Buch: Michael Gantenberg 

Regie: Michael Wenning 

 

Iris: Katja Weitzenböck 

Karen: Sonja Gerhardt 

Adrian: Robert Seeliger 

Richard: Michael Gwisdek 

Harry: Lorne Cardinal 

Josh: Alexander Calvert 

Phil: Jay Brazeau 

Gregory: Ken Tremblett 

Sergej: Christian Sloan 

Ronda: Andrea Menard 

Winterschladen: Douglas Newell 

Norcross: Alistair Abell 

Ricks: Chris Shields 

Vermieter: Doug Abrahams 

Arzt: Anthony Shim 

Sven Reimann: Sönke Möhring 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (194)  
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 Nach allen Regeln der Kunst 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Horst, das Marketing-Lama des Leipziger Zoos, ist im Filmgeschäft kein 

Unbekannter. Nach einer längeren Kreativpause hat der beliebte Mime endlich 

wieder Gelegenheit, sein Können vor der Kamera unter Beweis zu stellen - als 

Hauptdarsteller in einer Kindersendung des KiKA zum Thema Lamas. Für Horst 

eine Paraderolle. An seiner Seite: Schauspiel-Coach Michael Ernst. Er macht 

nicht nur das Lama für jede Szene fit, sondern hat diesmal selbst eine wichtige 

Sprechrolle inne. Während Micha mit seiner Interpretation des Textes 

überzeugt, versucht Horst, mit Mimik und Gestik zu brillieren. Eigentlich ein 

Leichtes, wäre da nicht der mysteriöse grünhaarige Gegenspieler aus Plüsch, der 

das Lama ziemlich nervös macht. 

 

Die neue Thomson-Gazellen-Männer-Clique mal wieder auf Entdeckungstour: 

Vor kurzem haben die schreckhaften Tiere zum ersten Mal die Säbelantilopen 

kennengelernt. Nun sollen sich die Neuen mit der Zebragruppe des Leipziger 

Zoos beschnuppern. Doch der stärkste Gestreifte, Hengst Grommit, ist nicht 

dabei. Er muss im Stall bleiben, hat er doch vor kurzem eine seiner Stuten 

angegriffen. Nun stellt sich Jens Hirmer gemeinsam mit dem Zooteam einer 

schweren Frage: Wie soll es mit Grommit weitergehen? 

 

Über Nacht ist der Winter über Leipzig hereingebrochen. Die Erdmännchen hat 

es kalt erwischt, fünf Zentimeter Neuschnee liegen über ihrer Anlage. Nun 

machen sich die kleinen Raubtiere rar. Niemand ist auf dem Ausguck, keine 

Spuren sind im Schnee zu sehen, das liebevoll zubereitete Frühstück - von 

niemandem angerührt. Jörg Gräser macht sich große Sorgen. Was tun? Muss 

ein neues Kapitel der Geschichte der Ausbrecherkönige aufgeschlagen werden? 

 

In regelmäßigen Abständen muss der Wasservogel-Teich gründlich gereinigt 

und neu bewässert werden. Dies ist der Grund, warum die Krauskopfpelikane 

dicht gedrängt in ihrem Winterquartier sitzen, statt wie gewohnt den Teich zu 

bevölkern. Doch nun ist die lange Wartezeit vorüber, und die Vögel dürfen 

wieder ins Wasser zurückkehren. Denny Lohse will dabei jede Form von Stress 

für die Pelikane vermeiden. Also heißt es: Türen auf und warten, bis sich die 

Ruderfüßer von selbst in Bewegung setzen. Nur im Gegensatz zu Tierpflegern 

haben Pelikane viel Zeit und Muße. 

 

Seit kurzem beschnüffeln sich die grazile Judith und der nicht minder zierliche 

zugezogene Mann hingebungsvoll am Sichtgitter. Marco Mehner will es nun 

wagen und das ausgeguckte Zuchtpaar erstmals zusammenlassen. Kein 

ungefährliches Rendezvous: Obwohl Kurzohrrüsselspringer aussehen, als 

könnten sie kein Wässerchen trüben, werden sie manchmal unter ihresgleichen 

äußerst ungemütlich. Nie also war die Frage passender: Liebe oder Hiebe?  

 

Bonito ist der erste von drei Mähnenwolf-Brüdern, die nach und nach Leipzig 

verlassen sollen. Eine gute Nachricht, denn erst wenn die "schwanzlose 
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Männergruppe" erfolgreich vermittelt wurde, kann der Zoo die Zucht mit 

einem neuen Pärchen wieder aufnehmen. Bonito hat eine weite Reise, in Japan 

soll er eine neue Heimat finden. Doch weil auch Mähnenwölfe auf Reisen einen 

Pass benötigen und Bonito noch keinen Transponder hat, sein Organismus sich 

über Vitamine freut und über dies hinaus wenig Stress verträgt, pustet Prof. 

Eulenberger den Wildhund kurzerhand ins Reich der Träume. Ein Umzug im 

Schlaf - mit bösem Erwachen?  

 

Professor Klaus Eulenberger, langjähriger Zootierarzt, geht in seinen 

wohlverdienten Ruhestand. Jahrzehntelang wachte er über die Gesundheit 

unzähliger Exoten und hat viele kommen und gehen sehen. Nun hängt der 

Professor sein berühmtes Blasrohr an den Nagel. "Elefant, Tiger & Co." widmet 

ihm ein besonderes Kapitel in dieser Sendung. 

 

(ARD 04.09.2009)   

 

15:15 Gute Nachrichten vom Planeten  * 

 Wie wir Wälder retten 

 

Meist liest man nur schlechte Nachrichten über den Zustand der Wälder: 

Tropenwälder werden gerodet, Dürren, Waldbrände oder Schädlinge 

vernichten Bäume auf der ganzen Welt. Doch es gibt engagierte 

Wissenschaftler und Umweltschützer, die bedrohte Wälder schützen und 

aufforsten.  

 

In Costa Rica haben Biologen Geschichte geschrieben: Obwohl man lange 

dachte, dass einmal gerodete Tropenwälder für immer verloren sind, gelang 

ihnen die Wiederaufforstung ehemaliger Rinder-Weiden. Sie schufen ein großes 

Schutzgebiet voller seltener Arten. Nachkommen ehemaliger Sklaven leben in 

Brasiliens Regenwald. Ihr Wissen um die Baumsamen bescherte ihnen eine neue 

Einnahmequelle und Ansehen.  

 

Eine fast unglaubliche Geschichte kommt aus der Sahelzone: Hier kämpfen 

Menschen erfolgreich gegen die Ausbreitung der Wüste, in dem sie aus den 

Wurzeln einst gefällter Bäume neue Bäume heranziehen. Auf diese Weise sind 

bereits über 24 Millionen Hektar wieder begrünt worden.  

 

In Deutschland suchen Forstwissenschaftler der TU Dresden nach 

klimaresistenteren Baumarten für den Wald der Zukunft. Und nachdem auf 

Borneo der Wald über Jahrzehnte immer größeren Ölpalmplantagen weichen 

musste, steuert die Forstbehörde der malaysischen Provinz Sabah nun um. Sie 

lässt in großem Stil Bäume pflanzen, um das Überleben der vom Aussterben 

bedrohten Orang-Utans zu sichern. 

 

* Sendung geändert am 03.05.2024 
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("Gute Nachrichten vom Planeten" ist neu im Programm; "Wer weiß denn 

sowas" entfällt hier und wird am 11.6. gesendet) 

 

 

* Sendetitel korrigiert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist Sendetitel (kein Reihentitel); Folgentitel 

kommt in die Unterzeile) 

 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Unter Strom in den Urlaub - mit Autoexperte Andreas Keßler  

Elektroautos boomen - nur in den Urlaub möchten viele mit ihnen noch nicht 

verreisen. Zu stressig, zu umständlich und unsicher - so die gängige Meinung. 

Aber ist das so? Andreas Keßler beantworten bei diesem Werkstatt-Termin die 

wichtigsten Fragen zu Ferien mit dem E-Auto wie zusätzliche Ladekabel, ob alle 

Stromer für die Langstrecke geeignet sind oder wie es um Steckerverbindungen 

im Ausland steht. Und, braucht man den Urlaubscheck vor Reiseantritt bei 

einem E-Fahrzeug überhaupt?   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 04.06.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Der kleine König - Krokodil im Keller 

   

Der kleine König traut sich nicht in den Keller. Aber der Saftvorrat ist alle. 

Wenn er nur nicht so durstig wäre.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     
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19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 

20:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 

Der Osten - Entdecke wo Du lebst 

21:00 Gotha, Bomber und Dinner for one  

 Die Schloss Friedenstein-Story 

  

Der Friedenstein in Gotha. Das Schloss. Ein gigantisches Barockwunder, 

Heimstatt eines der berühmtesten deutschen Adelshäuser Europas, der Sachsen-

Coburg und Gothaer. Bis heute sind Gothas Verwandtschaften zum englischen 

Königshaus kaum bekannt; die dramatischen Umstände der Umbennung des 

englischen Königshauses in Windsor, die Rolle Gothas dabei - Zeit für eine 

spannende Enthüllungsgeschichte, von Krieg und Frieden, von Hass und Liebe. 

  

Ein Film von Dirk Schneider  

 

Der Friedenstein in Gotha. Das Schloss. Ein gigantisches Barockwunder, 

Heimstatt eines der berühmtesten deutschen Adelshäuser Europas, der Sachsen-

Coburg und Gothaer - und Symbol für eine ganz spezielle dynastische 

Beziehung: Bis heute sind Gothas Verwandtschaften zum englischen 

Königshaus kaum bekannt; die dramatischen Umstände der Umbennung des 

englischen Königshauses in Windsor, die Rolle Gothas dabei oder die 

Thüringen-Affinität der berühmten Queen Victoria. Und ja, King Charles ist 

ohne Gotha nicht denkbar. 

 

Zeit für eine spannende Enthüllungsgeschichte, von Krieg und Frieden, von 

Hass und Liebe: Erzählt von zwei Gothaern, der Studentin und Pilotin Lea 

Victoria Schönfels und dem Autor und Journalist Andreas M. Cramer in den 

Kulissen von Schloss Friedenstein, seiner Forschungsbibliothek, seinem Archiv, 

seiner barocker Pracht. In "Gotha, Bomber und Dinner for one" zeigen die 

beiden die ganze Ambivalenz der Beziehungen von Gotha und London.  

 

Andreas M. Cramer enthüllt dabei die Entstehungsgeschichte des Skripts für das 

allseits bekannte Silvesterfilmchen "Dinner for one". Er zeigt, wie der Besuch 

von Queen Victoria und - ihres Thüringer Gemahls - Prinz Albert in Gotha 1845 

zum Triumphzug wird - währenddessen die Gothaer "God save the Queen" 
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singen. Er beschreibt augenzwinkernd, wie auf diese Weise die "Dinner-

Geschichte" ihren Weg nach London findet - und schließlich in Form von 

Cramers umjubelter Show "Dinner for Goth`sch" wieder zurück nach Gotha.  

 

Victoria Schönfels dagegen, in Gotha geboren und aufgewachsen, heute 20, 

mit 17 Jahren die jüngste Flugscheininhaberin Deutschlands, hat ihren 

Heimatflugplatz auf eben jenem Gelände, das einst, im 1. Weltkrieg, das 

Entwicklungsareal der ersten Langstreckenbomber der Welt war, protegiert 

vom jungen Carl Eduard von Sachsen Coburg und Gotha - später "Hitlers 

Herzog", jener tragischen Gestalt, die London und Gotha zu Feinden machte.  

 

Beide Geschichten machen die Verquickung von Gotha und London auf 

lebendige Art und Weise deutlich. Das Schöne an diesen Geschichten ist: Am 

Schluss ist Hoffnung. "Dinner for Goth`sch" ist ein Fest britischer-Gothaer 

Verbrüderung, das Publikum schwenkt unter dem Singen von "God save the 

Queen" den Union Jack ... Und Victoria fachsimpelt mit englischen 

Fliegerkollegen über europäische Militärgeschichte; und dann geht’s auch um 

die teuflischen "Gotha-Bomber", ganz im Frieden. Kein Wunder, dass Gothaer 

bis heute davon träumen, dass Charles endlich einmal nach Gotha kommt.   

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Das letzte Finale der DDR  

 Zwischen Mauerfall und Wiedervereinigung 

Film von Matthias Hufmann und Benjamin Unger 

   

Ost-Berlin im Juni 1990. Kurz nach den ersten freien Volkskammerwahlen und 

dem Ende der Stasi. Vier Wochen vor der Einführung der D-Mark. Ein Land im 

Wandel, im Aufbruch. Am 4. Juni 1990 soll in Berlin das letzte Pokalfinale in der 

DDR-Fußballgeschichte über die Bühne gehen. Favorit Dynamo Dresden trifft 

auf den Zweitliga-Außenseiter Polizeisportverein Schwerin. Das, was in all den 

Jahren zuvor der Schluss- und Höhepunkt der Saison war, steht in den wilden 

Umbruch-Zeiten des Jahres 1990 unter einem neuen Stern. Alles ist anders als 

sonst, wenn die zwei Finalisten nach dem begehrten FDGB-Pokal greifen. 

 

Das Stadion ist nur mäßig gefüllt, knapp 6.000 Tausend Zuschauer verlieren sich 

im Stadionrund. Die Menschen haben neue Prioritäten gesetzt, seit die Mauer 

gefallen ist und die Währungsunion ihre Schatten vorauswirft. Auch für die 

Kicker ist alles anders. Längst ist für die meisten klar, dass sie ihre Karriere als 

Profi-Fußballer im Westen weiter verfolgen wollen. Fast alle Dynamo-Stars 

werden den sächsischen Traditionsklub verlassen. Aufstrebende Talente wie 

Kirsten und Sammer haben längst lukrative Verträge in der Tasche. Auf der 

Tribüne sitzt mit Reiner Calmund von Bayer Leverkusen auch einer, der früh 

erkannte, welche Schätze der DDR-Fußball zu bieten hat.  

 

Der Film beschreibt ausgehend vom letzten Pokalfinale der DDR die Situation 



Dienstag, 4. Juni 2024  MDR Programmwoche 23 / 2024  

 

 Seite 64/109 

der Menschen in der Noch-DDR im Sommer 1990. Die Situation der Fußballer, 

aber auch die der Fans und anderer Zeitgenossen, die überall im Land 

versuchen, sich auf die neuen Verhältnisse einzustellen. Alles ist im Wandel, 

alles scheint möglich. Es gibt viele neue Hoffnungen, aber auch große Ängste. 

 

30 Jahre danach wagen Matthias Hufmann und Benjamin Unger einen 

lebensvollen Rückblick. Fußballer von Dynamo Dresden und vom PSV Schwerin, 

Manager Reiner Calmund und Fernseh-Reporter Thomas Skulski erinnern sich 

an das letzte Pokalfinale der DDR und lassen tief hineinblicken in den Zeitgeist 

eines Jahres, das beispiellos ist in der deutschen Geschichte.  

  

(MDR 02.06.2020) 

 

22:55 Polizeiruf 110: Der Hinterhalt  

 Kriminalfilm DDR 1980 

  

Heiner Bauer versucht, sich nach seiner Haftentlassung ein neues Leben 

aufzubauen. Seine Freundin, deren Vertrauen sich Heiner erst nach und nach 

erringen muss, unterstützt ihn. Doch seine ehemaligen Kumpel drohen seine 

Bemühungen zunichte zu machen. Wird er rückfällig? Hauptmann Fuchs, der 

sich privat um ihn kümmert, greift ein. 

  

Heiner Bauer wird aus der Haft entlassen. Er hat die besten Vorsätze für den 

Start ins neue Leben und scheint auch Glück zu haben. Die Liebe zu Kerstin, die 

vom Leben enttäuscht ist und deren Vertrauen sich Heiner erst  nach und nach 

erringen muss, hilft ihm bei seinem Neuanfang. Aber ganz so glatt läuft es 

dann doch nicht.  

 

Ehemalige Kumpel machen Heiner ausfindig, erpressen ihn und wollen ihn zu 

einer neuen Straftat verführen. Ob Heiner wieder rückfällig wird, ob er Kerstins 

Vertrauen behält oder verliert, steht auf Messers Schneide. Hauptmann Fuchs, 

der sich auch privat um den Vorbestraften kümmert, bemerkt dessen Nöte und 

greift ein. Parallel hat Hauptmann Fuchs im Fall Kummernuss zu ermitteln.  

  

Musik: Hartmut Behrsing 

Kamera: Walter Küppers 

Buch: Helmut Krätzig 

Regie: Helmut Krätzig 

 

Hauptmann Fuchs: Peter Borgelt 

Kerstin Mai: Ingeborg Westphal 

Heiner Bauer: Henry Hübchen 

Frank-Dietrich Kummernuss: Rolf Ludwig 

Ingelore Bludan: Regina Beyer 

Herr Bogner (Fettbacke): Wolfgang Greese 

Gerda Klinger: Marga Legal 

Herr Willert: Horst Weinheimer 
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Dr. Knorr: Peter Reusse 

Kriminalist: Gerald Schaale 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 05.06.2024) 

 

00:25 Rentnercops (59)  

 Auf den Hund gekommen 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

In einem Wohnwagen am Rhein wird eine blutüberströmte Leiche gefunden. 

Der Einsiedler Kalle ist einem Mord zum Opfer gefallen. Der einzige Zeuge 

scheint ein kleiner Dackel namens Yoda zu sein. 

  

In einem Wohnwagen am Rhein wird eine blutüberströmte Leiche gefunden. 

Der Einsiedler Kalle ist einem Mord zum Opfer gefallen. Der einzige Zeuge 

scheint ein kleiner Dackel namens Yoda zu sein. Für einen der Kommissare ist es 

Liebe auf den ersten Blick. Wer hätte gedacht, dass gerade das Raubein 

Bielefelder ein Hundefan ist? Kurzerhand nimmt er sich des Vierbeiners an. Der 

Mörder könnte es ja immerhin auf Yoda abgesehen haben. Ein Grund mehr, 

dem Täter auf die Spur zu kommen. Hat Kalles langer Vorstrafenregister etwas 

mit seinem Tod zu tun?  

  

Buch: Andreas Schmitz 

Regie: Janis Rebecca Rattenni 

 

Reinhard Bielefelder: Bill Mockridge 

Klaus Schmitz: Hartmut Volle 

Vicky Adam: Katja Danowski 

Dr. Rosalind Schmidt: Helene Grass 

Hui Ko: Aaron Le 

Polizeipräsident Plocher: Michael Prelle 

Fransesca Schmitz: Teresa Harder 

Daniela: Alice Gruia 

Jens: Nikolai Will 

Emiliana: Valentina Leone 

Dr. Konrad Klemm: Martin Horn 

Frank Brock: Hanno Friedrich 

Janine Brock: Katjana Gen 

Eddy Schmiegel: Sascha Reimann 

und andere 

 

(49 Min.) 
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01:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

     

(MDR 04.06.2024) 

 

Der Osten - Entdecke wo Du lebst 

02:00 Gotha, Bomber und Dinner for one  

 Die Schloss Friedenstein-Story 

  

Der Friedenstein in Gotha. Das Schloss. Ein gigantisches Barockwunder, 

Heimstatt eines der berühmtesten deutschen Adelshäuser Europas, der Sachsen-

Coburg und Gothaer. Bis heute sind Gothas Verwandtschaften zum englischen 

Königshaus kaum bekannt; die dramatischen Umstände der Umbennung des 

englischen Königshauses in Windsor, die Rolle Gothas dabei - Zeit für eine 

spannende Enthüllungsgeschichte, von Krieg und Frieden, von Hass und Liebe. 

  

Ein Film von Dirk Schneider  

 

Der Friedenstein in Gotha. Das Schloss. Ein gigantisches Barockwunder, 

Heimstatt eines der berühmtesten deutschen Adelshäuser Europas, der Sachsen-

Coburg und Gothaer - und Symbol für eine ganz spezielle dynastische 

Beziehung: Bis heute sind Gothas Verwandtschaften zum englischen 

Königshaus kaum bekannt; die dramatischen Umstände der Umbennung des 

englischen Königshauses in Windsor, die Rolle Gothas dabei oder die 

Thüringen-Affinität der berühmten Queen Victoria. Und ja, King Charles ist 

ohne Gotha nicht denkbar. 

 

Zeit für eine spannende Enthüllungsgeschichte, von Krieg und Frieden, von 

Hass und Liebe: Erzählt von zwei Gothaern, der Studentin und Pilotin Lea 

Victoria Schönfels und dem Autor und Journalist Andreas M. Cramer in den 

Kulissen von Schloss Friedenstein, seiner Forschungsbibliothek, seinem Archiv, 

seiner barocker Pracht. In "Gotha, Bomber und Dinner for one" zeigen die 

beiden die ganze Ambivalenz der Beziehungen von Gotha und London.  

 

Andreas M. Cramer enthüllt dabei die Entstehungsgeschichte des Skripts für das 

allseits bekannte Silvesterfilmchen "Dinner for one". Er zeigt, wie der Besuch 

von Queen Victoria und - ihres Thüringer Gemahls - Prinz Albert in Gotha 1845 

zum Triumphzug wird - währenddessen die Gothaer "God save the Queen" 

singen. Er beschreibt augenzwinkernd, wie auf diese Weise die "Dinner-

Geschichte" ihren Weg nach London findet - und schließlich in Form von 

Cramers umjubelter Show "Dinner for Goth`sch" wieder zurück nach Gotha.  

 

Victoria Schönfels dagegen, in Gotha geboren und aufgewachsen, heute 20, 

mit 17 Jahren die jüngste Flugscheininhaberin Deutschlands, hat ihren 

Heimatflugplatz auf eben jenem Gelände, das einst, im 1. Weltkrieg, das 

Entwicklungsareal der ersten Langstreckenbomber der Welt war, protegiert 

vom jungen Carl Eduard von Sachsen Coburg und Gotha - später "Hitlers 
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Herzog", jener tragischen Gestalt, die London und Gotha zu Feinden machte.  

 

Beide Geschichten machen die Verquickung von Gotha und London auf 

lebendige Art und Weise deutlich. Das Schöne an diesen Geschichten ist: Am 

Schluss ist Hoffnung. "Dinner for Goth`sch" ist ein Fest britischer-Gothaer 

Verbrüderung, das Publikum schwenkt unter dem Singen von "God save the 

Queen" den Union Jack ... Und Victoria fachsimpelt mit englischen 

Fliegerkollegen über europäische Militärgeschichte; und dann geht’s auch um 

die teuflischen "Gotha-Bomber", ganz im Frieden. Kein Wunder, dass Gothaer 

bis heute davon träumen, dass Charles endlich einmal nach Gotha kommt.  

  

(MDR 04.06.2024) 

 

02:45 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 04.06.2024) 

 

03:10 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 03.06.2024) 

 

03:35 Burgen, Wälder, Nebelfelder - Thüringen nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 04.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 04.06.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 04.06.2024) 
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Mittwoch, 05. Juni 2024 

05:35 Rote Rosen (1136)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (1016)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Sturm der Liebe (1017)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

08:05 Rote Rosen (3995)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (185)  

 Wenn es darauf ankommt 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Dr. Leyla Sherbaz hat die Ausbildung der Assistenzärzte übernommen. Mit ihr 

weht ein frischer Wind durch die Klinik. Torsten Kars hat ein Explosionstrauma 

erlitten, als ein Böller direkt neben seinem Ohr explodiert ist. Während der 

Behandlung zeigt Torsten ein Verhaltensmuster, das auf Autismus schließen 

lässt. 

  

Dr. Leyla Sherbaz hat die Ausbildung der Assistenzärzte im Johannes-Thal-

Klinikum übernommen. Mit ihr weht ein frischer Wind durch die Klinik. Die 

neue Riege der jungen Ärzte merkt, dass Leyla sie prüfen möchte. Mikko 

Rantala kann eine von  ihr gestellte Frage während der Operation des 

Patienten Jens Schirmer nicht beantworten. Er geht daraufhin härter mit sich 

ins Gericht, als die Oberärztin selbst. Lange kann er allerdings nicht darüber 

nachdenken. Jens' kleine Schwester Kira ergreift nach einem heftigen Streit die 

Flucht. Dem hilflosen Jens bietet er an, Kira in seiner Pause suchen zu gehen. 

Mikko findet das Mädchen tatsächlich, aber lebensgefährlich verletzt! Der 

junge Assistenzarzt beginnt sofort mit der Notversorgung und schafft es, sie zu 

stabilisieren. Er geht davon aus, dass er während der folgenden Operation 

dabei ist. Leyla aber lehnt seine Assistenz ab. Mikkos Selbstvertrauen ist 

zerstört. 

 

Torsten Kars hat ein Explosionstrauma erlitten, als ein Böller direkt neben 

seinem Ohr explodiert ist. Dr. Marc Lindner übergibt die Therapie in die Hände 

seiner Assistenzärzte Tom Zondek und Dr. Theresa Koshka. Während der 

Behandlung zeigt Torsten ein Verhaltensmuster, das auf Autismus schließen 

lässt. Der kauzige Mann wehrt diesen Verdacht vehement ab. Aber Theresa ist 

überzeugt, dass es einen Grund gibt, warum Torsten immer wieder seltsame 

Merkmale vor sich hin murmelt und dennoch regelmäßig alle Beteiligten 
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verwechselt! 

 

Wolfgang Berger gerät sichtlich in Stress, als seine Frau Hannah von ihm 

erwartet, sie mit einem Urlaub zu überraschen. Wo wollte sie noch gleich 

unbedingt einmal hin? Prof. Karin Patzelt und auch Tochter Julia Berger wissen 

es, lassen ihn aber amüsiert abblitzen. Doch Wolfgang hat ein gutes Pokerface.  

  

Buch: Carmela Bornhütter 

Regie: Jan Bauer 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Torsten Kars: Johannes Klaußner 

Kira Schirmer: Amber Bongard 

Jens Schirmer: László Branko Breiding 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Camping (8)  

 Campen im Oldtimer 

   

Amerikanischer Besuch am Bergwitzsee. Oldtimer-Wohnmobile mit 

brummenden V8-Motoren. Camper Christian kennt jede Schraube an seinem 

Chevi-Wohnmobil. Das muss er auch, denn selbst im Urlaub gibt es immer was 

zu reparieren 

 

Rührei aus der Tüte? "Stefan testet Camping-Utensilien und dreht dazu Videos 

für seinen YouTube-Kanal. Wie kommt seine "Astronautennahrung" bei den 

echten Dauercampern an? 

 

Wenn es eng wird, geht die Platzchefin selbst auf Tour. Anita kontrolliert, ob 

alle Wohnmobile in Neuharlingersiel auf den richtigen Plätzen stehen und ob 

sich vielleicht noch ungeahnte Lücken finden lassen. 

 

Als Camper in Bayern will Stefan sich auch bayerisch kleiden. Mit einer 

zünftigen Lederhose. Modern soll die trotzdem sein. Ob es sowas auch in seiner 
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Größe gibt? Auf geht´s zur Shopping-Tour. 

 

Die 30-teilige Doku-Serie besucht vier Campingplätze in Deutschland. An den 

Alpen, an der Nordsee, in der Lüneburger und der Dübener Heide.  

 

(ARD 12.10.2018)   

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (971)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Elefanten: Überraschung  

Elefantenbulle Voi Nam stehen große Dinge bevor. Zum einen feiert er in 

wenigen Tagen seinen zwanzigsten Geburtstag. Dafür trifft Thomas Günther 

schon einmal Vorbereitungen für eine Torte im XXL-Format. Zum anderen wird 

der Bulle in nicht allzu ferner Zukunft Vater. Thuza und Pantha, die beiden 

Elefantendamen aus Berlin, sind trächtig. Lässt sich ein stattlicher Elefant wie 

Voi Nam von so viel Zukunftsmusik aus der Ruhe bringen? 

 

Tiger: Überwindung  

Seit Anfang des Jahres lebt Tigerin Yushka in Leipzig. Doch die ehemalige 

Schweizerin ist nach wie vor schüchtern. Nur ganz behutsam erkundet sie ihre 

Außenanlage. Dennis Hochgreve aber lässt nicht locker, lockt sie immer wieder. 

Und es gelingt ihm sogar, sie beim Verlassen des rückwärtigen Bereichs zu 

filmen. Aber - was macht Yushka eigentlich, wenn sie dann endlich mal 

draußen ist? 

 

Quolls: Überflieger  

Die Erfolgsgeschichte der Leipziger Quoll-Züchtung geht weiter: Allein im 

letzten Jahr sind 32 Jungtiere zur Welt gekommen. So viele gab es in keinem 

anderen Zoo, weltweit. Nun, da die Hütte voll ist, sollen einige Leipziger Quolls 

neue Territorien erobern - in einem italienischen Zoo. Doch zuvor weihen 

Martina Molch und Dana Eisenreich ihren italienischen Kollegen in die 

Geheimnisse der erfolgreichen Quoll-Haltung ein.  

  

(MDR 01.04.2022) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (588)  

 Am Ende des Weges 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Eva Globisch, die demenzkranke Mutter von Dr. Kathrin Globisch, wird mit einer 

Rauchvergiftung in die Sachsenklinik eingeliefert. Aus ungeklärten Gründen 

hat sie in ihrem Zimmer im Pflegeheim einen Brand verursacht. Pia Heilmann ist 

nach ihrer Krebserkrankung voller Tatendrang. 
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Eva Globisch, die demenzkranke Mutter von Dr. Kathrin Globisch, wird mit einer 

Rauchvergiftung in die Sachsenklinik eingeliefert. Aus ungeklärten Gründen 

hat sie in ihrem Zimmer im Pflegeheim einen Brand verursacht. Kathrin gibt sich 

die Schuld: Sie hat es tags zuvor wegen Arbeitsüberlastung und der Erkältung 

ihrer Tochter nicht geschafft, Eva zu besuchen. Nun glaubt Kathrin, dass ihre 

Mutter deshalb so aufgeregt war, dass ihr Handeln außer Kontrolle geriet. 

Niemandem gelingt es, ihr das auszureden. Nach einer kurzen Verbesserung, 

verschlechtert sich Evas Zustand und sie erleidet einen schweren Herzinfarkt, 

der eine Operation notwendig macht. Aufgrund ihres schlechten 

Allgemeinzustandes hat eine OP ein extrem hohes Risiko. Doch Dr. Roland 

Heilmann und Dr. Martin Stein müssen den Eingriff wagen.  

 

Pia Heilmann ist nach ihrer Krebserkrankung voller Tatendrang. Zu Hause fällt 

ihr jedoch ohne ausreichende Herausforderung die Decke auf den Kopf. 

Deshalb ist sie froh, dass die Mitarbeiterin ihres Sohnes Jakob erkrankt ist und 

sie in seinem Restaurant einspringen kann. Doch im Übereifer bringt Jakobs 

Mutter hier einiges ganz schön durcheinander.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Andreas Püschel 

Regie: Christoph Klünker 

 

Eva Globisch: Heidemarie Wenzel 

Thomas Wegner: Thomas Schmuckert 

Lieferant: Ulf Manhenke 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 
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(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (589)  

 Klärungsbedarf 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Axel Neubauer ist seit Monaten krankgeschrieben. Nach einem Unfall werden 

die Schmerzen in seinem Knie, deren Ursache bisher nicht gefunden werden 

konnte, einfach nicht besser. Roland hat den Verdacht, dass Axel simuliert. Dr. 

Martin Stein soll einen Vortrag in den USA halten. 

  

Axel Neubauer ist seit Monaten krankgeschrieben. Nach einem Unfall werden 

die Schmerzen in seinem Knie, deren Ursache bisher nicht gefunden werden 

konnte, einfach nicht besser. Nun ist Axel wieder gestürzt, doch auch Dr. Roland 

Heilmann kann keine Diagnose stellen. Er zieht seine Frau, die 

Physiotherapeutin der Sachsenklinik, Pia Heilmann zu Rate. Auch eine 

Untersuchung durch sie ergibt nichts Neues. Bei einem Besuch von Axels bestem 

Freund Ralf, mit dem er eine Landschaftsbaufirma betreibt, wird klar, dass diese 

kurz vor der Pleite steht. Axel hat versucht, dies mit "kreativer Buchführung" zu 

verhindern. Nach und nach kommt Roland der Verdacht, dass Axel Neubauer 

simuliert, um sich aus der Situation zu stehlen. Doch die Konfrontation mit 

Rolands Verdacht und der Umstand, dass er Ralf seine Verfehlungen beichten 

muss, sind für Axel zu viel - er erleidet einen Schlaganfall. 

 

Dr. Martin Stein soll einen Vortrag in den USA halten. Da er auch amerikanische 

Verwandtschaft hat, sollen Elena Eichhorn, deren Tochter Sophie und Martins 

Tochter Marie mitkommen. Verschuldet durch Marie, die vergessen hat, ein 

wichtiges Projekt im Fach Chemie abzuliefern, verläuft das Ganze leider anders 

als geplant. Martin ist stinksauer, aber Elena behält einen kühlen Kopf. Er soll 

voraus reisen, um seinen Vortrag zu halten. Elena will mit Marie das Projekt 

erstellen und dann am nächsten Tag nachkommen. Doch Marie honoriert 

Elenas Engagement nicht, im Gegenteil, sie stellt sich auf die Hinterbeine und 

gibt Elena zu verstehen, dass sie nicht ihre Mutter ist - somit habe sie sich auch 

nicht als diese aufzuspielen. Als dann am nächsten Tag am Flughafen klar wird, 

dass Elena als Nicht-Erziehungsberechtigte gar nicht mit Marie ausreisen darf, 

sieht Marie ihren Vorwurf amtlich bestätigt.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Michael Ferdinand 

Buch: Thomas Frydetzki 

Regie: Mathias Luther 

 

Axel Neubauer: Rainer Winkelvoss 

Ralf Scherer: Christian Tasche 

Marie Stein: Henriette Zimmeck 

Hanna Globisch: Lana-Sophie Böhm 
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Sophie Eichhorn: Leni Johanna Trost 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Unser Traum von Kanada: Sowas wie Familie  

 Spielfilm Deutschland 2016 

  

Richards überraschender letzter Wille bringt Unruhe: Enkelin Karen, Vater 

Adrian und Freundin Iris sollen die Lodge weiterführen. So richtig passt das 

aber keinem in den Plan. Als der Sohn der neuen Gäste aus Deutschland 

verschwindet, ist aber keine Zeit mehr für Zankereien. 

  

Richards Letzter Wille bringt eine faustdicke Überraschung: Neben Enkelin 

Karen (Sonja Gerhardt) bekommen auch ihr Vater Adrian (Robert Seeliger) und 

die befreundete Iris (Katja Weitzenböck) jeweils ein Drittel seiner Lodge. Statt 

sich über die Erbschaft zu freuen, herrscht erst einmal dicke Luft. Denn alle 

haben Besseres vor, als gemeinsam das Gästehaus in der Vancouver Bay 

weiterzuführen. Durch einen ambitionierten Investor erhält Iris die verlockende 

Gelegenheit, ihr pleitegegangenes Edelrestaurant in der Stadt 

wiederzueröffnen. Auch Adrian, von Beruf Pilot, sieht sich nicht als 

Herbergsvater. Selbst Karen, die dort ihr ganzes Leben verbracht hat, würde 

sich am liebsten mit ihrem Erbanteil und dem draufgängerischen Lover Josh 

(Alexander Calvert) nach Australien absetzen.  

 

Während sich die Betreiber noch zanken, rücken die nächsten Urlaubsgäste an: 

eine Patchwork-Familie aus Deutschland. Frisch verliebt möchten Gesa (Marlene 

Morreis) und Jasper (Siegfried Terpoorten) ihre Kinder auf ein gemeinsames 

Leben einschwören. Um die ungeteilte Aufmerksamkeit ihres Vaters fürchtend, 

stellt sich die pubertierende Lina (Anna-Lena Klenke) bockig und lehnt den 
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jüngeren Mats (Nico Thüning) komplett ab. Ausgerechnet Karen freundet sich 

mit dem Zwölfjährigen an und gibt ihm Tipps im Umgang mit den Eltern. Sich 

durchzusetzen muss der zurückhaltende Jungen erst noch lernen, der zum 

Leidwesen der Mutter mit seinem geschiedenen Papa Sven (Sönke Möhring) in 

engem Kontakt steht. Dieser hat bei ihm einiges gutzumachen und ist heimlich 

nachgereist. Als er Mats von der Lodge weglockt, müssen alle endlich ihre 

bisherigen Zankereien einstellen und gemeinsam nach ihm suchen.  

  

Konflikte fechten nicht nur die Gäste, sondern auch das neue Betreiber-Trio der 

Lodge in der zweiten Folge der Film-Reihe aus. "Sowas wie Familie" werden die 

Protagonisten der Reihe, gespielt von Katja Weitzenböck, Robert Seeliger und 

Sonja Gerhardt. Alle drei geben auf ihre jeweilige Art ebenso verletzliche wie 

starke Charaktere, die sich zu einem gemeinsamen Neuanfang erst einmal 

durchringen müssen. Unter der Regie von Michael Wenning rückt die 

Bildgestaltung des Kameramanns Markus Fraunholz das moderne Vancouver, 

die idyllische Bucht und die kanadische Wildnis beeindruckend in den Fokus. 

 

Musik: Andreas Weidinger 

Kamera: Markus Fraunholz 

Buch: Michael Gantenberg 

Regie: Michael Wenning 

 

Iris: Katja Weitzenböck 

Karen: Sonja Gerhardt 

Adrian: Robert Seeliger 

Sven: Sönke Möhring 

Gesa: Marlene Morreis 

Jasper: Siegfried Terpoorten 

Mats: Nico Thüning 

Lina: Anna-Lena Klenke 

Harry: Lorne Cardinal 

Josh: Alexander Calvert 

Phil: Jay Brazeau 

Sergej: Christian Sloan 

Ronda: Andrea Menard 

Allister: Michael Kopsa 

Hank: Timothy Webber 

und andere 

 

(90 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (195)  

 Mach's gut, Eule 
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Professor Klaus Eulenberger, langjähriger Zootierarzt, verlässt den Leipziger 

Zoo und geht in seinen wohlverdienten Ruhestand. Jahrzehntelang wachte er 

über die Gesundheit unzähliger äußerst verschiedener Tiere. Nun hängt er sein 

berühmtes Blasrohr an den Nagel. Eule hat eine Menge Geschichten erlebt und 

es lohnt sich mit ihm gemeinsam auf schöne, aber auch traurige Momente in 

sechs Jahren "Elefant, Tiger & Co." zu blicken: 

 

Raubtierpfleger Jörg Gräser ist gespannt. Um eindeutig die Frage zu klären, 

Männchen oder Weibchen, sollen seine drei Hyänen in Narkose gelegt werden. 

Der Unterschied ist bei Tüpfelhyänen nur klein und mit bloßem Auge schwer zu 

erkennen. Per Ultraschall will Zootierarzt Prof. Klaus Eulenberger der Sache auf 

den Grund gehen. Dabei gibt es zwei Überraschungen und eine Sensation. 

 

Das Ohrenschuppentier aus Taiwan hat sich gut in Leipzig eingelebt, seine Zeit 

in der Quarantäne neigt sich dem Ende. Doch vor dem Umzug ins schöne neue 

Heim im Elefantentempel gibt es noch einige lästige Formalitäten, zum Beispiel 

Blutziehen. Eine völlig neue Herausforderung für Professor Eulenberger, der das 

Schuppentier gleichzeitig halten und mit der anderen Hand zustechen muss. 

Die Vene zwischen den Schuppen genau zu treffen, ist äußerst kompliziert und 

Schuppi ist alles andere als handlich. Keiner der Umstehenden kann dem 

Professor helfen, die Gefahr, dass sich das Schuppentier plötzlich einrollt, ist zu 

groß. Jeder Versuch - ein Stich ins Ungewisse. Wird es dem Professor gelingen, 

Schuppis Vene anzuzapfen? 

 

Giraffendame Emma durchlebt eine schwierige Zeit. Sie hatte eine Fehlgeburt. 

Professor Eulenberger und sein Team mussten ihr die Totgeburt aus dem Leib 

holen. Ein schlimmes Erlebnis für Emma, doch Stück für Stück scheint es ihr 

besser zu gehen.  

 

Aufregung in der Tiger-Taiga. Einem der sechs Monate alten Tigerdrillinge geht 

es schlecht. Der kleine Argun lahmt, schont seine rechte Hinterpfote. Eine 

Verletzung des Knie- oder Hüftgelenks, ein Bänderriss oder eine Entzündung? 

Die Folgen sind zum Teil kaum auszudenken. Mediziner und Pfleger stehen vor 

einem Rätsel. Um herauszufinden, was dem Tiger fehlt, muss er ins 

Krankenhaus. In der Klinik für Kleintiere der Universität Leipzig wird Arguns 

Bein unter die Lupe genommen. Röntgen, Ultraschall und Punktierung sollen 

Licht ins Dunkel bringen. Professor Eulenberger lässt den kleinen Tiger dabei 

nicht aus den Augen.  

 

(ARD 07.09.2009)   

 

15:15 Gute Nachrichten vom Planeten  * 

 Wie wir den Transport besser machen 

 

Der Online-Handel boomt, Produkte aus aller Welt sind nur ein paar Mausklicks 

entfernt. Doch der Gütertransport - meist per Frachtschiff und Diesel-Lkw - 
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verursacht Treibhausgase und Luftschadstoffe. Ingenieurinnen und Ingenieure 

aus vielen Ländern wollen unseren Gütertransport nachhaltiger gestalten und 

damit schädliche Emissionen einsparen.  

 

In Magdeburg tüfteln Wissenschaftler an einem autonomen Lastenfahrrad, das 

per App herbeigerufen werden kann und wieder selbstständig zur Ladestation 

zurückfährt - eine praktische Alternative zum Auto für die Stadt.  

 

Eine französische Supermarktkette hat die Seine für sich entdeckt und lässt 

seine Lebensmittel auf dem Fluss in die Mitte von Paris transportieren. Der 

Wechsel vom Lkw zum Binnenschiff soll rund 300 Tonnen Kohlendioxid pro Jahr 

einsparen. Die Hansestadt Rostock geht einen Schritt weiter und hat ihre 

Dieselfähre auf der Warnow gegen ein elektrisches Schiff ausgetauscht und 

transportiert Fahrgäste und Fahrräder ganz ohne Emissionen übers Wasser.  

 

Forscherinnen und Forscher aus Deutschland und Schweden arbeiten an 

umweltfreundlicheren Lkw, indem sie die Fahrzeuge während der Fahrt mit 

Strom versorgen. Der umweltfreundliche Gütertransport per Bahn scheitert 

auch an der Verladetechnik, denn die meisten Lkw-Ladungen können nicht mit 

dem Kran umgeladen werden. Ein Unternehmen aus Leipzig hat eine Methode 

entwickelt, um jede Fracht schnell vom Lkw auf den Zug zu bekommen.  

 

* Sendung geändert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist neu im Programm; "Wer weiß denn 

sowas" entfällt hier und wird am 12.6. gesendet) 

 

 

* Sendetitel korrigiert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist Sendetitel (kein Reihentitel); Folgentitel 

kommt in die Unterzeile) 

 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Nebenjobs unter der juristischen Lupe - mit Rechtsexperte Gilbert Häfner  

2022 hatten laut Statistischem Bundesamt 4,6 Prozent aller Erwerbstätigen in 

Deutschland neben ihrer Haupttätigkeit mindestens eine weitere Tätigkeit. Das 

sind 1,9 Millionen Personen, die ein weiteres Arbeitsverhältnis ausübten. Aber 
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darf der Chef eine Nebentätigkeit verbieten? Wie viele Stunden dürfen 

zusätzlich gearbeitet und wie viel dazuverdient werden?  

 

Ihre Fragen zu diesem Thema beatwortet Ihnen Gilbert Häfner, ehemaliger 

Präsident des Oberlandesgerichtes Dresden live in der Sendung.    

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 05.06.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Die Moffels - Luzie sucht ihre Stimme 

   

Luzi hat sich mit ihrer Mama gestritten und will, ab sofort, überhaupt kein Wort 

mehr reden. Daraufhin verschwindet Luzis Stimme. Na klar ist es Luzis 

sehnlichster Wunsch, ihre Stimme wiederzufinden und so macht sie sich, 

zusammen mit ihren Moffels, auf die Suche.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 

20:15 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation Wiebke Binder 

 

20:45 Exakt - Die Story  

 

21:15 Money Maker  

 Saygin Yalcin - Superreich mit Online-Shops 

 (BR)   
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21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Tatort: Außer Kontrolle  

 Kriminalfilm Deutschland 2003 

  

Die Leipziger Hauptkommissare Ehrlicher und Kain untersuchen den 

mysteriösen Tod des Stadtstreichers Eddie Löser. Als Kain erfährt, dass der Tote 

sein alter Schulfreund ist, wird klar: Das war Mord. Doch die Spuren führen zu 

einem Netz aus Intrigen und persönlichen Dramen. 

  

Es ist früh am Morgen, als sich die Leipziger Hauptkommissare Ehrlicher und 

Kain eine Leiche am Ufer des Kanals ansehen müssen. Der Tote ist Eddie Löser, 

ein bekannter Stadtstreicher. Gefunden wurde er vom Polizeiobermeister Frank 

Lohner auf dessen täglicher Joggingtour. Er vermutet, dass Eddie ertrunken ist. 

Doch Kain kennt den Toten. Es ist sein ehemaliger Schulfreund. Und Kain weiß, 

dass Eddie Sport jeder Art hasste, er wäre nie freiwillig schwimmen gegangen. 

Für den Kommissar ist klar: Das war Mord. Die blauen Flecken an Eddies Körper 

lassen in der Tat auf Gewaltanwendung schließen. Aber warum hat Eddie seine 

Kleidung am Ufer abgelegt? Sind vielleicht die 1,1 Promille, die der Pathologe 

im Blut ausmacht, ein Hinweis für eine alkoholisierte Verzweiflungstat, die zum 

Selbstmord führte? 

 

Die Befragung der Ermittler von Eddies Noch-Ehefrau Theresa offenbart Eddies 

privates Drama. Die Eheleute haben sich vor zwei Jahren getrennt. Theresa hat 

die Scheidung eingereicht und lebt nun mit der gemeinsamen Tochter Clara 

und ihrem neuen Freund zusammen - es ist Frank Lohner. Die Kommissare 

gehen noch einmal Eddies Weg am Abend zuvor ab - von Theresas Wohnung, 

wo er seine Tochter an ihrem Geburtstag besuchen wollte, bis zum Kanal. Der 

Wirt im Restaurant, das in Sichtweite des Gewässers liegt, gibt mürrisch zu, dass 

Eddie am Tag zuvor im Lokal war. Seine Kellnerin berichtet, ihr Chef habe 

jemanden angerufen, weil Eddie die Gäste belästigt habe. Die Polizei habe er 

verständigt, sagt der Wirt. Jemand anderes wurde angerufen - sagt 

Spurensicherer Walter, nachdem er die abgehenden Gespräche des Restaurants 

überprüft hat. Die angerufene Nummer gehört zum Handy des Apothekers 

Mühlberg. Er bestätigt das Telefonat. Der Wirt habe ihm die Reservierung eines 

Tisches zusagen wollen.  

 

Als der Besitzer eines Grillimbisses Ehrlicher und Kain zwei halbe Hähnchen auf 

Kosten des Hauses mit der Bemerkung "Sie sind doch von der Polizei?" serviert, 

werden sie stutzig. Der Bezirk gehört zum Revier von Frank Lohner. Seit dessen 

Eintreffen in Leipzig vor zwei Jahren gibt es in diesem Stadtteil keinen 

Vandalismus mehr, keinen Drogenhandel und auch keine Stadtstreicher. Lohner 

scheint mit harter Hand durchzugreifen - und gerät immer mehr ins Visier der 

Kommissare.  
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Musik: Jochen Schmidt-Hambrock 

Kamera: Achim Poulheim 

Buch: Stefan Kolditz 

Regie: Olaf Kreinsen 

 

Hauptkommissar Bruno Ehrlicher: Peter Sodann 

Hauptkommissar Kain: Bernd Michael Lade 

Frederike: Annekathrin Bürger 

Techniker Walter: Walter Nickel 

Frank Lohner: Oliver Stritzel 

Theresa: Anne-Marie Bubke 

Eddi Löser: Dieter Landuris 

Dr. Mühlberg: Udo Kroschwald 

Wirt: Frank Sieckel 

Mario Mühlberg: Maximilian Pfaff 

Lukas: Frank Droese 

Nadine: Anke Kortemeier 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

23:35 Das Gipfeltreffen (40)  

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

  

Die drei Weisen aus der Spasszone kennen die Wahrheit, die weh tut. Wer 

bringt dem Storch seine Kinder? Warum trägt der Papst Overknees? Und 

warum steht Goethes Faust in der Schmuddelabteilung? Auf dem Gipfeltreffen 

widmen sich Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König den Fragen, die 

niemand braucht und treffen verantwortungslose Entscheidungen mit Folgen. 

  

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz - um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft.  

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 

Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich grad das Problem war. Und dieses Erlebnis teilen 

sie mit jedem der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands.  

 

(ARD 21.03.2024)  

  

 

 (VPS-Datum: 06.06.2024) 
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00:05 Nuhr im Ersten  

 (RBB)   

 

00:50 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation Wiebke Binder 

 (MDR 05.06.2024) 

 

01:20 Exakt - Die Story  

 (MDR 05.06.2024) 

 

01:50 Money Maker  

 Saygin Yalcin - Superreich mit Online-Shops 

 (MDR 05.06.2024) 

 

02:20 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 05.06.2024) 

 

02:45 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 04.06.2024) 

 

03:10 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 05.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 MDR 05.06.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 05.06.2024) 
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Donnerstag, 06. Juni 2024 

05:35 Rote Rosen (1137)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (1018)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Sturm der Liebe (1019)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

08:05 Rote Rosen (3996)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (186)  

 Einen Schritt vor, zwei zurück 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Langzeitpatient Milan Pavlovic kommt nach einer Nieren-Transplantation und 

anschließender Reha zur Abschlussuntersuchung ins Johannes-Thal-Klinikum. 

Milans Werte sind sehr schlecht, doch der Grund dafür ist nicht zu 

identifizieren. Assistenzarzt Ben Ahlbeck schickt Oberarzt Dr. Matteo Moreau 

stolz das erste Kapitel seiner Doktorarbeit. 

  

Langzeitpatient Milan Pavlovic kommt nach einer Nieren-Transplantation und 

anschließender Reha zur Abschlussuntersuchung ins Johannes-Thal-Klinikum. 

Der junge Familienvater kann es gar nicht erwarten, zur Kommunion seines 

Sohnes nach Kroatien aufzubrechen. Aber Oberarzt Dr. Marc Lindner muss ihn 

enttäuschen. Milans Werte sind sehr schlecht, doch der Grund dafür ist nicht zu 

identifizieren. Dr. Kai Hoffmann aus der Sachsenklinik in Leipzig, der gerade vor 

Ort ist, hat einen Patienten mit ähnlichem Krankheitsverlauf. Gemeinsam 

führen sie Tests durch, um die Erreger zu finden. Aber Milans Zustand wird 

immer schlechter.  

 

Assistenzarzt Ben Ahlbeck ist stolz wie Bolle, als er Oberarzt Dr. Matteo Moreau 

das erste Kapitel seiner Doktorarbeit schickt. Zeit zum Genießen hat er 

allerdings nicht, denn Sina Liebig kommt als Notfall ins JTK. Während der OP 

erfährt Ben, dass Matteo nicht vorhat, seine erste Fassung zu lesen. Er bereut es 

fast schon, ausgerechnet Moreau als Mentor gewählt zu haben. Noch dazu hat 

die junge Patientin Sina ihre Promotion bereits erfolgreich veröffentlicht, fängt 

nun jedoch an, aufgrund ihrer Tollpatschigkeit an ihrer wissenschaftlichen 

Kompetenz zu zweifeln. Ben will ihr mit weiteren Untersuchungen helfen, 

teilweise auch nur, um sich Dr. Moreau zu widersetzen, der Sina für komplett 

gesund hält. Ob Moreau sich irrt?  
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Der angehende Facharzt für Herz-Thoraxchirurgie Dr. Elias Bähr soll an Prof. 

Patzelts Stelle das JTK bei einem Gesundheitssymposium repräsentieren. Die 

jungen Ärzte freuen sich für ihren Kollegen, befürchten aber, dass ihm sein 

Perfektionismus im Weg steht - erst recht wenn es um die Aussprache 

komplizierter holländischer Namen geht.  

  

Buch: Teresa Hochmuth 

Regie: Jan Bauer 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Milan Pavlovic: Manuel Krstanovic 

Sina Liebig: Isabel Bongard 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Camping (9)  

 Abschied und Ankunft 

   

Ein Hauch von Kanada weht durch das Südsee-Camp. Gernot reist mit Familie 

im Off-Road-Camper an und sogar der Wohnanhänger ist geländetauglich. 

Vieles ist Marke Eigenbau, selbst die Küche. Funktioniert die nur in der Wildnis 

oder auch auf dem klar begrenzten Stellplatz? 

 

Wachwechsel an der Nordsee. Andrea übernimmt die Leitung auf dem 

Campingplatz. Nach zwölf Jahren übergibt die bisherige Chefin Rezeption und 

Rasenkontrolle. Abschied vom liebgewonnenen Blick auf das Wattenmeer. Und 

von den alteingesessenen Dauercampern. Wie werden die auf "die Neue" 

reagieren? 

 

Crashkurs gegen Höhenangst. Am Tennsee campen die Freunde Rainer und 

Oliver übers Wochenende: Mal Abstand gewinnen und Neues wagen. Rainer 

wollte schon immer mal ganz oben auf einer Sprungschanze stehen. Oliver will 

mit und in Garmisch-Partenkirchen seine Höhenangst überwinden. 
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Erste Hilfe am Bergwitzsee. Rettungssanitäter campen mit ihrem alten US-

Wohnmobil in der Dübener Heide. Platzchef Marek nutzt die Chance und 

gewinnt sie für einen Nachhilfekurs für seine Mitarbeiter. Von Kompresse bis 

Wiederbelebung, zum Glück nur als Trockenübung nötig. 

 

Die 30-teilige Doku-Serie besucht vier Campingplätze in Deutschland. An den 

Alpen, an der Nordsee, in der Lüneburger und der Dübener Heide. 

 

(ARD 15.10.2018)   

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (972)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Papageien: Stammplatz ohne Garantie?   

Bei den Regenbogenloris startet die neue Brutsaison. 14 Kästen mit bislang 

verschlossenen Eingängen waren bereits vor einigen Tagen in der Voliere 

aufgehängt worden. Nun werden diese für zwölf Pärchen geöffnet. Auch für 

Lori Lumpi und seine Freundin Dickie ist wieder ein Plätzchen reserviert. Im 

Gegensatz zu den anderen Brutkästen hängt seine Kiste aber, wie auch in den 

vergangenen Jahren, etwas abseits. Nun zeigen auch andere Volierenbewohner 

großes Interesse an Lumpis Kiste. Vor allem ein zugezogenes Pärchen aus Zürich 

erweist sich als äußerst hartnäckig. Kann Lumpi dennoch seinen Stammplatz 

behaupten? 

 

Riesenotter: Freud und Leid  

Hinter der Riesenotter-Familie liegen ereignisreiche Wochen. Ein trauriger 

Moment war der plötzliche Tod von Papa Tacutu, der im Februar nach kurzer 

schwerer Krankheit verstorben ist. Doch es gab auch freudige Überraschungen, 

denn vor seinem Ableben hat der mehrfache Vater seine Gene nochmals 

weitergegeben. Emilia ist somit vor zwei Wochen wieder Mutter von drei 

Jungtieren geworden. 

 

Okapis: Trainieren für Frankreich 

Bei den Okapis heißt es bald Abschied nehmen. Der zweijährige Jungspross 

Thabo soll Leipzig verlassen. Ein neuer Lebensabschnitt ist für ihn in Frankreich 

geplant. Für seine Reise muss Thabo allerdings noch einige Trainingseinheiten 

absolvieren, denn bereits auf dem Weg in die Transportkiste gilt es einige 

Hürden zu meistern.  

  

(MDR 08.04.2022) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (590)  

 Mitten ins Herz 

Fernsehserie Deutschland 2013 
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Die hochschwangere Selina Berger offenbart ihrem Ex-Freund, dass er bald 

Vater wird. Markus Burgmann muss diese Nachricht erst einmal verdauen. 

Kaum, dass er gegangen ist, setzen bei Selina die Wehen ein. Otto Stein sorgt 

unterdessen für Verwirrung, weil er seinem Sohn Martin sein Haus schenken 

möchte. 

  

Die hochschwangere Selina Berger offenbart ihrem Ex-Freund, dass er bald 

Vater wird. Der gutmütige Markus Burgmann muss diese Nachricht erst einmal 

verdauen. Kaum, dass er gegangen ist, setzen bei Selina die Wehen ein. 

Glücklicherweise wird sie von Schwester Arzu gefunden. In der Sachsenklinik 

berichtet Selina Dr. Niklas Ahrend, dass ihr Kind einen schweren Herzfehler hat. 

Die Ärzte sind sich einig, dass das Kind sofort nach der Geburt operiert werden 

muss - nur so hat es die reale Chance einer normalen Lebenserwartung. Doch 

das Risiko der Operation ist enorm und Selina kann und will diese Entscheidung 

nicht ohne den Vater ihres Kindes treffen. Doch dieser ist nicht erreichbar. 

Selina muss nun selbst über das Schicksal ihres neugeborenen Kindes 

entscheiden. 

 

Otto Stein hat aus steuerlichen Gründen beschlossen, seinem Sohn Martin sein 

Haus zu schenken. Ohne Absicht tritt er damit eine Kette von 

Missverständnissen los. Martin Stein und Elena Eichhorn denken, dass Roland 

und Pia Heilmann aus dem Haus ausziehen wollen. Roland und Pia wiederum 

denken, sie müssten das Haus verlassen, weil Martin und Elena einziehen 

wollen. Als sich das Durcheinander aufklärt und alles beim Alten bleiben 

könnte, haben Roland und Pia jedoch eine Nachricht.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Michael Ferdinand 

Buch: Klaus Jochmann 

Regie: Mathias Luther 

 

Selina Berger: Oona Devi Liebich 

Markus Burgmann: Matti Krause 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Marie Stein: Henriette Zimmeck 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 
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Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (591)  

 Sirenengesang 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Cornelia Voss bringt ihren Mann Wolfgang in die Sachsenklinik. Er leidet seit 

längerem unter diffusen Stresssymptomen. Ingrids Geduld wird unterdessen 

stark strapaziert, als Professor Simoni nach dem Erfolg seines Buches ein 

weiteres schreiben soll. Auch Hans-Peter Brenner hat Sorgen, er hat einen 

Prüfungstermin für sein Medizinstudium verschwitzt. 

  

Cornelia Voss bringt ihren Mann Wolfgang in die Sachsenklinik. Er leidet seit 

längerem unter diffusen Stresssymptomen. Wolfgang macht seine Frau dafür 

verantwortlich, die nach der Erziehung der Kinder Betriebswirtschaft studiert 

hat und vor einem halben Jahr in Wolfgangs Knopfmanufaktur eingestiegen 

ist. Während Cornelia betriebswirtschaftlich denkt, besteht Wolfgang auf der 

Exklusivität seiner Knöpfe. Dr. Philipp Brentano kann keine klare Diagnose 

stellen. Wolfgang scheint von allem ein bisschen zu haben. Sein Zustand 

verschlechtert sich immer weiter. Als er dann auch noch erfährt, dass Cornelia 

im Alleingang eine Betriebsanalyse in Auftrag gegeben hat und einen 

Großkunden akquiriert, erleidet er einen Herzinfarkt. 

 

Der Verkauf von Professor Simonis Buch läuft so hervorragend, dass seine 

Verlegerin Anke Behrends kurzfristig ein Portrait für ein auflagenstarkes 

Magazin mit ihm machen möchte. Leider muss dafür ein Wochenendausflug 

abgebrochen werden. Simonis Lebensgefährtin Oberschwester Ingrid zeigt 

großes Verständnis. Doch als Ingrid mitbekommt, dass Anke Behrends gern ein 

zweites Buch des Professors verlegen möchte und dieser auch noch ernsthaft 

darüber nachdenkt, reißt ihr der Geduldsfaden. 

 

Pfleger Hans-Peter Brenner hat einen Prüfungstermin seines Medizinstudiums 

verschwitzt und steht nun gewaltig unter Druck. Bis morgen muss er spezielle 

Nähtechniken beherrschen. Doch keiner der Ärzte hat Zeit, ihm diese 

beizubringen. Dr. Elena Eichhorn überredet Brenner, sich an Kaminski zu 

wenden. Mit einem unguten Gefühl und ohne große Hoffnung startet Hans-

Peter einen Versuch.  
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Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Michael Ferdinand 

Buch: Maike von Haas 

Regie: Mathias Luther 

 

Wolfgang Voß: Stephan Schwartz 

Cornelia Voß: Anne Kasprik 

Anke Behrends: Claudine Wilde 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Krauses Umzug  

 Spielfilm Deutschland 2020 

  

Diesmal steht ein Abschied bevor, als Elsa und Lubo in ihre alte Heimat 

zurückkehren. Meta spürt das Fernweh, aber Rudi möchte bleiben. Ein 

handfester Ehestreit entbrennt. Paula leidet unter ihrer Beziehung. Krause 

findet, Paula braucht einen Mann. Er muss die Familie wieder 

zusammenbringen - nicht gerade eine kleine Herausforderung. 

  

Seit seine Schwester Elsa (Carmen-Maja Antoni) einen Demenzschub hatte, 

beschäftigt Krause (Horst Krause) die junge Köchin Paula (Pauline Knof) in 

seinem Gasthof. Sie hat den Laden gut im Griff und ihr Sohn Timo (Cai Cohrs) 

geht mittlerweile auf die örtliche Schule. Elsa lebt bei ihrem Schulfreund Lubo 

(Victor Choulman) in Pommern und besucht ihre Geschwister alle paar Wochen. 

Gerade steht wieder ein Abschied an, denn Elsa und Lubo reisen zurück in die 

alte Heimat. Da überkommt auch Meta (Angelika Böttiger) die Reiselust, 

schließlich ist Elsa gut versorgt und das Wohnmobil staubt in der Scheune vor 
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sich hin. Doch ihr Mann Rudi (Tilo Prückner) will bei seinem neuen Freund 

Krause bleiben. Das führt zum ersten handfesten Ehestreit mit seiner geliebten 

Meta.  

 

Währenddessen macht auch Paula einen unglücklichen Eindruck, denn ihre 

Beziehung zu Timos Vater Sven (Steffen Schroeder) ist ein ewiges und 

zermürbendes Auf und Ab. Krause findet: Paula braucht einen Mann. Und er 

setzt mit Timos Hilfe eine List in Gang. Denn Bürgermeister Stübner (Boris 

Aljinovic) hat ein Auge auf die hübsche Paula geworfen - aber es gibt 

Widerstände. Krause muss die Familie wieder zusammenbringen und helfen, 

dass Paula glücklich wird - zwei nicht gerade kleine Herausforderungen für den 

sympathischen Brandenburger.   

  

Nach "Krauses Fest", "Krauses Kur", "Krauses Braut", "Krauses Geheimnis", 

"Krauses Glück" und "Krauses Hoffnung" folgt mit "Krauses Umzug" der siebte 

Teil der charmanten Filmreihe mit dem beliebten Schauspieler Horst Krause. 

Bernd Böhlich schrieb wieder das Drehbuch und führte Regie. 

 

Musik: Tamás Kahane 

Kamera: Florian Foest 

Buch: Bernd Böhlich 

Regie: Bernd Böhlich 

 

Dorfpolizist a. D. Horst Krause: Horst Krause 

Elsa Krause: Carmen-Maja Antoni 

Meta Krause: Angelika Böttiger 

Rudi Weissglut: Tilo Prückner 

Paula: Pauline Knof 

Bürgermeister Stübner: Boris Aljinovic 

Timo: Cai Cohrs 

Lehrer Thomas Seifert: Steffen Groth 

Lubo Kaczmarek: Victor Choulman 

Sven: Steffen Schroeder 

Fanny: Manon Straché 

Amadeus: Benjamin Martin 

Susi: Caroline Schneider 

Hafenmeister: Marius Borghoff 

Einlasser Westernstadt: Volker Ranisch 

Asiatischer Investor: Long Dang-Ngoc 

Metas Tanzpartner: Péter Barbinek 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  
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14:25 Elefant, Tiger & Co. (196)  

 Hausbesuche 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Schnee, Eis und klirrende Kälte - Winter 2009 im Leipziger Zoo. Und noch 

immer befindet sich die Temperatur im freien Fall - minus 15 Grad, minus 17, 

18... Kein Wetter für asiatisches Vogelvolk. Paddyreiher, Brauner Sichler & Co. 

sollen raus aus der zugigen Freiflugvoliere und rein ins Warme. Dieter Georgi 

und Kurator Konstantin Ruske rücken mit einem Pfleger-Großaufgebot aus und 

den Vögeln auf die Federn. Nicht ganz einfach angesichts eisiger Füße und 

klammer Finger. Werden sie die Tiere trotzdem zu fassen kriegen? 

 

Bei dieser bitteren Kälte könnten den Löwen Ohren, Schwanzspitzen oder noch 

ganz andere Körperteile abfrieren. Deshalb dürfen sie erst gar nicht raus. Sehr 

zum Leidwesen von Matadi und Luena. Sinkt doch deren Laune im Löwenhaus 

mindestens so tief wie das Thermometer draußen. Ihnen ist langweilig, soo 

langweilig. Wird Jörg Gräser es schaffen, dass den Löwen doch noch warm ums 

Herz wird und das Stimmungsbarometer wieder steigt? 

 

Hausarrest auch bei den Lippenbären. Der Wassergraben ist zugefroren und 

Christian Patzer möchte alles andere als die Bären aufs Glatteis führen und 

ihnen so die Flucht ermöglichen. Stattdessen schmuggelt er ein Mikrofon in 

Ludmillas Mutterstube. Vor drei Tagen hat sie wieder Nachwuchs bekommen. 

Wie viel? Noch weiß es niemand. Gewinnt Christian durch den Lauschangriff 

mit dem Babyphon neue Erkenntnisse? 

 

Für die Amurtiger Tabira und Altai brechen die letzten Tage in Leipzig an. 

Langsam wird es zu eng in Mutter Taigas Wohnzimmer. Sollte es auch 2009 

wieder Nachwuchs geben, wird der Platz dringend gebraucht. Das neue Domizil 

der halbstarken Geschwister liegt in Memleben/Sachsen-Anhalt. Gar nicht so 

weit weg von Leipzig, und dennoch erfordert die Reise einigen Aufwand: Die 

Transportkisten sind morsch geworden und brauchen eine Renovierung, das 

Aufstellen braucht Zeit und Kraft und die Tiger brauchen viel Überwindung. 

Wer wandert schon gern in die Kiste? 

 

Genau 163 Tage ist es her, dass Heiko Schäfer aus einem Behälter des Terrariums 

über 40 Chamäleon-Eier ausgebuddelt hat. Und er hat dabei alles richtig 

gemacht, denn nun beginnt der Schlupf. Beobachtet nur von einer kleinen 

Kamera, kämpft sich ein Chamäleon-Baby aus der Enge seines Eies an Luft und 

Licht. Ein großer Erfolg für Leipzigs Terraristen. Kaum geschlüpft, müssen sich 

die kleinen Echsen auch schon selbst ernähren, mit Hilfe ihrer beweglichen 

Augen und der langen Schleuderzunge. Zwei sehr nützliche Werkzeuge, doch 

gut schießen will gelernt sein. 

 

Der einsame Krontäuberich bekommt endlich eine Frau. Höchste Zeit, denn er 

war so liebeshungrig, dass er zuletzt allem hinterher stieg, was nicht bei drei 
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auf den Bäumen war. Und selbst dort... .Dieter Georgi und Steffen Thies hoffen 

nun, dass der liebesbedürftige Taubenmann auf die Reize der Neuen reagiert. 

Wird bald Vogelhochzeit gefeiert? 

 

(ARD 08.09.2009)   

 

15:15 Gute Nachrichten vom Planeten  * 

 Wie wir gut mit Gewässern umgehen 

 

Weltweit sind viele Flüsse und Seen in besorgniserregendem Zustand: Sie 

werden verschmutzt, überdüngt, eingedeicht, begradigt oder komplett 

trockengelegt. Doch engagierte Menschen in vielen Ländern zeigen, dass die 

Fehler der Vergangenheit behoben werden und Gewässer wiederbelebt werden 

können. 

 

In Frankreich feiert die Natur ein Comeback an einem Ort, an dem man es nicht 

erwarten würde: Ein aufgegebener Baggersee wird zum Zufluchtsort für 

seltene Tierarten. Die Stadt Leipzig beweist, dass sich Landwirtschaft und Schutz 

des Trinkwassers miteinander vereinbaren lassen, indem man auf biologische 

Anbaumethoden setzt.  

 

In den Alpen werden Millionen von Euro investiert, um den Fluss Inn zu 

renaturieren und gleichzeitig die klimafreundlichen Wasserkraftwerke in 

Betrieb zu lassen. In den Niederlanden denkt man beim Hochwasserschutz um: 

Statt immer höhere Deiche zu bauen, werden sie mancherorts erniedrigt, um 

den Flüssen wieder mehr Raum zu geben. Davon profitieren Menschen und 

Natur gleichermaßen.  

 

Auf der Insel Borneo forsten Naturschützer die Ufer eines Tropenflusses wieder 

auf und sichern so das Überleben seltener Zwergelefanten in der Nähe von 

Plantagen.  

 

* Sendung geändert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist neu im Programm; "Wer weiß denn 

sowas" entfällt hier und wird am 13.6. gesendet) 

 

 

* Sendetitel korrigiert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist Sendetitel (kein Reihentitel); Folgentitel 

kommt in die Unterzeile) 

 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 
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16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Das Fitnessstudio für die Hosentasche: Training mit Gummibändern - mit 

Fitnessexpertin Sabine Schön  

Training mit Gummibändern ist besonders effektiv und zugleich besonders 

platzsparend. Denn in der Fitnessbranche gelten Gummibänder oft als das 

kleinste Fitnessstudio der Welt! Doch wie sinnvoll sind sie überhaupt und 

welche Übungen trainieren unseren ganzen Körper? Unsere "MDR um 4"-

Fitnessexpertin Sabine Schön zeigt Ihnen die effektivsten Übungen vor, die Sie 

auch zuhause nachmachen können.   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant Classix  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Der Gesangswettbewerb 

   

Pitti und Moppi streiten darüber, wer von ihnen die beste Stimme hat. Das lässt 

sich nur im PSC, dem Pitti Song Contest entscheiden … und tatsächlich gibt es 

eine Überraschungssiegerin!   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Außenseiter Spitzenreiter  * 

 gesucht und gefunden von Madeleine Wehle 

   

Moderatorin Madeleine Wehle besucht in Chemnitz eine besondere 

Sportlergruppe: Die Riege der Silberrücken. Das sind Sportlerinnen und Sportler, 

die auch im betagten Alter nicht vor herausfordernden Turnübungen 
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zurückschrecken. Vor der Kamera versucht der 81-jährige Karl-Heinz Klinger 

eine Sensation: Die Riesenfelge am Reck und zusätzlich als Abgang einen 

gestreckten Salto. Sollte er dies schaffen, wäre er vermutlich der einzige 

Sportler in diesem Alter, dem eine solche Übung noch gelingt.   

 

Außerdem besucht das Team einen Sammler von Pebe und Formo - das Lego 

des Ostens. Jörg Haeßler aus Weimar besitzt die vollständigste Sammlung an 

Bausteinen und Baukästen der DDR. Zum Fundus gehören unter anderem ein 

übergroßes Modell des Pariser Flughafens, aber auch vom damaligen Entwickler 

Wolfgang Schulz kreierte Prototypen, die es wegen der Wende nicht mehr zur 

Serienreife und in die Geschäfte schafften.  

 

 

Seit über 50 Jahren beantwortet Außenseiter Spitzenreiter skurrile und 

außergewöhnliche Fragen der Zuschauer. Die Sendung porträtiert Menschen 

mit besonderer Begabung oder abgefahrenen Hobbys, mit schrägen 

Erfindungen und ungewöhnlichem Wissen.  

 

Hinweise oder Infos über Außenseiter, die das Zeug zum Spitzenreiter haben, 

bitte an aussenseiterspitzenreiter@mdr.de 

 

 * Pressetext ergänzt am 25.04.2024 

 

 

20:15 Voss & Team  

 Mit Sven Voss 

 

21:00 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 

Selbstbestimmt 

22:40 No swipe - no date? fragt Tan Caglar  

   

Bekomme ich eher ein Date, wenn ich nur mein Gesicht zeige oder auch, dass 

ich im Rollstuhl sitze? Das will Comedian Tan Caglar rausfinden und stellt zwei 

Profile von sich in Dating Apps ein. Und er trifft Menschen mit Behinderungen 

oder Einschränkungen, die von ihren eigenen Erfahrungen beim Dating 

sprechen. Was erleben sie? Entscheiden Vorurteile, ob nach links oder rechts 

geswipt wird? Wie kommen sie zu Dates?  
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Jede fünfte Beziehung entsteht derzeit übers Onlinedating - und es werden 

eher mehr als weniger. Was für die einen unromantisch klingt, ist für die 

anderen eine große Chance: Menschen mit Behinderungen können sich online 

so präsentieren, wie sie gesehen werden wollen und erreichen mehr potentielle 

Partner und Partnerinnen. Doch funktioniert das auch?  

 

Das will Tan Caglar wissen und taucht nicht allein in die Tiefen des Themas. Mit 

dem ebenfalls körperlich behinderten Poetry Slamer und Autor Kai Bosch (27) 

diskutiert er über eigene Erfahrungen, App-Lisas und gelungene Anmach-

Aktionen. Die beiden verbringen einen Slam-Abend gemeinsam in Dresden und 

fragen im Publikum nach, wie stark Behinderungen die Partnerwahl 

einschränken.  

 

Und wir begleiten Patricia (33) aus Dresden auf ihrer Suche über die meist 

genutzte App. Komplett inklusiv, aber sehr mühsam und vor allem frustrierend: 

Immer, wenn sie von ihrer chronischen Krankheit erzählt, wird der Kontakt 

beendet. Sie trifft Eszter (37), die ebenfalls krank ist und auf einer Plattform für 

Menschen mit Behinderungen ihr Glück gefunden hat. Wäre das auch ein Weg 

für Patricia?  

 

Was sagen solche Apps über unser Miteinander aus? Und warum fällt es uns 

mittlerweile so schwer, einander einfach im Supermarkt anzusprechen? Auch 

auf diese Fragen sucht Tan Caglar eine Antwort in "Selbstbestimmt".   

 

23:10 Die Thomaner - Herz und Mund und Tat und Leben  

 Film von Paul Smaczny und Günter Atteln 

   

Der Leipziger Thomanerchor hat Bewunderer in aller Welt. Die jungen Sänger 

werden auf Tourneen in Amerika, Japan und Australien wie Rockstars gefeiert. 

Dabei ist der Chor über 800 Jahre alt. Eine beeindruckende Zeitspanne, wenn 

man bedenkt, dass der Chor über die Jahrhunderte alle politischen Systeme in 

ungebrochener Tradition überdauert hat.  

 

Den großen Erfolg in Leipzig und in der Welt mussten sich die zehn- bis 18-

jährigen Jungen des Thomanerchores schwer erarbeiten, denn ihr Leben wird 

von einem anstrengenden Proben- und Schulalltag bestimmt und ist geprägt 

von den Regeln des Internats und dem Gedanken, dass vor allem die 

Gemeinschaft zählt.  

 

Pünktlich zum Jubiläum war der Chor erstmals in diesem abendfüllenden 

Dokumentarfilm zu erleben. Die Filmemacher begleiten den Chor und seinen 

Kantor Georg Christoph Biller - den 43. Thomaskantor nach Bach - über einen 

Zeitraum von mehr als einem Jahr. Durch ihre persönlichen Geschichten 

entsteht ein sensibles Porträt dieses einzigartigen Chores, das der Frage nach 

der Faszination des Traditionsensembles nachgeht.  

 

Der packende und anrührende Film gewährt einen intimen Blick hinter die 
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Kulissen dieses Ausnahmechores und zeigt die Möglichkeiten, die eine intensive 

Beschäftigung mit Musik für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 

leisten kann. Ungewöhnlich offen können die Filmemacher eine einzigartige 

Welt zwischen Motette, Internat und Fußballplatz zeigen; ein Leben, das 

geprägt ist von Erfolg und Leistungsdruck, von Zweifeln und Stolz, Heimweh 

und Freundschaft. Und in und über allem steht die unsterbliche Musik Johann 

Sebastian Bachs. 

 

(ARTE 25.12.2012)  

  

 

 (VPS-Datum: 07.06.2024) 

 

01:05 Voss & Team  

 Mit Sven Voss 

 (MDR 06.06.2024) 

 

01:50 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 (MDR 06.06.2024) 

 

02:35 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 (MDR 06.06.2024) 

 

Selbstbestimmt 

03:05 No swipe - no date? fragt Tan Caglar  

   

Bekomme ich eher ein Date, wenn ich nur mein Gesicht zeige oder auch, dass 

ich im Rollstuhl sitze? Das will Comedian Tan Caglar rausfinden und stellt zwei 

Profile von sich in Dating Apps ein. Und er trifft Menschen mit Behinderungen 

oder Einschränkungen, die von ihren eigenen Erfahrungen beim Dating 

sprechen. Was erleben sie? Entscheiden Vorurteile, ob nach links oder rechts 

geswipt wird? Wie kommen sie zu Dates?  

 

Jede fünfte Beziehung entsteht derzeit übers Onlinedating - und es werden 

eher mehr als weniger. Was für die einen unromantisch klingt, ist für die 

anderen eine große Chance: Menschen mit Behinderungen können sich online 

so präsentieren, wie sie gesehen werden wollen und erreichen mehr potentielle 

Partner und Partnerinnen. Doch funktioniert das auch?  

 

Das will Tan Caglar wissen und taucht nicht allein in die Tiefen des Themas. Mit 

dem ebenfalls körperlich behinderten Poetry Slamer und Autor Kai Bosch (27) 

diskutiert er über eigene Erfahrungen, App-Lisas und gelungene Anmach-

Aktionen. Die beiden verbringen einen Slam-Abend gemeinsam in Dresden und 

fragen im Publikum nach, wie stark Behinderungen die Partnerwahl 

einschränken.  
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Und wir begleiten Patricia (33) aus Dresden auf ihrer Suche über die meist 

genutzte App. Komplett inklusiv, aber sehr mühsam und vor allem frustrierend: 

Immer, wenn sie von ihrer chronischen Krankheit erzählt, wird der Kontakt 

beendet. Sie trifft Eszter (37), die ebenfalls krank ist und auf einer Plattform für 

Menschen mit Behinderungen ihr Glück gefunden hat. Wäre das auch ein Weg 

für Patricia?  

 

Was sagen solche Apps über unser Miteinander aus? Und warum fällt es uns 

mittlerweile so schwer, einander einfach im Supermarkt anzusprechen? Auch 

auf diese Fragen sucht Tan Caglar eine Antwort in "Selbstbestimmt".  

  

(MDR 06.06.2024) 

 

03:35 Nachtgesang mit dem MDR-Rundfunkchor - nonstop  

   

Der 55. Nachtgesang des MDR-Rundfunkchors unter der Leitung von Philipp 

Ahmann in der Leipziger Peterskirche begann mit der Live-Uraufführung der A-

cappella-Komposition „Inseln - Gesang von ferner Nähe", die der MDR bei 

Michael Langemann in Auftrag gegeben hatte. Im September 2020 hatte das 

Werk als multimediale Chorkomposition bereits seine virtuelle Uraufführung 

erlebt. Inhaltlich gaben die sechs Teile von "Inseln" den Gefühlen angesichts 

der Corona-bedingten Einschränkungen Ausdruck, von Schwermut über Zorn 

bis zu Sehnsucht.  

 

Michael Langemann: "Inseln"  

Leevi Madetoja: De profundis op. 56a  

Louis Spohr: 2 Psalmen aus op. 85  

Johannes Fritsch: Prediger 3, 4  

Egon Wellesz: Missa brevis op. 89   

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 06.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 06.06.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 05.06.2024) 
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Freitag, 07. Juni 2024 

05:35 Rote Rosen (1138)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (1020)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Sturm der Liebe (1021)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

08:05 Rote Rosen (3997)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (187)  

 Volle Verantwortung 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Assistenzärztin Dr. Theresa Koshka ist genervt, als ihr zu dem prädikativen 

Gentest geraten wird, den ihre Halbschwester Alexa vornehmen will. Da kommt 

ihr der Schlüsselbeinbruch von Diabetiker Jan Radke gerade Recht. 

Währenddessen will Dr. Moreau die Anwältin Tamara Biehl abwimmeln, die mit 

Halsschmerzen in die Notaufnahme gekommen ist. 

  

Assistenzärztin Dr. Theresa Koshka ist genervt, als Oberarzt Dr. Marc Lindner ihr 

zu dem prädikativen Gentest rät, den ihre Halbschwester Alexa vornehmen will. 

Da kommt ihr der junge Diabetiker Jan Radke als Ablenkung ganz Recht. Er ist 

auf der Straße gestürzt und hat sich einen Schlüsselbeinbruch zugezogen. Dass 

dieser operativ versorgt werden muss, verärgert den jungen Mann. Nun 

verpasst er sein Gaming-Turnier. Während der OP stellen die Ärzte jedoch fest, 

dass dies nicht Jans dringlichste Sorge ist. Er scheint sich völlig in seine virtuelle 

Welt zurückgezogen und seine Krankheit darüber vernachlässigt zu haben. Nur 

mit viel Überzeugung können die Ärzte ihm klar machen, dass  ihn dies bald 

nicht nur seinen Fuß, sondern sein Leben kosten könnte! Seine nicht heilende 

Wunde am Fuß setzt die Ärzte massiv unter Druck. Können Sie seinen Fuß und 

Jans Leben retten? 

 

Dr. Matteo Moreau hatte in der letzten Nacht Bereitschaft und ist völlig 

übermüdet, doch das würde er natürlich niemals zugeben. Da kommt die 

Anwältin Tamara Biehl in die Notaufnahme, die über Halsweh und Husten klagt 

und das ausgerechnet vor einem wichtigen Prozess. Tamara lässt sich nicht 

abwimmeln und droht mit einer Klage, wenn sie nicht behandelt wird. Matteo 

sieht keinen Grund für eine Notfallbehandlung. Letztendlich ist es Assistenzarzt 

Ben Ahlbeck, der die Frau untersucht und feststellt, dass Matteo wohl etwas 

Entscheidendes übersehen hat! 
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Stationsarzt Dr. Elias Bähr ist überfordert. Er soll entscheiden, welcher 

Assistenzarzt an der heißbegehrten Kardio-OP teilnehmen darf. Vor allem Vivi 

möchte unbedingt bei dieser Operation dabei sein. Allerdings ist ihre Mutter 

Ella Kling zu Besuch und nimmt die junge Assistenzärztin mit Sightseeing in 

Beschlag. Daher versucht sie, für den ein oder anderen Ausflug Matteo zu 

gewinnen.  

  

Buch: Iris Kannenberg 

Regie: Mattes Reischel 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Ella Kling: Ulrike Knospe 

Jan Radke: Luis Pintsch 

Tamara Biehl: Angela Scherz 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Camping (10)  

 Feuer und Flamme 

   

Kochen auf offener Flamme. Gernot liebt es rustikal und selbst gemacht. Heute 

wird über die Feuerschale ein gusseiserner "Dutch Oven" gehängt und mit 

Schichtfleisch und Zwiebeln befüllt. Die Familie ist hungrig, aber das Feuer 

kommt nicht in Gang. 

 

Camping ohne Urlaub?! Gudrun schwimmt morgens um fünf im Bergwitzsee 

und fährt danach zur Frühschicht. Den ganzen Sommer über lebt sie mit ihrem 

Mann auf dem Campingplatz und pendelt von hier zur Arbeit nach Wittenberg. 

Gudrun lebt Camping nicht als Ausnahme sondern als Dauerzustand.  

 

Ein Kirschbaum in der Zeltplatzhecke - von solchen Erinnerungen kann Charly 

ohne Ende schwärmen. Er campt schon seit über 50 Jahren auf diesem einen 

Platz in Neuharlingersiel an der Nordsee. War schon als Kind mit seinen Eltern 

immer hier. Langweilig? Nicht für Charly! 
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Rettung im Regen. Viola versteht ihre Rezeption am Tennsee als erste 

Servicestation für ihre Gäste. Beim Radausflug wurde eine Gruppe von einem 

Unwetter überrascht. Jetzt sind alle klatschnass und der Rückweg ist noch lang. 

Da kann nur ein Regen-Shuttle helfen. 

 

Die 30-teilige Doku-Serie besucht vier Campingplätze in Deutschland. An den 

Alpen, an der Nordsee, in der Lüneburger und der Dübener Heide. 

 

(ARD 16.10.2018)   

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (973)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Elefanten: Der Junge ist groß 

Wenn Voi Nam Geburtstag hat, dann stehen viele Menschen Kopf. Denn der 

Elefantenbulle genießt eine gewisse Prominenz. Und das seit 20 Jahren. Thomas 

Günther ist schon den halben Vormittag damit beschäftigt, Obst- und 

Gemüsekörbe in Empfang zu nehmen. Alles Dekorationsmaterial für eine 

monumentale Geburtstagstorte - angemessen für einen Bullen, der inzwischen 

mehr als fünf Tonnen auf die Waage bringt. Damit Thomas das Fest nicht allein 

ausrichten muss, unterstützen ihn drei Damen aus dem Zoo-Förderkreis. Sie 

schnitzen emsig Kerzen aus Rettichen, kratzen Aufkleber von Äpfeln und 

Bananen und lassen sich durch nichts beirren, selbst als einsetzender Regen die 

Party zu vermasseln droht. Und das ist nicht das einzige Problem an diesem 

Morgen. 

 

Tierpfleger: Das Terrain ist neu 

Die meisten Tierpfleger finden irgendwann ihr festes Revier. Bei den 

Raubkatzen, im Pongoland oder im Aquarium. Doch der Leipziger Zoo wächst 

beständig, mit jeder Baustelle erweitern sich die Arbeitsbereiche. Für das 

Personal heißt das, auch mal über den Horizont zu schauen. Tina Kwapil zum 

Beispiel. Bisher kümmerte sie sich um die Robben, aber für die nächste Zeit 

bezieht sie einen neuen Posten. Im Streichelzoo "El Ranchito" leben 

afrikanische Ziegen, flämische Kaninchen und ein legefreudiger Hühnerhaufen. 

Der ideale Job so kurz vor Ostern. 

 

Okapis: Die Umzugskiste ist da 

In den Regenwäldern Afrikas sind Okapis bedroht und selbst in den Tiergärten 

rar. In Europa haben 26 Zoos diese seltenen Tiere in ihrem Bestand, bemüht, 

ihnen ein adäquates Zuhause zu sein. Damit sie sich vermehren. Im Südwesten 

Frankreichs ist nun ein neues Areal für Okapis entstanden. Und einer der ersten 

Bewohner dort soll der kleine Thabo aus Leipzig sein. Reichlich zwei Jahre ist 

der nun alt. Und längst von seiner Mutter entwöhnt. Anita Färber und Tana 

Schleinschock haben ihn in den vergangenen Wochen sorgsam auf seinen 

Umzug vorbereitet. Und nun steht der Lkw tatsächlich vor der Tür. Zeit sich 

"abzunabeln".  
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(MDR 15.04.2022) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (592)  

 Berührungsangst 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Paul Menke, Mitinhaber eines Fischgeschäfts, bricht mit Magenproblemen 

zusammen und wird in die Sachsenklinik eingeliefert. Schon bei einer 

Routinekontrolle durch das zuständige Amt kam der Verdacht auf, dass der 

Fisch kontaminiert sei. Dr. Niklas Ahrend bietet Schwester Arzu einen 

Ausbildungsplatz als Hebamme an. 

  

Die Fischzüchterin Maja Jäger beliefert täglich den Fischladen von Paul Menke, 

den dieser zusammen mit seinem Freund und Angestellten Torben Unger führt. 

Seit Maja das erste Mal den Laden betreten hat, ist Torben in sie verliebt und 

um sicher zu gehen, hat er Paul gebeten, die Finger von Maja zu lassen. Diese 

hingegen hat keinerlei Interesse an Torben, versäumt es aber, ihm das direkt zu 

sagen. Bei einer Routinekontrolle durch das zuständige Amt kommt der 

Verdacht auf, dass das Eis in der Auslagetheke verschmutzt und somit der Fisch 

kontaminiert ist. Als Paul kurz darauf mit Magenproblemen zusammenbricht, 

scheint sich der Verdacht zu bestätigen. Paul wird in die Sachsenklinik 

eingeliefert und Maja kümmert sich rührend um ihn. In Pauls Abwesenheit 

führt Torben die Geschäfte nach seinem Gutdünken weiter. Torben ist von Pauls 

Loyalität felsenfest überzeugt, doch Maja bekommt immer größere Zweifel - 

nicht nur an Torbens Fähigkeit, ein Geschäft zu führen, sondern auch an seiner 

Freundschaft.  

 

Dr. Niklas Ahrend bietet Schwester Arzu einen Ausbildungsplatz als Hebamme 

an. Arzu freut sich sehr darüber und sieht das als große Chance, zögert jedoch, 

ihrem Mann Dr. Philipp Brentano davon zu erzählen. Philipp ahnt, dass Niklas 

weit mehr für Arzu empfindet als es für Kollegen üblich wäre. Noch dazu sind 

die beiden Konkurrenten um den neuen Oberarztposten in der Klinik. Doch 

Brentano zeigt Größe und will seiner Frau diese Karrierechance ermöglich - bis 

er Niklas bei einem eindeutigen Liebesbeweis für Arzu beobachtet.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Kai-Uwe Schulenburg, Stephan Motzek 

Buch: Daniel Wuschansky, Christine Diersing 

Regie: Frank Gotthardy 

 

Maja Jäger: Ruth Moschner 

Paul Menke: Pierre Kiwitt 

Torben Unger: André Röhner 

Hans Smolka: Stefan Ebeling 
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Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (593)  

 Wiedersehen mit Folgen 

Fernsehserie Deutschland 2013 

  

Der Fotograf Nils Marold kommt nach einem Schwindelanfall in die 

Sachsenklinik. Er und Schwester Yvonne sind alte Schulfreunde. Für den 

Schwindel wird keine Ursache gefunden, aber die beiden wollen sich 

wiedersehen. Verwaltungschefin Sarah Marquardt hat unterdessen nur noch 

ein Ziel vor Augen: die Präsentation ihrer Bewerbung für das 

Bauchchirurgiezentrum. 

  

Der Fotograf Nils Marold kommt nach einem plötzlichen Schwindelanfall in die 

Sachsenklinik. Dort begegnet er Schwester Yvonne. Die beiden erkennen sich 

als alte Schulfreunde wieder. Für Yvonne war es damals mehr, doch sie hat sich 

nie getraut, Nils ihre Gefühle zu offenbaren. Da keine Hinweise auf eine 

ernstere Ursache für den Schwindel zu finden sind, kann Nils nach den 

Untersuchungen gleich wieder gehen, bittet aber Yvonne um ein Wiedersehen 

am Nachmittag. Bei dem Treffen stellt sich heraus, dass auch Nils damals in 

Yvonne verliebt war und dass ihre Begegnung seine Gefühle wieder entflammt 

hat. Auch Yvonne kann sich dem nicht verwehren.  

 

Verwaltungschefin Sarah Marquardt hat seit Wochen nur noch ein Ziel vor 

Augen: die Präsentation ihrer Bewerbung für das Leipziger 

Bauchchirurgiezentrum. Sowohl Dr. Roland Heilmann als auch Professor Simoni 

sind begeistert von ihrer Expertise und Sarah verspricht, dass sie damit die 

Konkurrenz aus dem Weg räumen wird. Doch dann erfahren sie, dass der 
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Gesundheitsdezernent den Vorsitz der entscheidenden Kommission an Vera 

Bader abgegeben hat. Sarah hat somit als Vortragende gegenüber ihrer ärgsten 

Konkurrentin keine Chance. Roland schlägt vor, dass der Professor selbst die 

Präsentation übernehmen soll. Er weicht zwar von Sarahs Präsentation etwas 

ab, doch der tosende Applaus des Gremiums scheint ihm recht zu geben. Nun 

ist auch Simoni vom Gelingen vollends überzeugt. Am nächsten Tag erscheint 

Vera Bader persönlich in der Klinik - mit einer Überraschung.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Kai-Uwe Schulenburg, Stephan Motzek 

Buch: Aglef Püschel 

Regie: Frank Gotthardy 

 

Nils Marold: Sven Martinek 

Susanne Vogel: Marina Krogull 

Vera Bader: Claudia Wenzel 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Die Drei von der Müllabfuhr - Arbeit am Limit  

 Spielfilm Deutschland 2023 

  

Die Entschärfung von Fliegerbomben aus dem 2. Weltkrieg versetzt Berlin 

immer wieder in den Ausnahmezustand. Die "Drei von der Müllabfuhr" sorgen 

nicht nur für Ordnung im Kiez, sondern kümmern sich auch um Menschen, die 

auf die Hilfe anderer angewiesen sind. Käpt’n Träsch eilt einem Rentner zu 

Hilfe, der im Gefahrengebiet strandet. 

  

Wasserrohrbruch plus Fliegerbombe - halb Berlin ist gesperrt! Für das 
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Müllabfuhr-Trio Werner (Uwe Ochsenknecht), Tarik (Aram Arami) und Ralle 

(Jörn Hentschel) ist das kein Grund, die Arbeit liegenzulassen. Als auch noch die 

Computer streiken, müssen die Drei ohne die Hilfe von Dorn (Rainer Strecker) 

und Disponent Gerald (Martin Glade) komplett improvisieren.  

 

Nach einer Leerung sitzt plötzlich ein blinder Passagier in ihrem Cockpit: der 

Rentner Boris (Udo Samel), der früher selbst Fernfahrer war. Hinausschmeißen 

geht nicht so einfach, denn der alleinstehende Rentner kommt erkennbar allein 

nicht mehr klar. Außerdem erinnert er Werner an seinen Vater, mit dem der 

"Käpt’n" zu Lebzeiten nicht mehr ins Reine gekommen ist. Als Boris völlig 

unerwartet in die Sperrzone entwischt, zögert Werner keine Sekunde, den 

Verwirrten zu suchen.  

 

Unterdessen funktioniert Gabi (Adelheid Kleineidam) ihren Kiosk zur 

Notunterkunft für Menschen um, die wegen der Bombengefahr aus ihren 

Wohnungen geflohen sind. Besonders kümmert sie sich um einen 

Sechsjährigen, nach dessen Eltern nun gesucht wird.  

  

Musik: Biber Gullatz und Andreas Schäfer, Lukas Kiedaisch 

Kamera: Hagen Bogdanski 

Buch: Gernot Gricksch 

Regie: Hagen Bogdanski 

 

Werner Träsch: Uwe Ochsenknecht 

Ralle Schieber: Jörn Hentschel 

Tarik Büyüktürk: Aram Arami 

Rüdiger Dorn: Rainer Strecker 

Gabi Hertz: Adelheid Kleineidam 

Gerald: Martin Glade 

Kowalski: Axel Werner 

Boris: Udo Samel 

Arne: Kai Lentrodt 

Udo: Robert Nickisch 

Herr Leinemann: Sönke Möhring 

Specki: Frank Kessler 

Annika Träsch: Laura Louisa Garde 

Doris: Mareile Blendl 

Frau Nöthe: Margot Nagel 

Malik: Mety Kalan 

Julius: Johannes Heinrichs 

Nick: Steven Preisner 

Ayse: Olivia Papoli-Barawati 

Linus: Patrick Diemling 

Polizist Jan: Axel Schreiber 

Pflichtverteidigerin: Anne Düe 

Bombenentschärfer: Jörg Westphal 

Polizist Demonstration: Thomas Pasieka 
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Ali: Taha Saracali 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (197)  

 Mit Hyänen zu den Dänen 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Im Giraffenstall herrscht Abschiedsstimmung. Die zweieinhalbjährige Twiga soll 

Leipzig in Richtung Dänemark verlassen. Kein einfacher Weg. Muss sie doch 

einen extrem schmalen Gang passieren, um anschließend in den Transporter zu 

gelangen. Tagelang haben Jens Hirmer und seine Kollegen mit Twiga trainiert, 

damit der Transporter in den Norden pünktlich vom Hof rollen kann. Denn im 

Gegenzug kommt die dänische Giraffendame Andrea an die Pleiße. Wird der 

Austausch reibungslos über die Bühne gehen? Und mit Twiga ist die illustre 

Reisegesellschaft auch noch nicht komplett. 

 

Eigentlich sind Mutter Saida und Tochter Indra in Leipzig auf Hochzeitsreise, 

sollen so bald wie möglich von Elefantenbulle Calvin gedeckt werden. Doch 

Michael Tempelhoff sieht sich mit zwei Problemen konfrontiert: Mutter Saida 

kann Calvin nicht ausstehen - hat ihn schon mehrfach attackiert. Und die 12-

jährige Tochter darf schon gar nicht mit ihm anbandeln. Die starke Saida weiß 

das zu verhindern. Nun sollen Mutter und Tochter - zeitweise - voneinander 

getrennt werden, damit Calvin wenigstens Indra decken kann. Doch machen 

die dünnhäutigen Dickhäuterinnen da mit? 

 

Die Seebären hauen wieder mal kräftig rein. Wie jeden Tag gibt’s einen großen 

Eimer Frischfisch. Das könnte sich rächen. Cosma, Wassi & Co. sollen nämlich 

noch auf die Waage. Anita Färber möchte herausfinden, ob eine der Damen in 

froher Erwartung ist. Je schwerer, desto schwanger. Da könnte der eine 

gefressene Fisch mehr oder weniger schon zu Fehlschlüssen führen. Stellt sich 

also die Frage: Noch dick oder schon trächtig?  

 

Hinter den Kulissen des Aquariums warten spektakuläre Neuzugänge darauf, 

endlich der Öffentlichkeit präsentiert zu werden: drei Spaltenschildkröten. Die 

afrikanischen Felsbewohner benötigen, wie ihr Name verrät, horizontale 

Felsspalten, in die sie sich zurückziehen können. Dafür wird ein Terrarium 

komplett umgestaltet. Dekoration und Mobiliar müssen weichen, die 

alteingesessenen Mieter kommen in ein Übergangsquartier. Behutsam bergen 

die Terrarianer Gelenkschildkröten und verschiedene Echsenarten. Doch 

plötzlich kommt hinter dem Gestein eine ganz andere, äußerst unbeliebte 

Tierart zum Vorschein. 



Freitag, 7. Juni 2024   MDR Programmwoche 23 / 2024  

 

 Seite 103/109 

 

Und auch Myrthe, das kleine Lippenbärmädchen, nabelt sich langsam ab. 

Myrthe und ihr älterer Halbruder Franz, das ist keine einfache Geschichte. Noch 

vor einem Jahr hatte die Kleine mächtig Angst vor ihrem übermächtigen 

Bruder, die beiden mussten getrennt werden. Nun will Christian Patzer es aufs 

Neue versuchen. Ob da noch Geschwisterliebe draus wird? 

 

Die neuen Thomson-Gazellen aus Hannover haben mittlerweile fast alle 

Savannenbewohner kennengelernt. Doch zwei äußerst wichtige Vertreter 

Afrikas fehlen noch - Rezzo und Sabine, das Straußenpaar. Das 

Aufeinandertreffen könnte heikel werden. Hat doch Straußenhahn Rezzo in 

der Vergangenheit schon des Öfteren eine Gazelle angegriffen. Aber auch die 

neuen Thomsongazellen haben ihre ganz eigene Erfahrung mit den Laufvögeln 

gesammelt. In Hannover war es eine Gazelle, die einen Strauß attackierte. 

Negative Erfahrungen auf beiden Seiten. Wird dieses Treffen friedlich 

verlaufen?  

 

(ARD 09.09.2009)   

 

15:15 Gute Nachrichten vom Planeten  * 

 Wie wir die Natur zurückholen 

 

In den italienischen Abruzzen nutzt man die Landflucht der Menschen für 

seltene Braunbären. Auf ehemaligen Viehweiden entstehen Korridore, die 

getrennte Naturschutzgebiete miteinander verbinden und den Bären mehr 

Bewegungsfreiheit geben. Nun kommen Touristen, um Braunbären zu sehen 

und das zieht sogar einige Bewohner wieder zurück aufs Land.  

 

Die Stadt Frankfurt/M. ist einen neuen Weg bei der Sanierung ihrer ehemaligen 

Mülldeponie gegangen und hat ein kleines Naturparadies erschaffen, auf dem 

seltene Zugvögel rasten. In der Eifel erhält man offene Flächen in Steinbrüchen 

für den selten gewordenen Uhu. Er findet dort Brutplätze, die es so in 

Deutschland nicht mehr häufig gibt. Auf den Flächen der ehemaligen 

Braunkohletagebaue in der Lausitz ist nach und nach die Natur zurückgekehrt, 

inzwischen leben dort viele gefährdete Arten.  

 

Die Proteste von Umweltschützern haben in den USA dafür gesorgt, dass die 

Abfälle der Industrie rund um Cleveland nicht mehr ungeklärt in den Fluss 

gekippt werden durften. So ist aus einem der dreckigsten Flüsse der Welt, dem 

Cuyahoga River, die Hauptschlagader eines Nationalparks geworden. 

 

* Sendung geändert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist neu im Programm; "Wer weiß denn 

sowas" entfällt hier und wird am 14.6. gesendet) 
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* Sendetitel korrigiert am 03.05.2024 

 

("Gute Nachrichten vom Planeten" ist Sendetitel (kein Reihentitel); Folgentitel 

kommt in die Unterzeile) 

 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Grillen: Fisch - mit Spitzenkoch Christian Henze  

Nicht nur Fleisch macht auf den Grill eine gute Figur, sondern auch Fisch. Doch 

ob nur ganze Fische oder auch Filets gegrillt werden können, welche Kräuter 

und Gewürze wichtig sind, zeigt Spitzenkoch Christian Henze.   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 07.06.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Jan & Henry Lieder - Ich wünsch dir gute Besserung 

   

Henry ist krank. Sein Bruder Jan weiß aber eine Menge Tipps, wie sein Bruder 

sich schnell wieder besser fühlt.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Elefant, Tiger & Co. (1081)  
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 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Wunderbares Schlagerland  

 Gartenträume 

  

Die Serie "Wunderbares Schlagerland" entführt die Zuschauer wieder in 

Mitteldeutschlands heimische Natur: zauberhafte Landschaften, viel Musik und 

spannende Menschen stehen auf dem Programm. Diesmal rückt Moderatorin 

Uta Bresan die "Gartenträume" in den Mittelpunkt. Mit dabei: Nik P., Francine 

Jordi, Karat, Franziska, Ute Freudenberg und Christian Lais u.a. 

  

Die Serie "Wunderbares Schlagerland" entführt die Zuschauer wieder in 

Mitteldeutschlands heimische Natur: zauberhafte Landschaften, viel Musik und 

spannende Menschen stehen auf dem Programm. Diesmal rückt Moderatorin 

Uta Bresan die "Gartenträume" in den Mittelpunkt. Vom Klostergarten, über 

den Kräuter- und Bauerngarten bis hin zur barocken Fülle mitteldeutscher 

Schlossparks - die Gartenträume Sachsen-Anhalts bieten für jeden 

Grünliebhaber die passende Abwechslung.  

 

Und natürlich gibt es im Schlagerland auch wieder jede Menge Musik, denn die 

Schlagerstars, wie zum Beispiel Nik P., Francine Jordi, Karat, Franziska, Ute 

Freudenberg und Christian Lais, gehören zum grünen Wohlfühlprogramm 

einfach dazu.  

  

(MDR 01.06.2020) 

 

22:15 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:30 Riverboat * 

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

   

Die Gäste: 

 Joachim Llambi, Chef-Juror "Let's Dance 

 Dr. med. Marianne Koch, Filmstar der 50er Jahre und Ärztin 

 Yvonne Huber, Spreewaldkahnfährfrau  

 Wolfgang Niedecken, Musiker und Frontmann von BAP 

 Franziska Troegner, Schauspielerin 

 Ingo Lenßen, TV-Anwalt und Fachanwalt für Strafrecht 

 Christian Henze, Spitzenkoch  

  

 Moderation: Kim Fisher & Klaus Brinkbäumer  

 

 * Gästeliste aktualisiert am 10.05.2024 

 

 (VPS-Datum: 08.06.2024) 
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00:30 Auf kurze Distanz  

 Spielfilm Deutschland 2016 

  

Klaus wird als verdeckter Ermittler bei der serbischen Wettmafia eingeschleust. 

Er freundet sich mit Luka, dem Neffen des Mafiabosses, an. Doch damit wird 

seine Mission kompliziert. Wird er seinen Auftrag erfüllen können? Ein 

packender Thriller um Loyalität, Betrug und die Grenzen der Freundschaft. 

  

Klaus Roth wird als verdeckter Ermittler in den Kreis der serbischen Wettmafia 

eingeschleust. Sein Vorgesetzter Frank Dudek - Kriminalhauptkommissar und 

Leiter der verdeckten Ermittlungen - will endlich an den Drahtzieher, Aco Goric, 

herankommen. Es geht nicht nur um Wetten im großen Stil, Betrug und 

Kapitalverbrechen, sondern auch um Erpressung, Nötigung, schwere 

Körperverletzung und Auftragsmorde. Kurz: um organisierte Kriminalität.  

 

Klaus gewinnt schnell das Vertrauen und die Freundschaft von Luka Moravac, 

dem jüngsten Neffen von Aco Goric. Er wird von Luka sogar zum Patenonkel 

seines neugeborenen Sohnes gemacht und ist damit endgültig in der Familie 

von Aco Goric aufgenommen. Alles scheint gut zu laufen. Als es unerwartet 

Ärger mit einem türkischen Clan gibt, eskaliert die Situation.  

 

Gelingt es Klaus, den Mafiaboss Aco Goric beweiskräftig zu überführen? Dem 

steht seine Freundschaft zu Luka entgegen, die ihm weit mehr bedeutet als er 

zugeben mag. Ohne es zu ahnen, schwebt Klaus in höchster Gefahr.  Das 

Geschäft mit illegalen Sportwetten war noch nie so groß wie heute, nicht 

zuletzt durch das Wettangebot im Internet, das durch Anonymität, Liquidität 

und gewaltige Umsätze gekennzeichnet ist.   

  

Musik: Michael  Kadelbach 

Kamera: Jakub Bejnarowicz 

Buch: Holger Karsten Schmidt, Oliver Kienle 

Regie: Philipp Kadelbach 

 

Kaus Roth: Tom Schilling 

Luka Moravac: Edin Hasanovic 

Frank Dudek: Jens Albinus 

Eva Rittner: Britta Hammelstein 

Jagos Goric: Sascha Alexander Gersak 

Radan Goric: Aleksandar Jovanovic 

Aco Goric: Lazar Ristovski 

Nadja: Emilia Schüle 

Marco Feri: Fortunato Cerlino 

Jyan Cyakan: Tamer Yigit 

Vukasin: Vladimir Korneev 

Borko: Marko Dyrlich 

Christoph Schönherr: Vladimir Burlakov 

Köberlein: Jerry Hoffmann 
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Ramona Goric: Sandra Nedeleff 

Spiridon: Marko Mandic 

und andere 

 

(90 Min.) 

 

02:00 In letzter Konsequenz  

 Kurzfilm Deutschland 2020 

  

Uwe probt mit seiner Theatergruppe das Stück "Rotkäppchen". Doch eine PR-

Aktion im Wald ruft Angst vor einem echten Wolf hervor. Uwe soll deshalb der 

Politikerin Silke die Bühne für ihren Wahlkampf überlassen. Am 

Veranstaltungsabend beanspruchen alle die Bühne für sich, und Märchen und 

Realität vermischen sich beim Ringen um die Gunst des Publikums. 

  

Regisseur Uwe hat intensiv mit seiner Laientheatergruppe das Stück 

"Rotkäppchen und der Wolf" geprobt. Doch die PR-Aktion im Wald für die 

anstehende Premiere geht nach hinten los, denn die Bürger der Kleinstadt 

glauben, der echte Wolf sei zurück. Uwe soll deshalb seine Bühne für den 

Wahlkampf der Politikerin Silke Friedmann räumen. Deren 

Wahlkampfmanagerin Sophie ist fest entschlossen, die Gunst der Stunde zu 

nutzen und der erfolglosen Politikerin mit dem Thema "Sicherheit" einen 

großen Auftritt zu bescheren. Doch Uwe hält an seiner Premiere fest, schließlich 

erwartet er einen vollen Saal. Am Veranstaltungsabend beanspruchen alle die 

Bühne für sich, und so vermischen sich Märchen und Realität beim Ringen um 

die Gunst des Publikums.   

  

Eine Satire über Mythen, Macht und Machtmissbrauch. 

 

Musik: Julian Erhardt 

Kamera: Max Rauer 

Buch: Jonas Baumann 

Regie: Jonas Baumann 

 

Uwe: Michael Ihnow 

Silke Friedmann: Barbara Frey 

Sophie: Sophie Hutter 

Herr Pichel: Jo Jung 

Wolf: León Schröder 

Rotkäppchen/Veronika: Luisa Krause 

Großmutter/Inge: Karin Sinn 

 

(23 Min.) 

 

02:25 Elefant, Tiger & Co. (1081)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 07.06.2024) 
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02:50 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 05.06.2024) 

 

03:15 Unsere Mannschaft '74 (4/5)  * 

 Goldene Zeiten auf dem Rasen 

 

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. Noch heute ist das Tor und der "Klassenkampf" auf dem 

grünen Rasen unvergessen.  

 

Die fünfteilige Doku-Serie "Unsere Mannschaft 74" beschreibt aber nicht nur 

das legendäre Tor, sondern gibt einzigartige Einblicke in das Leben der Ost-

Fußballer während der WM in der damaligen BRD. Das Autorenduo Carola 

Ulrich und Uwe Karte zeigt darüber hinaus, wie sich der Fußball nach diesem 

bedeutsamen Spiel in der DDR gewandelt hat und dass es dabei nicht nur 

Gewinner gab. Sie sprechen auch mit Zeitzeugen über dieses außergewöhnliche 

Sportereignis im In- und Ausland und über eine goldene Ära im ostdeutschen 

Fußball.  

 

Durch diese spannende Fußball-Zeitreise führt die Sportjournalistin Stephanie 

Müller-Spirra. Sie trifft neben Jürgen Sparwasser auch die WM-Helden Jürgen 

Croy, Peter Ducke, Hans-Jürgen Kreische und Erich Hamann sowie Matze Knop, 

Marcel Reif, Gregor Gysi und viele mehr. 

 

In Folge 4 wird klar, dass das goldene Tor im WM Spiel gleichzeitig auch eine 

Initialzündung für den Fußball in der damaligen DDR war. 

 

(MDR 09.05.2024) 

 

Ländermagazine 

03:40 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 07.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:10 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  * 

 (MDR 07.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:40 MDR THÜRINGEN JOURNAL  * 

 (MDR 05.06.2024) 

 

05:10 Auf Marco Polos Spuren - Biwak nonstop  * 
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 Usbekistan und Kirgistan 

 

* Sendeablauf geändert am 25.04.2024 

 

("Unsere Mannschaft (4)" ist neu im Programm; alle nachfolgenden Sendungen 

beginnen später; Nonstop ist kürzer) 


